
Lnkcke/: u»gen Ek LroientNAinrc/er Spanier. 3

7) 2M- Ausbildung einesS ^ stemsdespolitisobenOIeiok -

<r6tvjellt8 , dessen Lntsttzbung sollen die Lroberungsversuobe

der ?ranrosen in Italien veranlagt bstken .

IVbbrvncl die onropiüsedsn Volker in ibrer gesebiebtlieben Lnttvicke-
lun" disbvr sieb mebr neben einander nnd nnnbbängig von einander bervogt
bitten , treten sie von da an in einen stets innigern Sbisaminenbang. vie
italieniseb -tranv. ösisebvn Lriegv bringen die rviebtigsten 8taaten Lnropa' s
äüreb Ililndnisso nnd tvindliebes Lntgegentreten einander naber. Die Idee
6vs politiseben kleiebgeviebts errengts Verbindungen inebreror
»bebte nur ^brvendnng der «sksdron , äis ibnen dnreb Sis Vergrösss-
rniigssnebt vinüvlner blaebbarn bereitet vvrden könnten.

Lr8l « r Lvitrauin .

Von der Lnldeokung ^ merLu ' s bis rum vestpbÄisolien

IVieden 1492 - 1648 .

§. 1-

VIL MIMVLMKM , LküLLMÜlkk « VKV VObOKIL« VLK LMOkLLK
I« WRVM VLI. IMLII. LÜ.

vm den italisolien kreistaaten , namentliok den Venetianorn ,

den ostindisoben Handel ru entrei856N , versuobten soivobl die

Spanier al8 die ? ortugieS6N die Auffindung ei »68 Seeive -

F68 naok Ostindien , beide in entgegengesetzter kiobtung , jene

in ivestliober , diese in östlieber .

/ . ,n?/i Lrubei - MAS» c/«r chianrer . ' )

g) Obristopb Oolumbus ' ) (ital . Oolombo , Span. Onlon ) aus

6enua soküpfte aus melirkaoben Andeutungen in den Verben

t) 8. das 41. Ulatt in v. Sxruner' s bistor . -geagr. Handatlas.

2) L. v. Humboldt, examen eriti -ine de l lustoirv de In geogi-tpln« d

nouveau oontinent. s Vol. veutseb V. .1. It. löeler. b L. I83S^
3) Damit dass sieb 6olombo in einem noeb erbaltenen Lriete Nur er

von Oenua nennt, lässt sieb die ^nnabme , äas» er in 6em Oorie

6ueearo i,n ebemaligen Ilerrogibnnt Nontkerrat, °äsr vw ««Soio

glanken, in dem Oorke vogoleto nmveit Savona »edmen,
vereinigen. Vgl. Lnexelop. V. Lrseb L Ornber, I. deet. 22. Nti. k.

127, 11.II7N.
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äs « iVltertbums und des Mittelalters den ?Ian , durcli eine west -

lioko Kabrt einen neuen ' Weg nack Indien /u finden . Mcbdem

er kür denselben weder bei den kür solcbe Ilnlernelnnungen be¬

geisterten kortugiesen , noeb in Oenua Onterstütrung finden

konnte , legte er ibn dem spaniscben linke vor , und erbielt nacb

mebr̂ jalirigen vergebliolien Lemüliungen von der Konigin Issbellv

von Oastilien ( rur ?leit der Rroberung Oranadas ) Unterstützung
und seine Ernennung rum Vixekönige aller Ränder und Inseln ,
die sr entdecken würde . Mit 3 kleinen 8cl>ikken segelte er ( um
3. August ) 1492 von ?alos , einem linken Andalusiens , ab, lan -

dote nack einer gekalirvollen Kabrt ( um 12. Oktober ) r>uk der

Insel Ouanabsni , welobe er 8. 8alvador nennte , und entdeckte

aucb nook die Inseln Ouba und Haiti ( von ilnn Ilispaniola ge¬
nannt ) . ^ uk seiner Zweiten Reise ( 1493 — 96 ) entdeckte er
mebrere kleinere Antillen , so wie . lamaica , ank der dritten ( 1498
—1500 ) die Insel Trinidad und das Kestland um ^Vusllusse des

Orinoko , ward aber beim Iloks verleumdet und von dem ilnn

nackgesandten Hitler Kranr von Rovadilla in Ketten nacb 8pa -
nien ^urüokgesobickt . Macb seiner Kreilassung unternabm er
noeb eine vierte Reise ( 1502 —1504 ) , auk welcber er vergebens
eine Durcbkabrt in die 8üdse6 suclite . Rr starb , von 6ram über
Undank niedergebeugt , ru Vallsdolid ( 1506 ) und wurde mit

seinen Ketten begraben . Den tarnen Amerika erbielt der neu
entdeckte Rrdtbeil von dem Klorentiner ^ . inerigo Vespucei ,
welcber , mit Oolumbus ' lksgebucl» und 8e6kgrle versoken , diesem

( 1497 ) nacbgesegelt war und durcb seinen Rericbt den Irrtbum

veranlasste , als kabe er Zuerst das keste Rand von Amerika

gosebvn . — Alunaobst folgte die Entdeckung von Klorida

( 1512 ) .

b) Von Ouba aus ( dessen Rroberung Velasijuer : beendet

bstte ) landete kerdinand Oorte ^ ' ) 1519 in dem von Nonte -
2uma bebsrrsckten mexiesniseben Reiebe , drang okne

I) Onrttis , ir. , OortM, 6or Lrobvrer Nexivv' s 1818. — klistor^ vk tks
oonipiest ok Nsxie », n-itd tlio likv »k tlie eonnneror Vernnnäo 6or-
tW. Ilv Willi-un t?resoott, in 3 votinnss 1843. äoni Lnxl.
iibors. 2 Z. 1845.
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Widerstand in die Hauptstadt und nabm den König gefangen ;

»bor bald maobten sieb die Spanier dureli Orausamkeit verbasst ,

und als Oorte/ . die Stadt verlassen batte , um dem ru seinem

Uaobfolger ernannten Nsrvaer entgegen ru geben , fand er bei

seiner kückkebr bedeutenden Widerstand , nsmentbcb an Nonte -

rums ' s unerscbrovkenem IVaobfolger Oustimo ^in . Krst naobdem

dieser als Kriegsgefangener in OorteL Oewalt gefallen war ,

^vurde die Stadt abermals erobert , und die Provinzen lobten

obne bedeutenden Widerstand . Damit vereinigte er noeb 6ua -

timala und erbielt von Karl V. die Stattbsltersebsft über das

6anLe , dem er den tarnen lVeuspanien gab. Sebon ging er

mit dem klane um, von bier aus den Weg nseb Ostindien ru

versueben , als Karl V. , eilersüebtig auf die Macbt seines Statt¬

balters , dieselbe tbeilte und dem Oorlex nur die Leitung des

Kriegswesens in ?leuspanien liess , l ^acbdem er noeb die Halb¬

insel Oalikornien ( 1536 ) entdekt batte , kebrte er naeb Spanien

Zurück , wo er, in 6ram über den Undank seines Herrn , starb

( ru Sevilla 1547) .

o) Inrwisoben batte der Portugiese Ferdinand RageI ! an

in spaniseben Diensten durek die von ibm benannte Meerenge

( Msgellans - Strasse ) eine Durebkabrt in die Südsee , welobe er

den stillen Oeean nannte , gefunden 1520 , war aber »uk einer

der Nanilen , welobe seit ibrer Desit/mebmung unter pkilipp II.

pbilippinen beissen , erseblagen worden , und nur seine Nsnn -

sebalt vollendete die erste Wvltumseglung .

d) l ^sebdem kalboa Zuerst ( 1513 ) die Südsee erblickt batte ,

entdeckte und eroberte ( 1526 - 31 ) Kran ? pirarro von ka -

nama aus in Verbindung mit ^linagro ( und dem reioben Prie¬

ster Lugue ) das goldreicbe Peru , wobei ibn ein ' l ' bronlolge -

streit rwiscbvn rwei Drüdern ( Duasksr und ^tabualpa ) begün¬

stigte , und legte den Orund 2U einer neuen Hauptstadt , naob -

ber Lima genannt . - 4lmsgro , welclier die Kroberung Obile s

unternonimen batte ( 1536 ) , entzweite sieb mit pirsrro ( über

den kesitr der alten Hauptstadt Ourco ) und wurde ru Lima

bingericbtet , ki/ . arro bei dagegen durek eine Verscbwörung der

Krvunde ^Imagro ' s , welobe er bei der Veribeiluog des Landes



6 Die /b-ovi»Lon.

ausAöSekIossvn kstto . Von Oliilo b68S88on 6io Sponior nur oi -

noa 8okmsIon »bor 8oiir Irrn ^on IvÜ8ton8tiioIi .

o) vis LroborunA von torrs kirma o6or ^euog8UIion (l,o -

8tok6nä su8 clor Lsnclon ^o von ksnnms o6or viiiion , 8U8 llor

oiZontliokon tori -s lirma 2vvi8el >on 6on klü88on voiion uml Ori¬

noko unä nu8 Omans ) wurcio silmsliliss volloniiot . ^ uok voi -

8ULkton ciio Spsnior ^jo6orlÄ88un ^on sm Os i' ists ( kuonos

^ ro8 ) .
0io86 orodorwn I >ün6or vvni' !o» «xa- rrsc/te c!o-

ron Vorvvsllun ^ in Ascirirl <io,n „lisliio von Iniiion/ ' in ^inorika

8oIb8t Vicokönißon ( i » Roxioo , ?oru ) snvol - trsnt vvor.

/nr OntOvd-ttnA derselben diente a) die tVnlagv von 8tädten , Gierst
an der Ivnsto, naebbvr atielr im Innern, b) die 8t!ltnng van lVIissionen
d. k. Oemeinden bebebrtvr Indianer nntvr der ^ntsiebt van Oeistlieben,
die bei üor Mnwlirm>8 äss Obristontbnms mit vave! Ilanptbindernissen , Sor
geringen Rassrwgslcratt der Indianer nnd ibrem Hasse gegen die gransanren
I-iurai)äer, v.it bämxten batten; e) die ltrrielrtung van Klöstern, Listlni-
inern nnd Universitäten (vn Llexieo nnd Rima) .

Die LeirtttMNAdieser Rrobernngon besebränkte sieb tVnkangs ant die
vevinnnng edler LletsIIo vermittelst tVniegnng ralrlreieker Ilergverbseolo -
nien, rvelebo, seltdern der edelgesinnte llaminibaner I.as Oasas als Vei-
tbeidiger 6er Llensebenreebte 6er eingebvimcn Indianer^ antgetreten rvnr,
van gekannten atribaniselivn Kcgern bearbeitet wurden. Knr naeli ti îainen
dnrtten 6iv Oolanic» ilire 8ebät7. e lietorn nml nnr von 6ort (aus 6ein ein-
Ligen Unten Lovilla) enrairäiselre 1' r»>Ir>bte erkalten.

Hin 8trvitigkciten ruit Rartngal vor/ . nbengen, ward 6urel> eine vanr
l?»xste (8ixtus IV. nn6 Alexander VI. ) testgesetr. te liemareationslinie dvr
östlielre /Vntangsirnnlrt 6er siianiselren Resitr . nngen l>estirinrrt (v.niet/.t sebied
ein Meridian 375 Meilen westlleb von 6en /rrorsn 6io »xaniseben nn6 xor-
tngiesiseken Isntäuelenngvn).

2. Lnikt/öo/kiMAM cker?m' rrtA»' «86- r

?iii (: Ii «Ivm 8vi>on kÄrlk. Oi»2 ,Il>8 Vor^odirL « <Ior gutvn I ! oü-

1) 8. Heeren, ltnndbnek 6er 6vsek. 6es enronrüseken Stnntensvstems
nn6 seiner Oolanien. 5. rVutl. 1830.

2) Vedvr !. »« Oasss s. I' reseatt' s 6esckiel,te 6er Lrobvrnng Aexiea' s
in 6er öentseken vsdersetv. nng, I. 8. 297—306. >Ve6vr verdient er¬
den Varrvnrt dnrok seinen Varselilag die Kegerselaverei in die neue
Veit eingsMrrt ru linden, denn die Lintüdrnng cler 8vltv «rrvn 6»-
i,in rüdrt sedan aus dem rVdtiMge des 18. «llrdrts. Iicr, iroeir ist an¬
drerseits 7N leugnen, dass er diese ktassregel nderdani>t einirlodlen
dads; er gestsdt selbst mit Rene ein, einen solelivn, ant den un-
rielrtigsten tVnsiedtvn kerndenden Ratlr gegeben 7U kaben.

3) Laltan, V. , Oesebiebte der Lntdeebnngsn und Lroberungen der R,rr-
tugiesen im Orient vom ,7. 1415 —1539. 5 Rde. 1820. — Iv«», ,
Ocseb. der Lntdeebungsreisen. I. r7blli. 1. Ild. Reisen nnd Lnt-
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NUN" entdeckt batte , erneuerte Künig Kmsnuel der 61- 0886 den

Vei-SUvIl, auf einem 8e6wegv Naeb Ostindien LU gelangen . Die -

86!I fand Vaseo di 6 am 8, weleber 1498 in Oslieut an der

IiÜ8tn Nalabar landete . Die Portugiesen seblossvn mit den

kleinen bürsten ant dieser Küste Lündnisse , worin diese die

Oberbobeit des Königs von Portugal anerkannten , und die aus -

»ereielmeten Vieekönige kranL von ^lmeida ( 1504 —1509 ) uml

Nikons ^ lbuguerclue ( 1509 —1515 ) siebenten , trotr der

6v " onbemübungon 4er ( von den Venetianern unterstntLten )

Traber , dureb eine Heike von festen plütren uncl llandelsfae -

toreien ( von 4er Ostküste ^krika ' s bis xur Halbinsel Malaeea

un4 4en Molukken ) 4ie portugiesisebe llerrseliakt in Ostindien ,

4eren Mittelpunkt 6oa war ; 4ie Kletten 4er Portugiesen be -

borrsebten alle Meere von Mestakrika Ins rur 8üdsoe . Lal<!

4elmten sie ibre kesitrmngon sogar bis an 4ie Küste von Obina

aus , wo sie 4io Insel Maeao eingeräumt erbielten , un4 von

bier wies ein 8turm iknen den Meg nseb . Ispan , dessen Häken

rur Kinkübrung ouropäiseber und indiseber Maaren bereitwillig

geöffnet wurden . Diese Dlnte ibres Handels erliielt sieb bis

( 1602 ) die Holländer sieb in Ostindien ansiedelten . — krasi -

lien , welobes Osbral auk der Kabrt naeb Ostindien dureb

eine westbebe ^ bweiobung Zufällig aufgefunden batte ( 1500 ) ,

winde erst spater ( um 1550 ) oolonisirt .

S. MsÄerrassttNAS - r rmÄ Lr - oberMg- en Äer /ro/lärrMsvLe »

OoM/nrAE ^Is die 8pa »ier dureb die Kroberung Portugals

( 1580 ) aueb Dorren der portugiosiscben Kbederlassungen ge¬

worden waren und den von spaniseber Ilerrsobaft abgefalle¬

nen Holländern den Xwisebenbandel mit ostindisolien Maaren

( von Dissabon aus ) untersagt I. sllen ( 1594 ) , gingen diese

selbst naeb Ostindien , vermieden aber Anfangs die Niederlas¬

sungen der Portugiesen und landeten auf . lava. Kino von den

Oeneralstaaten ( 1602 ) privilegirte osO/nirsoLs 0omM < M6 er -

bielt nielit nur das Monopol des bolländiseben llandels jenseits

tn rVtrik», 1841. St. 161 L V°r§I. 6. Ritter' - Krük. nräe,
V. !S. 639 n. IV. 8. 702. 783. 825. ^ ,

1.) Ver-rl . Njtter' s ItnIIomäo V. 8. 644. 5 mrä van Ivamiieu, veselr. äer
^iv66r !mi6o, I. 572 6.



8 ckr r«»i ^>MiLose».

«!es Osp8 um! der Uĝ ell8N88trk >88e, 80»dern midi die 1lol>eit8 -

rgolite üker die künftigen Urokerun ^en und l ^iederlu88un ^en i »

Inllion . Ouluviu werd der 8itn des Oenerul ^ouverneurs und

der Idittelpunlit des indiselien Verlielii8 nueli Luropg . Luld

aber verdrün - rten sie uueli die Portugiesen uus den indiselien

Oeivrissern , sie nslimen ilinen di«; Nnlukkon , Nuluoen , Oeiflon ,

( lelekes , vertrieiien sie uus dupun , verfolgten sie /uletrt kwoli

nuk der Küste von Illglulmr und entrissen iknen kier die vvioli -

Ijgstvn ?liit/ . e. korneo knin erst viel ssiüter ( 17- 47) l ' EU- —

^ueli dun roö. s<Mck' «ei4sn Hundel erliielt ( 1621 ) eine privile -

ginle 6ompggnio , wololio kedeutende Krolierungen in Ilrnsilien

inuolite , dieselben ^jedoob buld ( 165- 4) wieder verlor .

5. Vergebens suebte mnn von mis eine nörd -

liobe Ourcbkbrt nuob Ostindien : Onvis eins nordwestlieke und

Hudson eine nordöstliobe . — I)io Konigin Klisubetb gub 1600

einer Oesellsebsft londoner Ksukleute ein missebliessliebes Pri¬

vilegium für don llnndel nseb Oslimlivn . Diese stiftete einige

lViederlussungen sul lllnlnbsr und Ooromundel , ssiüter nueb nuk

don indiseben In8oIn. Oleiebxeitig übernubmen riwei rindere

engliseke Oesellsebgften don ^ nbuu dor Küste von lVordruno -

rieu , wübrend suob

5) die / <>ansciS6n 8io1i in - Vcudien ( odor 5' eiisol >ottIgn«l )
und in Onnsilu uusbreiteten .

8- 2.
Vlk LIKVM87KLMMK ' ) ( KMKM7I0 « ) .

l )io lliiupturssebo , wosbslk die im ^ nkng do8 16. dlidrts .

nnfliommondon nouen Kebron oino 80 8olmollo und weite Ver¬

breitung funden , lug in den vielfgeben , dio Kirebe entrollen¬

den Nissbrüuoben und in dem ullgemein gefülilton kedürlnissv

einer Abstellung derselben , die msn sebon von den Ooneilien

ru Oonstun/ . und Onse! erwurtet Kulte.

fieit <toni 13. ,7b,1rto. ninl besonäors seit der Verlegung der papstli-
elion Itosiäonv, naob ^Vvignon vvnr das ^. nsobvn des Ivirobvnoborlianutos >,e-
deuteqd gosnnko» durek drüvLvude OoI(1ori>rossungen, änrob Verleihung viv-

I) Ilvrtig' s Il -mdbueli dor eln' iskl. liirelivngeselnelits , surtges. und been¬
dig! von ,1. .7. .7. 7)»IIinge>' . 2. Lds. 2. ^btb . 1828.
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ler Kirelrvnmnter unä RonoNcien nn nnnüräige nnä nmvissenäe Nenselien,
ünrck 6vn Msslir. -Nietl 6sr kirelilielicn 6eiv<nlt V.U blos vreltlietien /5necl<en
»»>! o,,W«k durok äio xorsövliell« Vnvüräixtcvit emLolnvr kSMe. vs/ . «
Irmnvn nook div vnvissenkeit un6 äis veWvko Lebvns-n-eiso des Iwksr»,
>vi(! 6es niedern Oterus, der VerinU der IvtostorLuetN und LIissbr' Luelle mnn-
etiorlei Lrt.

/. In K«kU§o/l/crnt/ .

Die N8ob8te Versnlg88ung XU,- ^rro886n liireiienlrvnnunx in

I >eut8eblnnd x,,I> der Ni88brnuob , weieben der vominikuner de¬

in, „» letxei mit clem von keo X. xur Ko8treitung de. 8 prnebt -
voden Xv8liuu68 der ?eter8kirebo su8K68obrieben6n ^b1»886 in

der Xiibe von ^Vittenber ^ trieb . Vio8om llnk »g vvider8etxte

8ieb Dr. Nnrtin kutber , geboren xu kleben 1483 , ^usru -

slinermöneb und ?role88or der IbeoInAie un der neu stifte¬
ten Vniver8ilüt Vlittenberx , indem er um 31. Ootober 1517

un der 8eI>Io88kircIie xu VVittenberK 95 8ütxe ( 1116868) , vor -

xüoliob Ke^ en die univurdi ^e und übertriebene XnpreiüunS de8

/Vldu8868, nn8(!>iluss und 8ieb XII deren Vertbeidi ^unK erbot .

^u. 88erdem 8pri >eb er bsld nuebber in 8einen deut8oben 8obrif -

ten den 6rund8ntx nu8, du58 der 6Isube uilein Verxebun ^ der

8' inden bewirke . Vvr ?np8t forderte ibn nuf , 8ieb ( binnen 60

Inssen ) in Hon, xu versntivorten , K»b nber uuk die Veriven -

«lunx de8 Iiurfür8ten kriedriob de. 8 >Vei8en von 8neli8en nn,i

der llniver8itiit 4Vittenberx xu, dn88 die 8uolie in Veut8ebliind ,

nuf dem dunnils xu XuMburK ver8umn! 6lten Iieiob8tuAe , dureb

einen püp8tlieken kevollmiiolitissten , den curdinnl 6n,ietnn , Iiei -

§eIeKt iverde . Xber die8i ; r konnte kutkern »iebt xum unbe¬

dingten widerrufe beive ^en , und nueb der 8putor Z- 68«ndte

siüs,8l !icbe Kmnmerberr liurl von dliltitx ^eivrinn ibm nur ds8

Ver8preeben ob, von den 8treilissen Kel,r8ütxen xu 8olnveisson ,
ivenn 8oinen Kennern ßleieiie « 8tiIl8okiveiK6n uuferlext ivürde .

Xk nun uuek die vkputstion , vvelobe Dr. kok , ?roks88or der

Ibeolo ^ie xu In ^ol8tsdt , mit kutber und do88en kolleren 6nrl -

I) Iv. Aon' /.vt, neuere Oesetr. der Heutseiien von 6er IlciormnNon I>is
-/.nr Ilnndes-iVkte, bis 12 L. 1826- 47. — t?I,. Nnrlreinvkv, 6e-
svlüelits 6vr deutselien liokormsüon, 4 86o. 2. 18-61 34.
I.. INnd-,6, deutsetie Oeseti. in, /eituiter 6er t -elornnliion, 6 1-6v.
1839—47.
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x» Keip/NF liielt , keine Lini »ung kvrkeilükrto , vielinelir

in seinen SekriOon ' ) siek immer weiter von den keli -

ron der kntlloliseken Kireko entfernte ; so ersokien auf Lek' s

Vorstellungen eine Lulle , woleko 41 aus kutker ' s Sekriften ^e -

20AVN6 8üt20 uls kvtrerisel » verdummte und j >m mit dem Kir -

okenkunno bedrokte , wenn er nielit innorliulk 60 IsAO wider -

rufen wurde . Diese Kollo nekst dein eunoniscksn Leelito unll

oini ^on 8ekriften dos Dr. Lok verkrunnte kutlier vor dom ( LI -

stor - ) l ' koro ru Wütender ^ ( 10- Dee. 1520 ) , worauf or »ekst

seinen Vnliün ^ern nun wirkliek mit dom Kirekenkunn kelegt

wurde . i l̂s Kor! V. seinen ersten LoiekstUA in Worms

kielt 1521 , wurde uuek kutker unter XusiekerunK sielmren 6e -

leitvs duliin kernte » und , uls or siel, weigerte , sein » kekre

LU widerrufen , in die Leieksuekt erklärt , 8eino Kekre verko -

ten und seine SekrMen /nun Keuer verdummt . Du nun Kur¬

fürst kriedriek von Sueksen ikn niekt inelir dlsentliek kesekülren

durfte , so liess er ikn «uf dem Lüekweg - e von Worin » uukiieken

und (uk̂ Kitter Oeorg ) unk die WurtkurK kei Lisenuek klingen ,

noek eke die ^el >t duiel » dus so^. Wormser Ldiet kekunnt

Aemuekt worden wur. liier keseküflinte sink der Oeüekteto nnt

«ler deutseken OeborsetxuiiK der Likel , wukrend seine Kekre

an LInlipp Nelsnektkon einen ^elekrten Vertkeidiger , du ^ e ^ en

»n Koni ^ Heinriek VlII . von Ln^ Iund , der selkst eine Wider -

loAUN̂ der luikerisvken Kekre von den 8ukr »menten sekriek ,

und un Andorn entsekiedene ( ferner fund. ^Is der ruseke

Leformutionseifor seiner VnkünKer vnruken erregte und die in

Lwiekuu entstandene Seele der Wiedertäufer , weleke die Kin -

dertuuko verwarf , Uissverstundnisso seiner kekre veranlasste ,

verliess kutker die Wsrtkur ^ un<I rieklete einen Oottesdienst

mit deutseker Liturgie und Lmpkmss des ^kendmakls unter

keiilerlei Oestalten ein. 8o Koni ^eno keine uuek rur Vusükung ,

1) In äor I S20 Iieransxvxelivno» 8cln-ikt: . ,/ ! , ! ,n » r «r»-,»
e/,r -Ätt<-Le» «/«ttiride«- K' aO' o,» « m «k<>» r/»v>d«o/.n-«. 5/n,n/--->L<-^er,i „, "
vcrvnrrl er cito kiretiltelie nnä rvelltielis tieri' setnitt Ucs Nnpstes, üis
IvtostvlAvItibile, äas (!oeltl>nt nnct Un8 xanre ennnnisclie lieelit ; i» oi-
ner anreiten von. 6er UesiriN: er Ute I êlrre von̂ Ätessô Ier : in
einer UrtNen ,,vo » der 6e/I,»Ae,!se/in/t " vsrvark er 4 8a-
ernniente: UtrmnnF, ürte Îerrvetlre, t' Uneund let/.te Oetnn̂ .
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xunackst im kurkürstentkum 8scksen und der La»i !grass «; Imft
liessen . 6loickxeitig ward »der guck sckon ein geistlicker

kürst , der Ilockmeister des deutscken Ordens , ^Ibrockt von

Lrandenburg , kür dieselbe von Lulkor selbst gewonnen und

verwandelte sein Land ( Ostproussen ) mit Oenekmigung 8vino8

Lelmskerrn , dos Königs von Kolon , in ein weltkckes Ilvrxog -
tlmm 1525-

In/ . wisoken Iiatten dio durcli nou aufgekommene 8teuern

Kart bedrängten Hauern in 8ckwaben und au, kkein Lutkor ' s

Vkorto von evangeliscker kreikvit missverstanden und in den

80g. 12 Artikeln kreikeit dor dagd , des kisekkanges , dor ilol -

rung , /Vbsckalfung dor Loibeigensckaft und dor neuen Lasten ,

da8 kValdroekt ikrer krediger u. 8. w. verlangt . vie Verweige¬

rung de8 Oelorderte » erzeugte den Lauern krieg 1525 , u Ki¬

cker 8ick eben 80 8oknoIl sl8 verkeerend von 8ekwaben aus

über die kkeingegonden und kranken verbreitete , kinxelne

Adelige wurden von den Lauern gezwungen , die Artikel anxu -

nekmen und ikren llntertkanen die geforderten Leckte xn be¬

willigen . ^ ber als «lie kürsten («!er Ilerxon von Lotkringen ,

die Kurfürsten von ' frier und von der kt' alx) ikre wo! >Igeor,i -

nete Ü-Iackt gegen sie aufboten , unterlagen die undisciplinirten

Lotten der kauern , obgleick tapfere Littvr , vie 6öts von Lerli -

clungon init der eisernen Hand, tkeils gezwungen , tkeiis freiwil¬

lig ii,re ^»füiner geworden waren .

Iüi>6n 80 sei,eitert « 6«r Vo ItesLnsktanü in ürin ^en , nvietlen
6er tanetisci, « V/ie6ertLnser Miliomes Nünüer erregt iiatte. Itr kemüeiiti t̂e
«vll in LtiiiNIuuisen mit Ilulie lies I' üdels 6es 8rnätre»in!ents, vvysxw «He
Monetre, piiinNorte Nie Ivivstor, leinte t?reii>eit nnä tiieieiNieit! isrnriiirm,^
«1er Trinen clnrek 6>e Reielmu nnä Oenivinseinrst 6er Siitvr. ^bvr 6m xn-
niieirst b«6rokten Irrsten (6ie IlerrÜA« vnn Knelisen un6 ürrumseinveiß,' nn6
6er I^mntgrnk INNIipp von liessen) sctitnxcn seinen :»,k innnnliselmn Nei-
sr»i>6 reeiinen6on ^ntinn ^ bei ltrnnkeniinus en, un6 6ie ^nNiliror (nnen
l̂ün/. er) «rnr6en getangen nnä entimnptst lL2S.

Das Wormser kdiot kam nickt allgemein xur ^uskllkrung ,

vielmekr erstarkten dio kekenner der neuen Lckre xu einer po-

litisoken Oegonpartei , weil sowokl der Kaiser selbst , als «ein

Lruder kerdinand in auswärtige kriege verwickelt waren , . jener

mit krankreick und mit dem kapsle , dieser mit den ' fürken .

Leim /Vusbruck dieses Krieges mit den kürken katte ker -
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«linsntl «len keiekstng ru 8peier 1529 versmnmelt , lbeils
um Hülfe gegen «lie ? ürken !ru erbslten , tbeils um die keligions -
nngelegenbeiten , wenigstens vorlnulig , ru or«lnen . vn liier üss
Wormser r«liet bestätigt un«l jetle Neuerung in b' ircken - ocler
6«; Iig !«)N88geb6n bis r!vr rnts «1iei «lung eine « Allgemeinen 6onoil «
verbeten wur«le , «n reiebten «lie kekenner «ler neuen kebre eine
förmliebe ?rnte «Ik>tien ein , ven weleber sie in «ler rolge den
Nnmen prntestnnten erlmlten bgben . ^I « nun im nriobsten
. Inbre 1530 «ler Nniser emllieb nseb veutsoblnn «! rurüokkebrte ,
nn<1 einen keiebstgg nneb Augsburg 1530 berief , um
«einen 6ru «ler rerüinnnil / . um rümiseben Künige wüblen ru lss -
«en ( slso «lie Itniserwü ^e in seinem llnuse i?u befestigend uncl
«lie kireblieben Nngelegenbeiten ru orclnen , überggben 6ie pro -
te8tiren «len 8lün«Ie ibr Olnubensbekenntniss , «lie ven Nelunebtbon

nbgefnsste ^ ugsburgisebs Oonfession ( 25. . 1un() 1530 .
^Is slle V«; r «uebe einer IVieilervereinigung erfolglos blieben ,

gebet ein kmserlieber Heiebssksebiecl ^. ufbebung nller Neuerun¬

gen un«l bis i?u einer Allgemeinen liirebenversgmmlung unbe -

«lingte Ilückkelir ?u Allen kAtboliseb «; n l . ebren un«l 6ebrüuoben .

On jecloel, «lie proteskgntiseben dürsten un«l keiebsstAilte sieb im

lllün,lnis . se nu 8ebmgHvuI « len 1531 ru weebselseitiger vn -

terstütirung gegen «In« bereit « beginnen «! « Linscbreiten «les keiebs -

lrnmmergeriebtes verpfliebteten un«i «lem Ksiser slls Hülfe ge¬

gen «lie 1' erben verweigerten , welebe sbermgls Oestreieb bs -

«Irebten , «e nnbm «lieser in «lem lleligionsfrieilen ru

Nürnberg 1532 «len ^. ngsburger keiebsAbsebierl rmrüek

un«I bestimmte , «I:>ss bis ?u einem künftigen ( loniilinm o«ler «lem

nüebsten Heielistnge ein Allgemeiner krie «le ^wiseben Kniser nn«I

8lünclen sein uncl keiner «len snüern «les Klsubens oiler einer

r>n«Iern Ilrssobe wegen beleiiligen e«!er bekriegen solle . 2u -

gleieli mnebten sieb «lie ?rote «tk >nten verbinülieb , «lem. liniser

Hülfe gegen «lie ? ürken rin leisten vgl. §. 4.

Ijklls! vin' 6e 6ie lilliie niiermnl« 611roll 6ie Ie 6 6rt 11IIf6 r gestört.
I)i686 8eIion im V̂nfrin̂ 6er lieformrition ê8tiftet6 8eete, v̂eleiie mit 6en
Normen 608 7xirelientimm8 die Ornn6IriA6n 6er dür̂ erlieiien 6e8eU8e1mi' t 211
' /erkoren 6i' oiite, vrir von 6en 6ent8e7ien 7̂ e^iernn ^en 7>ei6erlei Oon5e88ion,
7>680n6er8 ri.iier in 6en i<!it7>oH8<6ien I/r ' m6ern, mit r6ier ^ trenne verfolgt v̂or-
6en nn6 8e7lion 8eit 16iomn8̂ iinxer ' 81o6e rili8K6rott6t, al8 8ie plötxlieii 8ieii
in Nnn8ter nni' eine siirelitbkre ^Vei86 erliod. I în l r̂ô liet 6ie8er deeto.
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1) Itanbo a. a. 0. 3. Dä.

6vr Däebor ,7obauu Llattbvs aus Ilarleur, bam urit seinoiu eifrigste » Lpostel
,1-m Lookelsotm (triikvr tjokueidor , dlum Lokonktvirtl» uuä ÖivLtsr) aus
I.eicleu (1SS4) nsvk Klünstvr, wo km» vorlwr Sie krotvstanten sieb der I7err-
seds-kt bomäelttigt dritten; sie ruacbtuu sied (lureb ibrsu ralilroieben Lubang
need Vertreiliuug (1er Lebürdo /.u unuiusebräubteu Dorre» der 8tadt, tvelelio
nun äer LebauplatL (1er unsinnigsten Lussebtveikuugon und I' revel wurde.
Daolidoin LIattbvs bei sinein verlogenen Ausfalle uns der vorn Lisokoks be¬
lagerten 8tadt uingobonunen war, wurde Loekeisubu V.UINIvünigo des „neuen
/iun " ausgerufen, weleber Lpostvl naeli allen VVeltgegenden aussandte und
ausser der Oütorgenieinsebaft atrolt Vielweiberei eintülirte. Der kiseliof,
von einigen dürsten unterstiitrt , eroberte die ausgekungorto 8tadt , Loebe! -
sobn nebst seinen Heitern Knippvrdolling und Kreebting wurden naeb sokrovk-
lielren Idartorn bingoriebtet und der Ivatbolieisinus bergestellt >).

>Väbrend Küil mit su8wärtigen lvHegen I>68obäftigt wnr,
Iiattv 8ieb der 8ekmnlknldi8elie kund erweitert und beledigt ,
un«i wiederllolte fruel »tlo86 keligion8g68prüelte rwi8eken den

Vertretern beider ksrteien die knvereinbnrkeit der ^N8prüvbe
beider 6onke88ionen dsrgetbnn . IVsebdem sber ILnrl mit krnnk -

reiob krieden , und mit den lürken einen >Vnlfen8tiIl8tnnd ge -
8vkIo886N bntte , 8uebte er suob die kinigung in veutüoblnnd

berEtellen . I)n8 skgemeino 6oneilium , wornuk mnn 8«
oft bingewio86n bntte , wnr endlieb kurri vor kutber ' 8 Vode

0' 1546 ) ru Irient eröffnet worden . Mein du die Prote¬

stanten im vorn »8 eingaben , ds88 die Aĝ orität d«8 6onoi ! juin8

n»8 Oegnern der neuen kebre be8teken würde , 80 weigerten
8is 8iok , nseb kutbvr ' 8 kntb , dk>88elbe ru de8ueben und ver¬

langten ein Loncilium deut8e >ivr Kation . ^>8 der liaiaer nun

aller Hoffnung ent8ggte , den koligion88treit in kriedlioliem 4Vegv
r-u 8t »nde ru bringen und de8kalb mit krieg drobte , traten

mekrere prote8tanti8e . be I ' ür8ten vom 8ebmglkaldi8eken Kunde

/ . urüek ; aber die Häupter de88elben , der Kurfür8t ( dolmnn
kriedriek ) von 8ael >8en und der kandgrak kbiiipp von Ke88en,

i - rü8teten 8iok rur Osgenwekr , verzinnten ^edoek durek lln -

ent8oblo88onbeit und Uneinigkeit den gün8tigen Zeitpunkt , als

Karl noek wenig gvrÜ8tet war , 80 ds88 dio8er 8iok ungebin -
dert ( s »8 Itslien , llngsrn und den Mederlsnden ) ver8tr >rken

^ konnte . Lnrl , der den Herzog Aoritö von 8aok8en durek 2u -

8icberung der 8tifter Angdeburg und knlberstsdt und der 8üok -

8i8eben liurwürde gewonnen bntte , erklärte , nl8 er kinlänglieb
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gerüstet war , die beiden Häupter des sebmulkuldiselien Hun¬
des in die 4ebt und begann

dun 8obmk >lkiildis6l >6n Krie ^ ' ) 1546 mit der lln -
terwerfun » der IlundesKlieder in 8üddeut86blund und um Kbein ,
wül>rend ruAleioli der IlerrtOss IKorik von 8uebsen in die lin¬
der des Kurfürsten von 8aobson einliel . Xwar eroberte der
Kurfürst sein Krmd wieder , wurde über voin Kaiser selbst bei

Nüblber ^ ( 24. 4pril ) 1547 anne ^rilfen , Kefan ^en und irur

- trdtretunA der Kurwürds summt den meisten Kurlandern an den

Her ^ oA Anritt Ae^ wun^en . 8o Ainx «lie Kurwürde kür immer

aus der Krnestiniseken Kinie in die rVlbertinisebe über . rVus
dem Keste des Kurlandes , den Lloritx den Kindern des Aelan -

Avnen Kurfürsten lassen musste , sind naebber die Münden siieli -
sisebsn IlerroAtliümer entstunden . 4. ueb der Kand^rsk unterwarf

sieb dem Kaiser , tkat Hülle kusskalliA Abbitte und rettete
seine Kander , musste über , eben so wie der Kurfürst , dem

Kaiser als Oefan ^ener tollen .
I>n ,1ns Oonciliurn wegen einer X» Ib-ient nusgvbroebenen l̂estnrtigvn

Krnnkiieit unsserbnlb äes Iteillbes, nneb Iloiogn« verlegt worden nnä äos-
linlb uin so weniger eine linterwersung äer I' rotestnnten unter <tie Rsscklüsso
desselben i-.n erwarten war, so verinittolte äer Kaiser (aus einenr Iteiebstags
/m /Vegsirurg) einen ctNÄweiÜAe» Vergleieb, äas Interiin genannt, weleber
vorlänlig bis ru einer äauernäen Vervinignng änreb ein 6oneilinn> ävn
I' rotestanten lins KI>onäma!il unter beiderlei 6esta!tvn nnä den verbeiratliv-
ten Ovistlieben Ms LoidvtuütimF ikror ^Vvider xvatattvt», anet» «ton tortwäb-
reinien Kesit' /. äer eingeüogenen Kirebsngütvr stillseliweigenä r. ngsstanä. Da¬
mit war jvdvvd weder äer j?apst Msrioäen, äer äiv Kntsebciäung eines I-aien
in lieügionssaelien als einen Kingrits in seine Iteebtv betraebtvte , noeli äie
protvstantiselien stände ; Magdeburg, welebes siel> äein Interiin um liart-
naekigsten wiäersetütv, wurde von Moritr. 13 M. belagert nnä innsstv sieb
bei äer Oapitnlation r.nr rVnnalimo äesselben verstellen.

Kino unerwartete >VendunA iler Oinng bewirkte der Keker -

1) 6vseb. äes siäimalbaläiseben Krieges. Kaeli äen besten tznellen be¬
arbeitet v. ,1. 6. äalin. 1837.

2) Krieärieb II. Kurs. 1428- 1464.

lernest, Kurs. f 1486.

Isrieär. ä. IVeisa
Kurs. f 1525.

äoliann
Kurs. f 1832.

. bäumn Krieärieb
Kurs. bis 1847.

LIbert f 1810.

Ovarg Ileinrieb

Morit«
Kurs. 1847- 1883.

<«!->
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tritt des Ilerrogs Noritr ( der nun den ^rveck seines Bündnisses
mit dem Kaiser erreicbt Imtto ) r.u der kartei seiner Keligions -

genossen , rvoru ibm die vom Kaiser vervreigerte kreilassung
seines 8cb>viegervüt6rs , des Dandgraken von Hessen , den Vor -
rvinnl gab. Kr vereinigte sieb mit melrrern dentselmn kürzten und

trat , um Leid ru erlialten , mit Iloinricb II. von krankreick in

Dündniss , der die rmm keicbe (»l »er der kranxösiscbon Xunge ) ge -
börigen 8tädto Ueir , ffoul und Verdun besetzte . Die Verbünde¬
ten bescbuldigten den Kaiser , der sieb in Innsbruck bekund, viel -
kacber Verletzung seiner VVabIcaj>ilu !atiun und der Unterdrückung
der lieicbskreibeit , und Noriti ; ivollte ibn gesungen nebmen . Kaum

gewann der Kaiser l êit , in der lVscbt nacli Villacb in Kärntlien

ru entklieben . 8ein Lruder kerdinand , der die Hoffnung auf Ver¬

einigung beider Ileligionsparteien durcb ein Loncil aufgegeben
batte , vermittelte mit den Kurfürsten und andern deutscben kür -
sten den kassauer Vortrug 1552 , wonacb den ^ ubängern
der ^ugsburgiscben Onnfession kreis Ileligionsübung bis ru einen

allgemeinen lieiebstage !>ewil!igt wurde , und der noeb gefangene
Dandgrak seine kreibeit erbielt ; aueb der Kurfürst , den der Kai¬

ser sebon bei seiner Abreise von Innsbruck aus der Hakt entlas¬

sen lnttte , würd der lieiclisacbt entbunden und nieder als Ilerrog
von 8scbsen , Dandgrak in ffbüringen und ru Aeissen eingesetrit .
— Der Versueb des Kaisers Netr wiederzugewinnen blieb er¬

folglos und der (bis 1556 fortgesetzte ) Krieg endete mit ei¬

nem IValkenstillstando , der den ersten 8ckritt rur 8cbmälerung
Deutseblands entbielt , indem er die kramüosen im kesitre ilires
durcb Detbörung deutsclier bürsten gelungenen kaubes liess .
Diese Labn bat die kranrösisebe Lroberungslust käst drei dabr -
Inmderto liindurcb verfolgt .

llvr Albert von IZrMÜontmrg, vvetekor ctouttLssMer VsrtrliA
nieüt Lnerkeinien v̂ollts, vuräö von Lloritü (boi 8ieverslnnison 1553) go-
setilLgen, NoritL ndor töätlioli ver n̂riäst .

Der versproebene Deickstag ward 1555 ebenfalls durcb
Karl ' s V. Ilrudor , den römiseben König kerdinand , in Augsburg
eröffnet und durcb den ^ . ugsburger keligionskrieden der
katboliseben und ^ugsburger Lonkession völlig gleiebe kreibeit

eingeräumt ; nur über den sog. geist ! ieben Vorbebalt ( re -
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sorvutum eodosiustieum ) oder die kordorunK der Kutbolikon ,
<Ir>88 »oistliobe veidrsstrinde , worin sie rur prolestuntisokon Kon¬
fession überZinAen , ibr - 4mt und dessen Einkünfte verlieren soll¬

ten , lronnto mun sieb niobt einigen . vie rVnbänAer ^win^li ' s
(8. 8. 17) , 80 wie die vokonner der von 6enf aus ( seit 1536 )
verbroitoten voirre ,1o>>. Lulvin ' s (8. 8. 17) wuren in diesen
kriedon niobt mit oinboArillen .

Dom Oonoiliuin r: u Irient , wddro8 niit rweimuliAer
lünAerer VnterbreokunA 18 1. dauerte 1545 —1563 , KolsnA 08
2wur oben 80 wenix »>s den trübern ILirobenversrnnmIun ^on, die¬

jenigen , welobe sieb von dor liirobe getrennt butten , wieder
mit derselben ru vereinigen , «bor in den 25 8itirung6n dessel¬
ben würd eins keibe der bstkolisoben biroke wobltbütiger Lin -

riobtungen getrolkon , indem sowokl ikro Dogmen durob genaue ,
unzweideutige Lntsobeidungon bestätigt als suob dio verfallene

birebliobo visoiplin borgestellt und vioio Wssbrauobe aukgeko -
den wurden . von Lesoblüssen dieses Oonoils »Ilentbaliren /rner -

bennung 2u versoksllen unr! der Ausbreitung des ?rotoslanlis -

MU8 entgegen 2U wirken , war oino Hauptaufgabe der ( 1534 )
von dem spanisoben Edelmann Ignatius von vo^ola gestifteten
Oesellsebaft dosu , die siob bis um (iio Nitto des 18. dbdrls .

über alleliatkolisoko vanäer Luropas (in voutsokland 8vit 1552 )
unrl über das spaniseko Amerika ausbroitote . vio Aitgliedor
derselben übten als krediger , Loiobtvater und vebror der lu¬

gend oino sebr ointlu88roid,o 4Virk88mkvit .

2. Irr dsrr soa- rr/Maviso/re - r Kero/ro ».

ward die lutkerisobe vebre Zuerst 8taatsrellgion , inrlom dio Kö¬

nige durob Kinfübrung derselben um siobersten die lVIsobt der ki -

soköfe vvrniokten und die Einkünfte der Krone durob dio keiob -

tbümvr der Kiroke vermebron 211 könnon Kluubton unü üsboi

«iurdr üio Vnwi88onboit und UnturtunA dor doiutlidrkoit in die¬

sen Imndern unterstützt wurden .

/rr <7«r ^oLwers .

VIridi Xwinssli , Prediger ru Linsiedola und später ru

r) Oeutsetie Oesvti. im Xeitnltvr üvr ltekormation von t.. linnkv, S. I!<I.
». 54 ff.
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Xiiiiok , fund obsiMIs in dein ^KIs88kandeI ( de8 ülnwriten

Lernardin 8um8un ) Verinds88UNK Dessen die Ai85kröueke in der

r »mi8ok6n lvireke xu eitern , dook ludd kolkten suek IietliKe

/VnKiisse geben den 6öiiki,t 6er 6ei8! lieklieit , gegen 6ie Re88e

und 6ie lleiügenkilder , 6ie «eknell in 6ie limt übergingen .

/ >V>NAÜdv/. ^vekte msiir eins F-inrlidie LinxestaltunF äsr skristlisksn
Itärsilv »I« INttlisr, äsnn >vLIirsnä I,ntksr ksIiLuxtetv, LUes fsskulLalton,

äer IioiUgon 8vl>ritt nislit misärüsklieli v̂iäsrsxrveliv, wollte XwiliAi V̂l¬
ies ^bsellMen, was siell »lein äurell äio 8ellrikt bswsisvii iasss unä äio vr-
«ton eiufasllston Xiistmiäo äor eliristllelloii Ivirello Iierstollon. Wosentlioli
wiek /win^Ii von I n̂tlior »d in äer Lollrp voin ,̂kenäina!llo , inäsin äiosor
(xownluit den 6runätoxt wörtlioll /n verstellen) äio »nr/rLe/ie üEoyenronrt
Oliristi beiiMptoto; )onvr nber leinte 6roä nnä Voin iec/e«to nur äsn Innt,
nnä ä-rs Liut Oliristi.

Mükrend 2üriek un6 6ie nördlieken Ounione ( ^ppenrell ,
8eImM>k>u8en , Lern , 6lsru8 ) 6ie neu » Lekre snnukmen , «uek -

ten 6ie Muld8tüdle ( kebw^r . , vri , vnterwulden , Luxern ) neli8t

Xug die Verbreitung 6sr8 »Iben -ru Kindern . 7H8eken 6en 5

kiU>>»!>8(6>en »n6 6en retermirten Onnionen iunn »8 nuek viel -

kgeken Leibungen rum offenen Lumpte , 6! e ^ürieker wurden

( 1531 ) bei 6uppel gesolilugen , un6 2wing ! i kel sutdem 8ek! uekt -

feI6o. Die Lolge 6is868 8iege8 wsr , du«8 6ie neue Leine ili

vielen Legenden , wo «ie «ekon Ii6rr8eiit6 , su8geroltet wurde .

-Vl8 kern 6s,n Uerroge von 8svo ; ' 6n d»8 gsnxe VVsudtiund ent -

ri88en Kutte , verbreitete «iek 6ie retormirlv Lekre nuck über

6iv trsnriö8i8ekö 8ekwe! rr , und 6enk wurde deren llsuptrdtL
durek

. loksnn Oslvin ( leun Luulvin ) , geb . 1509 ru illo ^on in

der Liesrdis . Di»8er Kutte 8eins juri8ti8oke Lsukinikn verlu88en

und wur ent8okieden ul« Veilireiter der neuen Leine in Lrunk -

reick Aufgetreten . Die Verfolgungen aber , denen er und 8eine

6Iuuken8 ^env886n in krsnkreiek uu8A68oti?t wuren , bewogen
ikn nsek der 8okweir ru Keken ; in k»8el Kub er 8eine

8/ianae / ' e/n/Mni. v Keruu8 ( 1535 ) , würd dünn Lredi ^er
und Lekrer der l ' keeiobjg in 6ent . liier nukmen die Kursor
«ein 6IuukkN8deii6nntii ! 88 un und 8eldo88en ^eden , der dem8el -

i »en niekt keilrut , voin Lür^erreelile u»8. Durek eine Opp» -

«itionKpurtei vertrieben , kekrto er 8püter nsoi> 6enk xurüek

und iukrte nun «eine in ineliroren we86ntlioken Lunkten ( Lrü -

/ ' ütr , tiesAr. «. 6«oL f. I>L. ikl. 5//. , cktttö n»/k. 2
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destinstion , Xbendmsbl 0 VON Kutber ' s und 2wingli ' s Dogmen
ukweiebende Keine und die mit ibr verbundene Kresb^terigl -
verfussung mit rmekdruebsvoller 8trenge durek , wulirend er
dieselbe LuglvicI » dureb die xsblreieben 8ebu ! er , welellv 6er
Kuk seiner Oelelirsmnbeit uus Krunbreieb , Deutseblund , «Ion Xie -

derlimden , Lnglund berbei ^og, nueb kernen Ktindern verbreitete .

I » LMÄern Kä- rc/sr ».

Xseb Krunlcreieb verbreitete sieb von 6enk uns 6sl -
viu' 8 Kebre , deren kekenner , // «Fenotterr genannt , unter den
scdiwnvbon Kegi ' vrungon brsnr II. un«i Kuri' s IX. rm einer inäeb -

tigen uncl ( urebtbmen Ibutei erwuebsen . Die lieligionsbriege
5? 8. 8.

Xuell den Xie d e rlnnd en , welelre 8ebon llureb ibre Kuge
uncl illren uusgebreiteten IKmdel den neuen Kebren 8ebr iru -

güngliob wuren , wunderten ( Miedertüuier uus Deutseldund und )
gunits 8elnu >ren von Lulvinisten uus Krunbreiell ein. kbilipp ' s
II. Imrte und blutige Ülittel rur Knterdrüekung der Krotestnn -
ten lisiten den XdfuII der 7 nördlieben krovinrien von der spu -
ni8ol >en llerrsebukt xur böige (8. §. 6) , belebe den Oidvinis -
mu8 beibekielleu , wrilirond die 8Üdiieken brovinxeu butlioliseb
blieben .

In Kuglund rüvbte sieb //e »rr «e/r 17/7 , krüber der Iiek-

tigste 6ogner Kutber ' s , um Papste iür die Verweigerung einer

Kbesebeiduug cladurcli , dass er alle Verbindung mit Rom ab -
braob unil sieb num Oberliaupte der engliseben Kirebe erklärte ;
das Parlament und der grünte Rbeil des Klerus erliannte diene
kirebliebe 8upre,natie des Königs an; die, gelobe sieb weiger¬
ten , wurden tbeils bingeriebtet , tbeils den Kandes verwiesen ,
andere stürben im Rel' tingnisse . Xlle ( 500 ) Klöster Knglands
wur<Ien aukgelioben , und dir Vermögen dem Könige Lugespro -
elivn . 8einer (riikern Xbneigung gegen die protestsntisebe
Kelnar getreu bleibend , bebielt Ileinrieb i>n ( lebrigen die ka -
tbolisebe Keine I>ei. Krst walireud der MindeiDbrigkeit LckrarÄ' . v
K7 kiibrte 6, immer , Rritbisebok von L- mierliurv , (bdvin ' s Kebre

l !̂.l- lobrtv, ässs ctio Lovto ,1er Vkrüitv» AeüriA mit äom Keibv 61>ri»t!
vm' cte, >simn ctor NnnN klii» Mmä >!mpkmit;e.
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«in. Dntor Kduard ' s VI. lVaelifoI ^erin , seiner 8ellwe8ter Marr' a,
wurde die katbolisobe Delizion u»<I die Verbimlun ^ mit lioni
wimler IierKestellt . Dock ibre l >iaebfol ^erin und Ilalbsebwester
/Ä/saüef/t , obwobl sie unter klaria ' s Dessierung - wiederliolt ibre
rVnIiänKlielikeit an die katbolisebe Kirelio betbeuert batte , er -
§riss , als der Papst ibre Anerkennung verweigerte , ontsebie -
den wieder die 8acbo der Protestanten und vollendete die De¬
formation ( die 4. Deligionsänderung innerbalb 30 >!.). Der ^ n -
glikanisebo Debrbegrilf wurde in 39 Artikeln sbgelasst , worin
von der katbolisebe » Kirebe die biscbölliebe Verfassung beibe -
balten war . - Vber «in « streng eslvmislisebe Partei verwarf die
Obergewalt der Disebüle über die Presbyter , und da sie nur
Gelteste ( Presbyter ) als Vorsteber anerkannte , 80 erlnelt 8i«
den Kamen D«, ' i/aner oder / ' rssbArer/ans - ' , im Oegensatr /n
den Kpiseopalen . Darm kam unter Karl I. noeb die 8eete der
/ucke/mncköE », welobe al.8 aügeineines Deebl der Uensebvn
verlangten , Oott navb den Vorsebriften ikre8 Oewissens vereb -
ren ?.u können , obne an kireklicke 8^ mbole Sekunden 7u 8ein.

In 8eliottland fanden die Verkündiger der neuen Deb -
ron , welebe Zuerst gegen die Verderbtbeit de8 Olerus auftra¬
ten , um 8» eker 6ebor , al.8 kier die meisten ĵener Dobel ,
welebe damals die Kirelm entstellten , in reiebliebem Uaasse xu-
sammentrafen . Kni eifrigen betrieb . lob. Knox , ein brenn «I
Oalvin ' s , die Trennung von der kstboliscben Kirebe .

Die wiederbolten gewaltsamen Ver8uc! le der engliseben
Degierung aueb in dem ibr (seit 1603 gan: <) unterworfenen
Irland den Protestantismus einrufnliren , blieben von gerin¬
gem Krfolge , bis Klisabetl , und noeb ineln- daeob I. in der
Oonliseation von grossen Kanderstreeken und der Umsiedlung
engliseller Oolonislen ein wirksameres Klittel rur Dnterdrüekung
der Deligion landen , weleber die Kingebornen aber Irol7 tles
luntesten Druckes getreu blieben .

Von Deutsebland aus verbreitete sieb die Deformation naeli
dessen östlieben Oreiwländern : polen , Di oll and , Ouiland ,
linear n uinl 8i eben bürden .
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8. 3.

I7LI. ILK VM MULl . kvMI VLK LM0kLl8v «LK ?0bI7 ! L >) 14S4- I5IS .

s ) Die voiÄberA6 ^e- rÄ6 ^rroe - ' b»- ^ IVsaMls l/uro/t ci«s
K>- a»L0S6- r ( 1495 ) unter Karl VIII. als Krben lies Hauses Xn-

jou 8. 2. k. 8. 165.

1») tOoberunA Aar7«»lis liur-o/r cirö ^ KWvse - r ( 1499 ) .
Ksrl ' s VIII. XaeiilolKer , lbudwi ^ XII. , erbeb ausser den alten

Xnsprüeben der Krone aul Xeapel aueb noel» persönlieke aul
das IlerroAtbum Mailand als Kudiel der Valentine Viseonti (s.
d. Llununtalel §. 8) . In Verbindung init den Venetianern ( die
Oreinona erliielte ») lübrte er die leiebtv Kroberung sebnell aus,
da der in 5Iailand verbassto llerrog Kudovieo Moro naob Oeutselt -
land gegangen >vsr , uni beim Kaiser Hülle ru Sueben .

/ . vnr vntiiss I. uüovivo Noro Ion bull ull^oinoin vorliusstsn Vrnnro-
«on Mailand nieder , vur<I aber von soinoir soli v̂eixeriselion Koldnorn vor-
rutkon und starb iin üekünFnisse in tlrunkroieli.

o) A- ' oüerrMA iVeaPe/s l/rtrv/r cks Krantsose » Mll 8) -a?rrer
( 1501 ) . Ludwig XII. , dureb die kroberung Mailands inacliti -

ger geworden , verband sieb inii Kerdinand dem Katbobsoben
von Xragoniou rur VViedereroberung Xeapels ; der ilurob das

lranrösisek - spanisebe Lündniss überrascbte und getäusobte Kö¬

nig ( Kriedriok II . ) wurde von seinen Xnbangern bald verlas¬

sen , naeb Krankreieli gelübrt und erbielt bis /u seinem lode
ein . 1alnge!>alt . XI>er die Kranrosen und 8panier entrweiten
sieb über die Kbeilung ibrer Leute , der spanisebe Keblkerr
Oonralvo von Oordova selilug die Kranrosen ( am Oarigliano
1503 ) und notbigte Ludwig XII. ( gegen 1 Million vuealen )
suk Xenpel ru verriebten ( 1504 ) .

d) L- ' ieA A6A6K Ks- reÄr' A ( 1508 —09 ) . Obgleicb Ludwig
den Venetianern die Kroberung Mailands verdanbtv und er sieb
den Lesitr desselben nielit besser bätte sieliern Können , als
dureb fortdauernde Kreundsebalt mit Venedig , so veranlasste
ibn docb eine unbedeutende Kränbung und Krobvrungslust einen

I) (loselnelits der Küinple Uruubroiobs in It -üien unter luuUvtxXII. von
IV. Iluvomunn. 2 I' bvilo 1835. — L. tV. Lolimictt, 6escti. Urunb-
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Lund xur Verniobtung der Mgobt Venedigs XU stiften . Lr soliloss
»öiulicl , mit dein I ' apste ( dulius lk. ), dem Kaiser Msxiinilinn und
kerdinand dem Kalbniisoben von Xragonien , Xespel und Sieilien
die Digue xu Oambrai xui' Vertreibung der Venetianer von,
kesllancik , suk welvbei » diese damals «ins nordöstlivke Oberita -
lien bis xur Xdda ( terra lirma ) besassen . Xiloin Kaum Imtte
der Krieg xum Xaebtkeil der Venetianer begonnen , als diese
«Ins unnatüriiobo kündniss xu trennen mussten , indem sie dein
knpste und Kerdinsnd dos trüber gewaltsam Kntrissene Oonem
die Städte in der komagna , diesem die Daten in Ximiien ) xu-
rüekgaben und sieb mit beiden

e) in der /terÜAen. Lr' Atts ( 1511 —13 ) xur Vertreibung der
Kranxosen aus Italien vereinigten . Diese verloren xwar Mailand
( naebdem ikr Xntübror Daston de Koix bei Ilavenna siegend
gefallen war ) ; aber mit dein lüde des Dapstes . lulius II. loste
sieb die beil . Digue gut und die Venetianer traten auf die Seite
Krankreiobs , um die Dänder , wolebe sie vor diesem Kriege be¬
sessen batten , wieder xu erobern . Mit ibrer Ilülte gewann
Duilwig ' s XII. Xaebfolger Kranx I. dureii den glänxenden Sieg
über die Sebweixer bei Marignano ( 1515 ) abermals das ller -
xogtiium Mailand . Dagegen eroberte Ferdinand der Katboliseke
dns spanisobe Xavarra als einen mit Krankreieb verbündeten
Sinnt und die Lnglander Inndeten in Krankreieb und siegten
mit dem Kaiser in der Sporenseldsobt bei 6uinegnte .

8-

VLVI8k! lH. LNVMIM MXINlblM 1. Mv LE V. I4SZ- I5SS .

1) Nnximilinn I. 1493 —1519 .

Wie Maximilian , der tust in Xllem dns Degenbild seines
Vnters war , dureb seine erste Vermeidung mit Mnrin von llur -

gund sieb Streitigkeiten mit Krankreieb xugexogen batte , so
verwiekelte ikn eine xweite lleirstb , die er mit Hinnen Marin
Slorxg von Mailand , bauptsäobliob wegen der reieben Mitgift ,
sekioss , in die itnlieniseben Xng«; Ieg «!nl >eikon , als die König »
von Krankreieb mit Xnsprüeben auf Xeapel und Mailand l >er-
vortrnten . XIIein die Stände, verweigerten auswärtige Hülfe,
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liovor Krioilo , kloclit und Ordnung im liinorn liorA08ioM 8vi.
Dioser Umstund nöllÜAlo ilin vor ^Ilom rur

?6. v/ . ^6// »NAt/er V6r/as . ?u»A.
7Iungol!8t rvarl ! uuk dom Doioli8lgAo ru ^Vorm8 1>405 I>o-

8olilo886! i , d»88 das Kolläoroolit unkodinAk g II kAoli o b o II
8<;>n und oin o^ viAor Dnncllriotlo 8t»tt smdvn 8olllo Iioi
8lrgko dor K6io!i8t >olit ; d. i88, 8tntl dor 8oII>8kIiiilfo , küuOiA die

8troitiAkoiton dor unmittollmron ko!cIi8Alioiior duroli oin Doio ! i8 -

kummorAoriolit ontsoliioöon Cordon 8olllon , tlo88on ü- IÜAlio-
clor der Koni»' mit KinrvilliAunA dor vor ^ unmoUon 8liindo or -
nnunio . Dor 8Ü2 d658olbon >v-ir tVnfm>A8 in Krgnlvlurk , dünn
in 8poior und nnoli dosson Lins8okorunA ( 1689 ) in ^Volxlnr .
K' ur dio 8olivvoi26r ^voi ^orton 8iol, don Dnndfriodon uniruiio !!-
mon und di>8 Koioii8likimm6r ^ori6lit unxuorlionuon , vvoduroli 8io
8ioli vom dout8eii6n Koieli8vorl «inclo Io883Aton. ^ur dv88orn

IliindliiiliunA do8 Dkindkriodons und rur loioliloru VoIl8lrooIiunA
dor Kummor̂oriolits - Drtlioilo tiioilto Hluximilinn sul oinoin

koieIi8igAo ?ni Köln «ln8 Znnro Koioli in 10 Kiimlkrio -
don8liroi80 . In ^jodom dor8olbon umr oin kliwplinnnn mil oini -

Aon IDitlion l ' 68lo>It , um dio IliuidlniIuniA do8 Kundlriodon8 riu
üliorrvsolion und dio DrOieilo do8 Kr»nmorAorioIil8 xu vollxiolion .

Von don 10 Kroi8on umln88to

1) der oestrem/iise/n!, der grösste von ullen, Oestreieb, Lteiernnrrk,
Xrlinrtben, Ivrnin, ' I' irol und einige Inrbsbnrgisebe I!vsit/,nngen nnr Ober-
rbein nnd in 8e. brvi>ken (Vurderoestreieli );

2) der ittre>' »e/ie.' dirs Ilvrrngtbmn Killern, die Ober̂in!/ . , des Kür-
rtontbnnr blenbnrg, dirs kkWtitt Sslndurg II. ». rv. ;

I) der se/rwÄrso/rer dirs Ilerxogtlinm IViirteinborg, die Nirrbgrirsselnrft
Kirden, die 6r-rfsobi>ft llolrenr. ollern, die Orilfsebiidt b' iirstenberg, dirs Kis-
tliunr ^ngsbnrg n. s. rv. — inr Kirnten 98 geistliebv nnd rveltliebe stünde :

4) der /r «»/ >»o/i <!die Irrirndenbnrgisellen Llirrkgrirfselnrftvn Onlinbrreli
(Kirirentb) nnd Onol/. bireb (rVnsnnelr), Lilvrgentbeinr irls Aitteln«nl<t des
dentselren Ordens seit dor 8irenliiris!rti »n Krenssens, die Kistbiimer l' iiiii-
berg, VVürr. bnrg nnd Isiebstiidr, die Roiebsstirdt blnrnberg n. s. rv.

9) der o/-err/(e»t»e/is I r̂eis rvnr durelr die Diinder des bnrrbeinisciien
nnterbroelren nnd dirbvr sedr iierstüekelt ; seine Ironien Ilimxtmassvn rvii-
ren die Kotlrringiseben bnrnde nnd liessen (seit IKI9 nur noelr in Oirrn,-
stndt nnd Ivrrssel getlrvilt, indem die beiden ,-rndern I-inion von idirrbrirg
nnd Itbeintels erloselien nnd ibre Oebiete »n lirrssel getellen rvirren).

I) 8. die dein 2. Kde. beigefügte Ivnrte.
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8) der tuua7tcuiisc/ie oder »i ' eckri7tcM»c/is enthielt die s gclstlielicnKurfürstentlillmer Aain-/. , Lrier und Köln, so wie einen ' fheil der kur-
pfaLisclien Lande , die in 3, später in 4 Kreise vertheilt waren.

7) der i,tt ûnd/sc/ie, welclier sclion 1556 an die spanische Linie des
Hauses llabslnirg nnd dadurch hus äei» engern lieichsverbaiide kam, um¬
fasste Holland, Lelgien (jvdovll nüt Xnsnaimw. des Ilistliums Lütticli) und
einen 'Ll-eil des nördlichen Frankreichs ;

8) der wes/p/iäLe/tc Kreis r. wisclien LIaas und IVeser umfasste die
Ilerr . ogtbümer Olvvo, dülicli, Lerg, die Orafschaft Nark , die 6 Listbü-
I»er LNttivh, hlünster , Laderborn , lVlinden, Verden, Osnabrück, ferner
Ostfriesland, Oldenburg, die lieiclisstädte Köln, Laelien, Dortmund n. s. V.

9) der ,!-ede!' ->äc/»tsc/!s entliielt die Kr/. bistlrümer LIagdeburg und 8ru-
men, die Listlnimor Ilalberstadt , llildesbeim und Lübeck, die llernog-tliümer lZrannsclnveig und Lüneburg, Sacbsen- Lauenburg, Holstein, Lleck-
lenburg, 6 lieielisstadte u. s. w.

10) der otcrsäe/isisc/ie: die 2 Knrkürstenthümer Saclisen und llran -
denburg, die beiden Lommerschen IIer--.ogtlilliner (Stettin und IVolgast),die Kürstentliümer Inhalt , die Landgrafschaft Lliüringen u. s. w.

Vi686 10 Keieli8krei56 enthielten über dritteliulbhundert
I<rei88tünde , ivovon jedoch die kleineren nur ourienfei86 sliinm -
ten , 80 <1088 uuk dem keiekstgoe nickt viel über liundert
Stimmen fnren . Lokinen mit 8einen Xekenlnnden ( . Nüliren ,
8ekle5ien und der Kau8il ?0 rvsr nickt in die8e Kreisverlü ^unn
siifKonominon , (In dn5 Hsu5 Oestreich in diesen ldindern un -
uinsckrünkt lierrsclite und 65 liier einer IleikMe von keieks -
ständen nickt bedurfte , u,n bleckt und Ordnung ru erholten ,
^ uek ivoren diese krovinrisn , wie kreussen und die 8ckvveiri ,
der Oericktsborkeit des Ksinmernerickts nieiit unterivorfen .

lb' /rer ' /na/rmo a-r cbe-r ^luAeföAen/rer/s » / (abrerrs .

Noximilion konnte nickt verhindern , doss kudwi- r Xll. von
kronkreiek ^loilond , ivorouf er ols Lnkel der Volentine Vis -
conti Xnsprücke moelite , erokerte ( 1^ 09 ) und mu85t6 8iek so -
K«r do/. u ver8teken , kudivin , der den Okeim ( kudvvj ^ Aoro )
von Nnximilion ' s Oemoklin ^eksn ^en mit nocli I ^ronkreiek niikin ,
mit dem HeritOKtkum klsilond ?u beleknen .

Xuk 8eine. ' n llomerxuAe verfeinerten dun die Venetioner
den Otirekrun «luick ikr 6ekivt mit 8eineni kleel' O. Oeskolb
nnlim er den Ik' tel eine5 erivolilten römischen Ksisers
nn, und 8eine Xockfolo - er loAten 8iek den koiserlicken 1' itel un-
inittelbor noch iln -er Krönung in docken bei , nur ein ein ^Aer
(,knri V. ) i8t nocli voin Iki ^ste gekrönt ivorden . bim sie!i über
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eine f 1699. 1742 —45. 13) losepir II. 14 ) 1607,01111 . ^ 1792.
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sn den Venetianern wu raeben , trat Raximilian der von Lud¬
wig Xlk. gegen Venedig gestiftete » Kigue wu Oamkrai bei ,
tii « ^edoeb ibren ^ weok , den Venetianern ibre Kroberungen auf
dein festen Kande wu entroisson und unter die Verbündeten wu
tbeilen niolit erreicbte .

/ >MLksrerMerö«- rA6».
->v weniger Maximilian bei seinem gewölinlieken Ovldman -

tznl durol , die Waffen erreieblo , desto glüeklieber war er in
der Vermolnung der Ilausmaebt Oestreiebs durek vortbeillnffte
Verbeiratbung seiner männlieben Xaebkomnien . Leinen Lobn
I ' liilipp vermablte er mit dobanna , 6er ( spater waknsinnigen )
leeliter Kerdinand des Katbolisoben und Krbin von Lastilie »,
und de88en Lobn Karl ward naeb dem ffodo Kerdinand de8
Katllvliseben König des von nun an vereinigten Spaniens und
-seiner Xebenlander in und ausser Kuropa . Leinen /weiten Kn-
liel Kerdinand vermalilte Maximilian mit der Lebwester ( Xnna )
de-8 letzten Königs von Kölunen und Ungarn ( Kudvvig' s II . ) ,
wodurob dio8e beiden keiebe für immer an Oestreiolr kamen .

2. Karl V. -) 1519 —1556 .

iVueb Maximilian ' « ' Kode bewarben sieb um die ffl >ronfoIgo
8ein Kinkel Karl I. , König von Lpsnien und Neapel , un«l
Krnnn I. , König von Krankrviob , letzterer im Vertrauen auf
«eine Kreundsobaft mit dem Kapste und «eine Verbindungen mit
einwelnen deut8cben Kür8ten ; aucb versprsob er den Kuiffür -
«ten sebr bedeutende 6eldgesebenke und kräftiges Auftreten
gegen die Türken . Ooeli auob Oestreiob sparte weder 6elä
nooli Verspreobungen , und es gelang die Kurfürsten umwustim -
men , so dass Karl einstimmig dem Kremden vorgewogen wurde .
Lugleieb sieberten die Kurfürsten ibre und des Keiokes kteobte
dureb eine Waldespitulation . vurob diese Vereinigung der
deutseken mit der spaniseben Krone erbielt Krrmkreieb an 3
Leiten eine und dieselbe riesige Maebt wur Nsekbsrin .

ven lieiobstag wu VVorms s. 8. 10.

I) Iloliertsoii Kesoti. clvr Lexier. Ivrüsor Ivnvl» V, L. ns klein Liixl. üker-
setrt von 7l. ttoiner. I Lcle. 1792—94.
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I ( »rl ' 8 XrivKo .
X' rr «A »»2 /5 - ans /. 1521 —1526 . Der lvrie ^ rcvi -

8oben beiden Xvbenbublern bei der ILgi8erivubl , gelobe rcu-
l̂eielc die beiden müobtiß- sten dürsten Luropu ' 8 ^vuren , brneb

i >U8, u>8 801V0l,I krgN2 1. die Ileruu5 ^gbe (168 Herx0 ^1bum8
IZui-KUixI un Xurl V. ( rvelebe8 Inidvvig- XI. de886n Iir088inutter
0NllI880N bulle ) , ivje uuel, Kurl V. die lIerUU8 §gbo <Ic!8 von
I^ordingnil dem Kutboliueben eroberten Xuvurru un brunbreieli
verfeinerte und uu88ordem der ? uM (I>eo X. ) und der I<u>8er
8ic>> xur Vertreibunn «ler I ? runEen uu8 Itulien verbunden .
Oi686 verloren dureli clen ulol -ren H>N6N8inn uncl die llnent -
8old088enbeit 1111-68 Xnlübrerk - ( b- uulree ) , der die Vereininung -
der püp8tlieben , buiuerlieken und 8el >feiicer - ' 1' ruppen ( unter
Oolonnu ) niebt binderte ( und bei kieoeos in der Xübe von
Muiluncl ^e8ebIgK6i , furde ) , «lu8 Ilerxontbum Muilund , felebeu
cler Ilei - MAkrunr : 8korxu erliielt .

X>8 krunr 1. 8ieb xu cle886n WieclereroberunF rüstete , lrut
8vin nuber Verrvundter , der ( lonnetuble liurl von kourbou ,
rveleber die Verivultunn Muilunds ( um! den Oberbelebl des
Voi ii -sb8) verloren butte un<I ( vor ^ÜAliob uuk Verunlussunss der
von ibin versobmsbten Xoni ^in Mutter ) uuk munobe ^Xeise
2urneIiA68eti ! l uncl beleidigt fgr , iruin Kaiser über und verub -
reclele mit clie8uin eine 1' beiluu » Krunlireicbs . Oeslcull» ^nb
Krunr clen klun , selbst ein Heer nuel, Huben /.u tübren nul
uncl übertrug clen Oberbelebl dem Xdmirul konnivet , dessen
keldru » 8«, misslunn ( uul dem küokrni ^o bei ku ^urd „der Mil¬
ler ebne Kurolct und l ' sdel ") , dass die ILuiserlieben nueb 6«>ur -
bon' s 6ull > einen Kinkull in dus 8Üdliebe krunlireieb fUAten , der
ober »rieb erkolnlos blieb . Hin «lie8on Zeitpunkt ru einem leta¬
len Versnobe der V̂ iedereroberunn Muilunds nu benulrien , brucli
Krunx nun selbst nueb Ilcdien sul , nulnn 1g8t olme >Vider8tgnc !
Muiluncl ein ^ biett 5ieb dsnn über mit der kelg ^erun ^ de8 1e5-
ken kuviu uul, vvübrend er einen Ibeil 8eine8 IIeer68 nueli Xeu -

pel 8»ndts , um gueli die868 keieli rvieder ru erobern . Inxvri -
8eben ^vsren die Ii «i86rlic ; lien ^uin Iünl8ul2 von ?uvis berunKe -
kommen , 8ie erkoebte » ( unter ?686»r »' 8 bülirunK ) clen voll -

Kl-inditzston 8ie § bei ? uvin 1525 , brunri 8elb8t >vurd ßolun -



Aroerier' X/' r' eAsrô c/re-r / -̂a-rs /. 27

tten und mu88te im Rudrider Vertrug 1526 8vinen ^ N8prü -
eben suf Itulien ent8u ^en , i „ die IIeruu8Aube LrmK»ncl8 einwil -
Hrron und bei 86MUI' VreÜU88UN̂ 8vine 8i ) bne ul8 6ei88eln 8lel -
len. Kuuin butto er 56ine Ifreilieit wieder , 80 erklärte 61°, du88
61° den Vertrug - niebt bullen wolle un«j könne , weil er duroli
6ewult er7wungen (u"<̂ «einem I ( rönung8eide entgegen ) 8öi,
uiul er 80>>I»88 mit dem ?8p8te ( 6I6M6N8 VII. ) un<l den ülnigen
»uf I(uil ' 8 Deberlvgenbeit eiler8üebtigen Uuebten ( Lnglund , Ve¬

nedig , 861173) die 50g. Iieil. Digue rmr Befreiung Ilulien8 von
«ler kuiserlieben IIerr8eb «ft . Duber begunn

der swer' ts /drieA 7wi8eben Kurl und Drun7 1527 —1529 .
Der Kui8erl ! ebe kelilberr Kurl von Bourbon fübrle 8kin

7ueblIo8v8 , !>outegierig68 Heer , du8 er niebt bv7ublen konnt «,
gegen Dom unil vereinigte 8ieb unk dem 5Vege mit 1200 deut -
«ebe » Dund8kneebten , welcbo 6eorg brund8berg uu« eigenen
llüttvln geworben und nueb Itulien gefülirt butke. Rom würd
dureb 8turm genommen , und du der Oberfeldberr 8elb8t beim

Kr8leigen der Uuuer gefullen war , 80 erfolgte eine ku8t bei -

8i>iuIIv8o klünderung den er8ten 8tsdt der duinuligen Welt , wo¬
bei dio 8pun! er 8i' eb dureb Dul>8uebt , wie dureb 6ruu8umkeit
und Drevel jeder ^Vrt bervortbuten . Der ?up8t wurde in der

Zng6l8burg belugvrt , biu er 8i' eb 7ur 9tnnubme eineu Vertrugo8
ont8(: IiIu88, der üun 8obwere Xulllungen und dio Berufung eines
Concils 7ur Herstellung der Binlieit in der Kirobe uulerlegte .

Dio Brun708en bstten sebon einige Boiisebiilte in Ober -
itulion gemuebt , numentlioli Iiutko Duulreo üenuu , ^lesssndriu
und ?uvi » Aowonnon , r>l8 or von 86inom liöni ^o don kokolü or -
Inolt , 7uvördor8t dio Kû oi - Iiokon 7uv DZumunA ds8 liiidion -
8tuutL8 7U 7^vinA6n , den ?8p8t 7U befreien und I ^eupel 7» ero¬
bern , um 80 den I(ui8er 7u müdorn Ledin ^unAen 7U berve ^en.
Im 9. 1528 eroberte er du8 ILoniAreieb I ^eupe! bi8 uuf die Iluupt -
8ludt, die von ibm 7u Dunde blokirt und 7u^! eieb von einer uus
6enuu uu8Ae! uuken6n klotts unter ^ndrea8 Doris bedrobt ^vurde .
^ ber die8er , vom frun7Ü8i5eIien Hofe munnieblüek gekränkt , tret
7u>n I<ui8er über und vei ' 8orKis die 8kudt mit Deben5milteln ,
>vu!iren >I du8 frun708i8e >! e DeluKvrunKidieer dureb Krunklieiten
(uurli kuuliu . m stsrii ) s»st KünLUeli »uf ^erieben wurde . Iit
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dein ( durck Kail ' s ?antu , Nargaretka von Oestreick , undbian -
/ . ens Nuttor , Douise von Savo ^on , vermittelten ) sog. Dsmen -
Krieden ru Oambrai 1529 dekielt sick der Kaiser die iVn-

sprücke auf Lurgund vor , Kranr raklte 2 Nillionen Kroncn für
die Kreilassung seiner 8ökne unil entsagte allen ^ nsprücken
auf Italien . Darauf ging Karl selbst nack Italien und empfing
^u Dologna von dem Papste die loinbaiNiseke und die Kaiser¬
krone . Seitdem bat Italien keine Kaiserkrünung mebr geseken .

Der /frreA cks-r Mr ^ en 1526 — 32. 8o! v>nan II. vor

( dureli Kran « 1. von Nadrid aus aufgefordert ) in Dngarn vor¬

gedrungen , und König Dudwig von Dngarn und Lölnnvn war
nack der Niederlage bei Nokaci ! ( 1526 ) auf derpluckt in einem
Noraste unter seinem suf ikn geslürrten Kusse erstieltt . Ilun

folgte in beiden keivken sein Sckwager , der Kr/dierrog Ker -

dinand , Karl ' s V. Lruder . In kökmvn und dessen lVebenländern
ward Kerdinand sucl » durob eine Wakl der Stünde anerkannt ,
in Dngarn dagegen vvsr ibm doksnn von ^apol ^a, Woiwode von

Siebenbürgen , in der Erwerbung der Krone Zuvorgekommen ,
/ . war vertrieb Kerdinand seinen Nebenbukler (durcl » eine lVioder -

Isge bei ' poka ^) , über dieser fand Sckutn sn Sults » Sol ^man II.,
welcker 1529 vor dem - Vbseldusse des Kriedens ru Dainbrai den

Krieg erneuerte , in der Hoffnung , die 6egner Karl' s V. noeli

in voller Ikütigkvit ru finden . Dr durekrog ( mit 250,000 N. )
unter sobreeklieken Verkeerungen und tust olinv Widerstand

tllngsrn und belsgerte Wien . Allein die fruobtlosen Anstreng¬

ungen bei wiederkolten Stürmen , die Kunde von dem lleran -
nsben eines Kntsgtrkeeres und die vorgerückte dakrosöeit be¬

zogen ikn nsck 3 Wecken die Lelagerung aukulieben . Lei

seinem kückrmge nsck Ofen übergab er seinem Sckütrliuge die

sog. Krone des keil . Stepkan , die ikin in die Hände gefsllen
war . Dock gsb er seinen Dieblingsgedanken , dss Ksisertkum

der Welt sn sieb ru bringen nock nickt suf und ei sckien , suk

die religiösen Spaltungen in veutsekland recknend , 1532 (aber¬
mals mit 250,000 N. ) in Dngarn ; allein der Kaiser kstte in -

Lvviscken durck den keligionsfriedvn ru lVürnberg auck von

den Protestanten Hülfe erkalten (vgl . 8. 12 ) und ein trelllickes

Heer / . usammengebrackt . Dieser unerwartete Dmstand , so wie
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äer beäoutenäs Miäersksnä , äen 8ol ) mnn bei kleinen Orten
( Oünx ) gekunäen , unä äie glüeklioben Krkolge Oorins in äen
^onisoben Oewässern bewogen ibn rum sebleunigen Ilüek2ugo .

Die /lere/rsittAo su 8̂ -er er unck ^ «AsburA 8. 8. 12.
Ikarks A6</e » 7' u-rrs 1535 . Aule ^ Unssiin , König- von

Iuni8 , wnr von 6bsireääin kordsrosss , einem Vusollen 8ol; ' -
M8N8 kk. unä ^nkübrer von 8eersudorn , äer sieb sebon s, -ül>er
in Algier kestgeselrt bstte , vertrieben woräen . ^Is äieser äie
Iküste 8pnnien8 unä 8üäilglien8 äureb 8eerüuber6i6n beimsuekto
unä äen . lobnnnitern , äenen Knrl nsek äem Verluste von kibo -
äu8 bei 8einer Ksiserkrönung 1530 Ugltu , 60220 unä Iripoli
in ^lrikn 0 unter äer keäingung eine8 bestänäigen Knmpkes
gegen äie Ungläubigen unä 8eeräuber ols Keimn eingeräumt
Imtte , überlegen wur , Innäete Ksrl mit einer siumisek - itiilieni -
8oben Klolte ( von 420 8egeln ) , erwärmte eboireääin ' s Ilnupt -
keslung 6olettn , 8eblug sein Ksnäkeer vor lunis , eroberte suek
ä>6868, un!ei ' 8tüt2t ilurck äie in äer 8toät 8U8 ibren 6ekängnis -
sen bervorbreebvnäen eilrislensoluvon ' ) , gab äss Innere äes
Knnäes äem lllule ^ llnsssn Zurück unä bobiolt für sie!» selbst
Oolottu uml äie Küste .

dritte ?- /krrsA MÄ K' ranL /. 1536 —1538 . ^Is l ' rrnw 8lor/. i ,
von M- iünnä kinäerlos gestorben war unä äen Kmser rum Kr -
ben vingesvt2t Imtte , erneuerte Krsnx I. seine ^nsprüebe »uk
Nnibmä , verlnngle 2ugieiob von äem llorrog von 8svo ) on ,
Knrl' s V. 8ebwgger , kreisn vurebrug noob Msilgnä unä Abtre¬
tung eines Ibeiles von 8i »vosen ( nuk beleben er site ^nsprüebe
von seinem mütterlieben Orossvnter , kbilipp von 8gvo ^en , ber -
leitete ) , braeb plöt ^lieb in 8nvo ^ en unä biemont ein unä ver -
bünäete sieb mit äem türkiseben 8ultsn 211m Krieg gegen äen
Krüser . Kurl liel in 8üäkrnnkreiob ein , musste ober , äs ( noob
«!es Oonnelabls Nontmorene ^ Ilntbo ) äie ? rovenoe gän2lieb ver¬
wüstet woräen wsr , wegen Illongels nn Kebensmitleln Turüok -
kebren unä sebloss mit Krnn2 einen Wulkenstillstsnä 2U bii22 »
1538 , äemr. ukolgo jeäer äie klätre bebielt , welolie er bis än -

r) Ii-ipoli WNASLÜon1581 !UI ä>6 6orsareii varloi-iM.
L) 80 IlmUre Dkutselik; Oesoliiekte, IV. 8. 18.
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>,jn eingenommen balle . Ler Ilernog von 8aV0) ' 6N soll sieb

genötkigt demselben beinutreten , beliielt sielt ) e«loeb alle seine
Leebts auf die von <lvn Lrannosen beselnten Orte von. l ' bilipp ,
Karl ' s 8obn , erllielt Nailand ( 1540 ) .

/tttni ' s ^ UA ASAM 3( Arer 1541 ward veranlasst «lurelt iüo
kurebtkaren I ' lünderunge », weltlbe . -Vlgiersebe Oorsaren i,n den

spaniseben un»I italieniselten Küsten vvrüllten . ^nlisltende lio -

gengüsse vereitelten )e«ls Ilnternelimung dos obne Widerstand

gelandeten Heeres , und ein nweimaliger 8turm vornielitete «Ion

grössten ' I' lieil der Llotte .

Lrerke, ' /k, «6A ASAö» /. 1542 —3544 , welelier «Ins

Ilnglüek «los Kaisers vor 3Igier nittl «Ins gleiebnvitige Vordiin -

gen der ' kürkvn I>is naeb Ober - Lngarn als oinv günstig «; 6ele -

genbeit nnsnli , mit seinen selion okt beseitigten ^. nsprüeben
wieder borvornutreten un«I in der Krmordung nweier sog. kran -
nüsisobe » Oesandten dureli spanisebe ' krupp«; n eiilen willkom¬

menen Verwand land , in Verbindung mit «Ion lürken u»«I dem

Ilernoge von LIeve ( der von« Kaiser i>n Lesitne des eilen ge¬
wonnenen lleldern Iiedrolit wurde ) den Krieg nu erneuern .

Widmend die Osmnnen den Ovberrost des eliristlielien Un¬

garns einnalimeu , grillen die Krannosen die Niederlande an,
und eine türkiseb - krannösisebe Kloite beberrsebto «las Llittel -

meer und plünderte und verlieerte die Westküste Italiens . Karl
unterwarl nunäekst ( 1543 ) den Herzog von Oleve ( dessen Fes¬

tungen sielt naelt «ler Kinnalime un«l Verbeeiaing des kür un -

Itonwinglieb gebaltvnen vüren ergaben ) . Im folgenden .1. ( 1544 )

drang er , von England unterstüt/ . t , dureli die Oliampagne ge¬
gen Laris (bis 8oissons ) vor. Dies liesolileunigte den Frie¬
den nu llresp ^ 1544 , dureli welellon beide Kürsten sieb ver -

plliobtoten , ^lles seit dem Waffenstillstände Eroberte nurüek -

nugoben , einander nur Wiederberstellung der Kintraebt in der

ILirebe Leistand nu leisten , aueli den Krieg gegen die ' lkürken

geineinsebsktlivb nu küliren ; Krann entsagte abermals seilten

- Vnsilrüeben auk Italien .

Leu Ko/ulraiLaiÄr3o/ «elt /krieA so wie cke-r mrk Äon' ks »uu
s. 8. 14 u. 15.



/t,isA ,nr ( //oM,vo/i // . VON ( 1552) . ^>8 dm-
NVU6 I(urfür8t von 8i>ol>8on, Uoritv , don Ivsi8or durolr oinon
i -ssolion, unorwnrtoton ^NAriss 2ur k' roiIü88UN» 86MS8 8ol,vvio -
K6I Vgt6I 8 , «los f. k>ndKIi,son von I16880N, 80 wio LUV Lowilli -
8UNA vnIÜAor irolißivi ^froilioit für üio ?ro,68lgnton LwinZon
>vo>llo , trnt or mit Iloinrivli II. von f ' rgnliroiok in Künclni88 und
orliiolt fi ' k»irÖ8i8o>i6 1Iü>f8Ao1dor xuni ILrio ^o sso ^on don Koiso,-
^voMr Iloinrioli dio 8tödto Uotr , Ion ! unü Vordun in Vo8it/.
nslim . Dor Vor8uol , Ifk>r1' 8 Alotri duroli IIniIg ^orunA wiodor ÜU
orliolton mi88l->nss und ondoto nid oinom VVr>1fon8liIl8 !gndo suk
5 d. , dor den or8ton 8ol,rilt nur SolnnüIorunA V6ut8olilr,nd8 ont -
I>ioU, indoin or dio ^rsn208on iin 6o8itro üiro8 durolr Lotkö -
runK dout8olior küi8ton Kolun ^onon 3nuÜ68 Iiv88. Vio8 « knlin
In>l dio fri,n2Ü8i8oko Lrodorun ^8lu8t ki,8t droi dolnliundorto üin -
duroii vorkolAt .

Ivoi I 8 ^ 1, d u n li u n ^18 IVcU' 1 cillo 8oino Domüliun ^ on
UNI dio N' iodorvoroinissunss doidor koIiKion8p3rteion ss686lioitort
80>1 und dio . -Vlinkiinno 8oi »or Krülto fülillo , üüerKnü or ( 1554 )
^oo( io1 und Dtnüinid, ( 1o55 ) dio IViodorlnndo und 1556 uuoli dio
Krono 8,nmion8 8oinom 8olino I' liilipp , loistoto suf dio Luisor -
Krono VoiÄoüt ?.u 6un8ton 8oino8 Krudor8 l ^ordinund und bo -
/ . o§ in 8siiinion oino oinlnolio 4VvIinun ^ bvi dom Ilioron ^miton -
Ido8tor 8t. . 1»8t, wo or 8ioli mit KoiMolion lloliuiiAon , Nu8ik
6i>rlon1i<iu und Vortorli ^on IiolLornor Dliron 6o8o! iZfti ^to und,
inudidom or 8okon boi 8oinom f . obon 8oin oiAono8 I . oio ! iondo-
8ünKni88 Fofoiort kstto , 8turb 1558 ( 21. 804,1. ).

8- 5.

8?LNLI1.

1. fordinund dor Ifnl1ioli8olio 0 von ^rocronion
( 1479 1516 ) und l8s ! ,o ! Io von Lg8tilion ( 1474 —1504 ) 1o^-
ton duroli iliro VormüIdunK don 6rund irur VoroiniAiiNA dor
!>!8lior Aidronnton koiclio ^ rnAOnion ( vvoxu uuoli 8ieilion

I) 6v«el, . dor lioxioninA Vordinand' s n»d Isadolls' s von 8p«»io » v.>l. I' wsoott. 2Vn» dom Lnxl. übors. 2 Rdo. 1843.
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und Lar. linien gebörken ) und Dastilien nebst den oanarisobon
Inseln und Oranäda (seit 1492 ) . Dazu Kamen nooli Neapel
( erobert 1501 - 04 ) , die Lroberungen - wider Nordküsto Xfri -
Itn' s ( Oran 1509 ) durob Xilnener und die in Xmeribg ( Domin -
go, damaioa , Dortorioo , 6uba , terrs lirma ) , endlieli die Lrwvr -
dun » Navarras ( 1512 , s. §. 3) . Uns Ilauplstreben beider lie -
^enten war die böiiiglioke «gebt möglicbst unabbangig von.
Xdel und der Indien Oeislliolibeit /u maoben . Daber wurden
die Drossmoislersobaften der 3 geisllioben kilterordon ( von 8t.
- laoob , Xloantsra und Dalatrava ) >nit der Krone verbunden und
dndurek deren bedeutende kesit/ungen , Linltünlte und liriogs -
inneld /u aussebliessliober Verfügung des Königs gestellt . 2u -
Kleieb beförderte Kerdinand das Kmporblüben der 8tadte und
unterstüt/te deren Verbindung ( Ilermandad ) gegen die I ! - wb
suebt des Xdels . Niobt minder diente die erneute Inquisition
mein- /ur Dnter . Irüolcung »Her dem Hole Vvrdüobtigen als /ur
Vertilgung der Ketzerei , und, wie die Vertreibung der reielien
. luden ( wegen Ilüoklalls von gewaltsamer Lebebrung ) , / . ur Lin -
/iebung ibres Vermögens für die Krone . Die Kntdeobung Xme-
rilw ' s, die treMiobo Verwaltung des als Ltaatsmann , Krie - rer
und Oelebrten gleiob »usge/eiebnelen Dardinal ' s Ximene / 0 und
der Kriegsruinn der spanisolien Wollen unter Xnkulirung des
Oon/alvo von Cordova , des Kroberers Oransda ' s und Neapels ,
erbebten den 6Ianz von Kerdinand ' s »egierung .

Xnob Isabellens Vode folgte in Oaslib ' e» ibre loobter ,lt >-
bunnu und deren Oemabl Kbilipp I., 8obn des Kaisers Naximl -
limi , und als dieser sobon naob 2 d. ( 1506 ) starb , seine 6e -
mublin »bor dsrüber in Wabnsinn verfiel , so wusste Ximene /
die Ltände von Dastilien /u bewegen , Kerdinand dem Katb.
die liegentsobaft /u übertragen . Diesem folgte in beiden kei -
eben ?lnlipp ' s I. Lobn

2. Karl I. 1516 —1556 Xnfangs unter der kogentsobaft
des Oardinals Ximene/ , der Mioob bei Karls Xnbunft aus den
Niederlanden entlassen wurde ( und vor 6ram ? starb ) .

rVIs Ixarl n»di Doutsrlilanci üur üvöming abgvgMAvn 1V!N' Mi<t den

I) Ilesoto, 6e«dl . des 6iir<tii>!>Is Ximenon, 1844.
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vorb. ssston bliodertäuder Ourdiuul Adrian rnriiokgolussori batts , erbobonäis 8tüdto in Lastiliou viueu von von ,7unn vadMa goloitotoii LutstMd
gLxvn die (von Kurl' s niodorlündisebou Llinistorn uusgssolirioksuvil) iviN-
dübrliobon und iiumsr vrböbton Ilostouorungon unä vereinigten sied in einen
Kund, „die boil. duntn", über ilir Heer tvurds bei Villular (1521) gssobln-
gen, I' nclilln geborgen und Iiingeriebtet, ir -nl vorkündoto bei seiner Mek-kelrr eine bnst -rligenreinv ^nrnestio ; äoelr rvurdon i» vsstilisn die dönig-lieben lieebto uuk Ivoston der Voldsireibsiten orbübt, die vortcs bestanden
iirvnr bort, ober obns .̂ nsvirn und L-lnelrt.

Molit nur äureb Krweiterung äer Königlieben lloobto , 80N-
6ern noeb mebr äureb auswärtige Erwerbungen erbeb Karl die
Würde unä Illaebt äer spanisoben Krone . 8ebon von seinen
Vorkabren batte er ganz 8psnien , äie Meäerlanäe , äie östrei -
ebiseben 8taaten ( ausser Lükmen und Dngarn ) , 8ieilien , 8sr -
äinien unä lVeapel , äie neu entdeckten westinäiseben Inseln , äie
Oolonien auk äer bloräküste ^lrika ' s unä äie canarisoben Inseln
geerbt ; dazu erbielt er äie äeutscbe Krone , erwarb das ller -
zogtbum Nailanä , vermebrte äie burgunäiscbe Krbsebgft äuroli
Dtreebt , Ober ^ssel unä Orooningen unä in äer neuen Welt liess
er äie grössten unä reielisten Dänäer : Nexieo , ?e> u nebst guito ,
6bils , Reu - Oranaäa für sieb in Lesitz nelnnen )̂. Diese ganze
Dänäermasse , mit ^ usnabme Deutseblanäs unä äer östreiobi -
soben 8taaten , übertrug er seinem einzigen 8obne

3. kbilipp II. 1556 —1598 , äem Oeinabl äer Königin
Nnrig von Knglanä , äer äureb sein finsteres , zurüokbaltenäes ,
stolzes kenebmen keineswegs äie Diebe seiner llntertbanen ,
unä bei seiner nussebliessenäen Vorliebe kür 8panien am wenig¬
sten das Zutrauen äer I ^ebenlanäer gewinnen konnte . Den von
seinem Vater ererbten Krieg mit Krankreieb seihte er mit
Hülfe Knglanäs fort unä beenäete ilin , naeb einem zweimaligen
8ioge äes Oralen Damoral van Kginonä bei 8t. Ouentin ( zu des¬
sen Umlenken äer König einem Oolübäe zufolge äas Ksourial
erbauen liess ) unä bei Oravelingen , äureb äen krieäen zu Obä -
tesu Oambresis 1559 , demzufolge er gegen llückgsbe seiner
Kroberungen in äer ?ioaräie eine Illenge befestigter Orenzplütze
tbeils in Italien , tbeils in äen Meäerlanäen erbielt . Damals bstte
8panien , dessen Hauptstadt von '̂ vizt an Uaäriä war , äen böeb -

I) 8. v. 8prunor' s bistorisoll -geogrnpl,isolier Ilundutlas 41. Llutt.
6oeyr. tt. 6oso/t. nl>. />?. /// . . ,4«/?. 3
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8lon 6ipfol 80IN0!' Iiolitjzolion Urcolit nncl soinor A0l8t >Fon 6cc>880 ' )
orroiolit , von clom es joäooli solinoll cviodor Iioi' k>I)8snlc.

vie Vrnenvrung der sebon von verdinund dem Kntbol. begonnenen,
von Kurt V. wisderliolten Verfolgung der Aluuren , die niebt nur
ibrom Olunben, sondern uueb ibrvn Litten, ibrer Kleidung, Lxruebs u. 8.
w. entsngen sollten, erv-eugto einen r-weiMIlrigenLürgerbrieg , in welebem
Oruusumbeiten uller iVrt nuk beiden Leiten verübt wiliden.

vbilixp' s Lobn von 6urlos , ein Icörperlieb und geistig sebwueber,
oft bis «um Vubnsinn leidensebaftliebsr düngling, wurde, niebt wegeneines Inebesvorbriltnisses nüt seiner Ltiefinnttvr vlisubetb , sondern wegenVerduebtes boeiiverriitbvriseber vliine gegen seinen Victor verlncttet und
Sterb im Ovfringnissv w.-cbrsebvinlielc eines nntürlielien 1' udvs (1568).

vio SovmAolit clor ' i ' üilcon , vvololio clio ?IünclorunK
clof itnlioni8olion u»6 8ji »ni8< >>011 I ( Ü8ton duroli clio c>frilcnni8<: lion
vaul>8ti >3ton Kô ün8ti ^tvn nncl clon Vonotignorn L^ porn ont,i88en
iiotton , vvuiilo 6ui-oli «Ion 8io ^ lioi vopsnto 1571 , 6on
kkilipp ' s nntürliolioi - IZi' uävr von lum, cl ' /Vustris ( in VorliinclunF
mit 601- von6tii »ii8oli6ii nncl pcipstliolion k' lotto ) oiloolrt , voinioli -
tot , nl>or cloi- 810» liurcli clio Zifor8uel >t I' l>ilipp' 8 cilior 6on
liuiim 86IN08 kiucloi -8 niolit konntet . Hinon bocloutonclon Voilci8t
orlitt Äpnnion clurol, cion ^ bin II 6or 8iob6n voioiniAton ?ro -
vinxon clor IVio6o >' l gn clo 1579 (s. §. 6) . — vgjro ^on Iiv88
?I>iIipp nnol, 60m ^U88torbon clor buitzun6i ' 8ol,on V) ' nk>8ti6 in
portuKui 1580 (s. K. 7) clio868 koioli , vvornuk or von müt -
torliolior 8oito (n>8 Lnlcol Lmnnuol ' 8 clos 6r . ) iXn8prüoIio mnolilo ,
cluiol, «Ion IlorxoK -Vlln, Mr siel, in Konti - noinnon . — ^>8 clio
prc>to8lm>li8oiio ILöniZin HIi8nd6tli von LiiKlnncl clio voroiniZton
lVioclorlnnclo sso ^on 8pimivn unloi8tül2to nncl rciAloioli clio spnni -
«clion Oolonion in iVmonlii» rmKi- oifon lio88, rÜ5tvto I' liilipp ( im
Vortrrnion suk clio ' l ' lioilnnlnno «lor Kntliolilcon in Hln̂ Isncl ) 6io
- Vimucln oclor clio 80K. umlös - MMMo/rs Kotts ( von 150 ^Int¬
imi ) 8U8, vvololio ( boi vcinliirolion ) von 6on LnAlünclon , §o-
8olilnAon nncl cluicli clon 8tu >- m 211m ^i ' 088on 71>oil voniiolitot
ivurclo 1588 . Nit 6om Locvu88l8oin knst nllo soino Tlvvoelco von-
kolilt 2U linlion , 8tsi -b ?I,ilipp nn oinor obon so sdiou85 ! iol,6n
s>8 8oIlM6t2ll8ft6N lirnnlilloit .

4. ?! iilijip III. ( 1598 —1621 ) Iconnto boi 86M6N 8ol,r
Iioscln -iinlckon Lin8io ! i ! en nncl mit «oinvm nnliilliAon Mini8toi '

I) viebborn , Oeseb. der 3 letzten ,7-ibrbunderte III. 24—27.
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( i ! om Ilerrogo Dermo ) den Verfall äse IVlaebt 8panien8 nielit
sullmlten , vielmebr I ^ebleunigte er den86lben dureli die gönr -
!io>,e Vertreibung der l11ori8oo8 ( getaufter Nouren ) , der ge -
8ebiekte8ten und gewerbdei88ig8ten Rinwobner Spaniens Nit
clen IViederliindern mu88te er ( 1609 ) einen Wi>ffen8till8tand suk
12 .1. einleiten , wonoeb secier Hieil bebielt , wi>8 er bstte .
IVoek tiefer 8ank 8ponien unter 8einem 8okne

5. Kbilipp IV. ( 1621 —1665 ) , 6er die Regierung ggnr
8einein Nini8ter , dein Oralen von Olivorer überlie88 . I1ie8er
8ue1>te den 6, und der 8eliwael >e de8 Reiebo8 nielit in der Ko8l-
8pieligen Verwultung do88eHien und der un8innigen Ver8obwon -
dunA de8 Hofe8 , 8vndern in der Ver8e! >iodenlioit der Linrieb -
lungen und Vorreebto der einzelnen Dond8ebsften , und 8ein un -
ge8cliiekter Ver8uok olle Hieile do8 Reiebe8 durebsu8 gleicken
Oermtren und Ktliobten ru unterwerfen , veranlagte einen ^u/ °-
,8^a?rÄ t/er Oata/onre - ' , die er8t naeb I2jäbriger 10; !nie 8iel> der
8pani8, ; ben Rerr8cbaft wieder unterworfen , und den /IKM
D/Aais (8. §. 7) . lVaob 8oloben Dnkällen wurde Olivareir ent -
>3886«, allein die Verwaltung 8eine8 lVaebfolger8 ( Dui8 de Raro )
wor wenig be88er ; den bärt68ten Druck litten die lVedenländer
dureb Re86t2ung aller Remter init 8paniern und dureb wieder¬
holte OeIderpr688ung6n . Die Rrbebung einer neuen 8teuer er¬
zeugte einen ^1n/8tariÄ m IVea/ie / ( 1647 ) unter ^Vnfübrung de8
l08elier8 7boma8 /Vniello , gewobnlieb iRa8gnieIIo genannt , der
den 8pani8eben 8tattbalter 2wsng fo8t olle 8eine Korderungen
ru bewilligen , dann ober von 8einen feinden ermordet wurde ;
de8nalb begann der ^ulrubr von lVeuein , bi8 eine vor dem
11->fen 6i -8eliein6nde 8pani8ebe Klotte die Rübe bestellte , und
von den fiailiern kewilligungen kam wenig Lvr ^U8fülnung .
Der Krieg mit den bbederlanden , weleber naeb Ablauf de8
12^ijkrigen )Vaifen8till8tand68 wieder au8gebroeben war , endete
mit der Anerkennung der Dnabbangigkeit der Republik dureb
Sponien im wv8tMIi8oI,en Krieden 1648. Die Dnter8tülrung
Oe8t,eieb8 im drei88igjäbrigen Kriege verwiekelts 8panien in
einen langwierigen Krieg mit Krankreiob , der er8t mit dem pv
renaiaeben Krieden endete 1659 vgl. H. 17.
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8- 6.
VIL 8ILVLKl . M0L ').

Die Niederlande geborten im Mittelslter rum sriinbisellen und
naob dessen 4' keilung rum lolbringiseken keiebe , spater ?. um

Ilerxogtkum Niederlotbringen , dessen kesitiier sieb naebker Her -

Lüge von Lradant nannten . Diese verloren allmalllig tüe Ilerr -
sobakt über die 6raksebakten , klerrsebakten und Listbümer des

HerLvgtbums Niederlotbringen , vvelelie unabbüngig und erst im
15. . lbdrt . wieder in einen Llaatsbörper verbunden wurden dureli
die Ilerröge von kurgund aus der kran/nisisellen Dynastie der
Valois . Ikr Dand war , wenn auek niebt an Nusdebnung , doeii
an Devolberung und Woblstand eins der vorrüglielisten des da¬

maligen Luropas . Karl der Kübne besass Lulet/. t 14 niederlan -
disoko krovin - ren ( 4 llernogtliümer : krabant , Dimburg , Luxem¬

burg und Oeldern , 7 Lrsksekaklen : kiandern , Nrtois , klennegau ,
Namur , llolland , Leeland , Xütpken , die Markgraksebakt Antwer¬

pen , die klerrsebakten Meebeln und Driesland ) , weleke dureb
die Vermüblung seiner loebter Maria mit Maximilian I. an Oest -
reieb kamen und von Karl V. noeb um 3 ( Dtreebt , Ober ^ssel
und Oroeningen ) vermekrt wurden . Das Haus Oestreieb er¬

langte kür alle Niederlande als burgundisolien Kreis 8it2 und
Ltimme auk dem keiobstage . Lebon unter den burgundiseben
Hoi ' Lögen batten sieb die nioderlandiseben Stünde , ge¬
nannt , bedeutende I ' rivilegie », wie die Dewilligung der Ltvuern
und Iruppen , erworben , welebe l ' Inbpp II. bei der ilun rwei -
mal geleisteten Huldigung ru selnitsren und rm erlialten sebwur .
NIs er naeb dem briedvn von 6bate . au Lambresis die Nieder¬
lande verliess , ertbeilte er die Oberstattbaltersebakt seiner na - '
Unlieben Lebwester ,

der Ilernogin Margaretba von karma , einer Nieder¬

länderin , welober er den Oranvella , kisebok von Nrras , rur
Leite setr ^; die ersten Edelleute der Nation : >VilkeIm von
Nassau , kurst von Oranien , und Damoral 6rak van Kgmond

I) I?. V. Llltiillsr, 6vsek. clvs iVblrllls cter 8iLäerIan(Io. 2 r̂iieilo. —
ViM Litmxeil, N. 6. , 6oseli. cior t l̂SllvrlMZo, 2 Läo. 1831 —33. —
/^völk INielikr nieclvrlLndisobor Leseüieüten v. Ilr. II. Uvo, 2 Läe.
1832, 35.
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erliivlien 8tel !en im 8lastsratbs und die 8t »ttballer8obsfl in einer
oder melneren Provinzen ; 6er 6rsk van Iloorn ward Admiral
der niederländiseben 8ee,naobt . ^ ber die Vorliebe des konigs
kür die 8panier , «lie Anstellung des 6ranvella mit fast despoti -
seber 6ewslt , die Xurüeblassung spaniseber 8old »ten , die kr -

riclitung von ( 14 ) neuen Listbümern und ( 3) Lr/bistbümern ,
( leren er8t68 ( Meokeln ) dem Oranvella ( der aueb bald den 6sr -
dinslsbut erbielt ) verlieben wurde , ins Lesondere über die Ver¬

folgungen der Protestanten erzeugten klagen in Menge , und der
Hass gegen den Ausländer Kranvella äusserte sieb so laut , dass
die 8tattbslterin selbst auk seine Abberufung drang' , Dieser kam
Oranvells zuvor , indem er freiwillig die Niederlande verliess .

Die kinkübrung der keseldüsss des Iridentiner Lonoiliums
veranlasste den kund des . Ndels ( den ( lomproiniss ) , der den
Orund zur niederländiseben preikeit legte . Xunaobst überreieb -
ten etwa 300 Edelleute ( „ Oousen «) der 8t»ttbalterin zu krüssel
eine Zweimalige kittsebrikt , wovon die erste ^ukbebung , die
/ . weite nur Milderung der keligionsediote beantragte . 4ds eine
bestimmte Antwort suk die kittsebrikt niekt sobald erfolgte , un -
lernabm der dureb kanatisobs kredigten aufgeregte köbel eine
fast allgemeine kilderstürmerei und Plünderung der kireben (be¬
sonders in KIsndern , Antwerpen und Holland ) , worauf Marga -
relba freies predigen bewilligte , ^ bor der Lildersturm batte die

katboliseben Mitglieder des Lundes bewogen von einer Verbin¬

dung zurüebzutreten , die sie Mzt als eine Versebwörung gegen
ibre keligion ansaben . kgmond blieb von ĵstzt an auf 8eite der

kegierung , Oranieu dagegen , als er sieb zu olkenem Wider¬
stands zu sebwacb sab , legte seine Würden nieder und ging
naeb Deutseblsnd ( Dülvnburg ) . keinem keispiele folgten sein'
vii le ( 100000 ) Protestanten , als die Naebriebt von dem llernn -

nalien eines spaniseben Heeres unter ^lba ' s kekebl sieb ver¬
breitete .

Die Niederlande waren berubigt , als der Herzog von
^ lba 1567 ( über 6enua , dureb 8avo ^en , die kreigraksebakt
kurgund und kolliringen ) mit einem Heere ( von 20000 Mann )

ersobion , um sieb mit Margarotba in die kegierung zu Ibeilen ;
aber da er ebne ibre Xustimmung kgmond , Iloorn und andere
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Lii ^ ' ure verliukten liess , so nubm 8,6 ibrv Lntlussung und ver¬
lobte den kost ibrer luge grösstentbeils in Itslien . -1.1bk> er -
Iiivlt nun die gunre Verwultung , welobe er mit blriicbtnng 6ns
„Traü/rsr c/er D»ru/ce,r, " vom Volks „ der Dlutrstb " genunnt ,
dsAgnn . Dieser nmobte dem Prinzen von Orunien uncl denen ,
<Iis tlsn clompromiss unterxeiobnet butten , so wie den kilder -
stürnisi -n den Prozess ; die nickt blrsobeinenclen wurclen in div
^obt erklärt uncl ilire 6üter eonkiscirt , Lgmond , Iloorn uncl
vislo Ändere Edelleute nls Versobwörer ru llrüssel bingoricbtet .

vor sobtrigj - ibrige Dreibeitskrieg 1508 —167/8 .

- Îs VVilbelm von Orgnivn cüs DeseblÄgnubme seiner nieder -
lündiseben Herrsebukten verngbm , rüstete er sieb mit 8sinom
öruclsr Dudwig von l ^ssssu ru einem Angriff r>uk ciie iVieder -
lunclv, doob Dudwig würd mit 8einon ungeübten Iruppen von
^Ilis ( sn der Lms ) geseblsgen , Wilbelm buld nueb seinem
Kulmen Debergrmg über clis Uggs üum küokxuge und durolc
Leldmungel xur Lntlussung seines Heeres genötln ' gt .

^Il )u entfremdete clem Könige nueli ciie noeb treu geblie¬
benen Mederlünder , als er ilir tlieuerslos Deckt , d»s 6er Selbst -
besteuerung , verlelrke . Die Dinkübrung einer neuen 8tener
( einer einmuligen Lrliebung cles lOOlen Pfennigs von ullen 6r>-
pitulic n, so wie cler Drbekung cles 20len Pfennigs von clen un -
beweglieben , «les lOten von clen beweglicben Oütern , so okt sie
verknust würden ) uncl dos empörende Verlöbren bei der Din -
treidung derselben , dsrni dus Verbot des englisoben Unndels
bewogen riunZebst die //sW - rc/er rrrcm db/a// . Sie sclilossen
sieb nn Orsnien nn, der nnob einem glüeklieben Angriffe der
»Wsssergeusen « von der Seeseite bor uuk einer Versummlung
der kreisn Stauten von Dollund ( ru Dordtreebt ) als allein recbt -
massiger LomA/ro/mr Stattkalter von Holland anerkannt wurde
( 1572 ) . ^Iba bat nun selbst um seine Dntlassung ( 1573 ) .

Sein gemassiglerer lVackkolger Don ( Duis de Tmnigs 7)
Deciuesens ( 1573 —1576 ) bob den Llutratb aus und sucbte
nnob der vergeblieben Delagerung De^den ' s ( vniversitat 1575 )
und wegen seines drückenden keldmangels krjedensunterkand -
lungen einzuleiten . /VIs diese ebne Lrkolg blieben , und er den
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Krieg eben rvieder begonnen bstte , stsrb er ( 1576 ) . ^ueli

>8esim «Ä ve - emrAis sro/r '̂ etsk nrr' t // <- //and und erbonnlo VVil-

belm von Orsnien ols 8tatlbuller sn. lVoebdem die sponisebeu

Kruppen sieb durek Plünderung reioker 8tödte , wie üloslricbts ,

^. ntrverpens , beroblt gemsobt botten , verbunden sieb Äre ÄänÄe

aller Lrrnclse ^a/len ( ousser vuxemburg ) im Denier Vertrüge
und in der Lrüsseler Union nu iliror Vertreibung . kliilipp II.

sondto seinen llnlbbruder
von dusn d ' ^ ustriu ( oinon nstürlioben 8obn ILsrl' s V. )

uls Oberstottbalter nsok den l ^iederlonden ( 1576 —1578 ) , und

uls dieser sobon nueb 2 1. stsi b, vbn6 <1on grossen Krrvortun -

gen , die seine kortei von ibm begtö , entsprocben 2U Koben,

den 8obn Nsrgoretbens , 6er ebsmuligon 8lgttbolterin der Nie¬

derlande , den blugen , briegserkobronen
Nlexondor ksrnose von karmo ( 1578 —1592 ) . Die¬

ser entrvurk einen gsn ? andern klon als seine Vorgänger . Die

Religionsverbältnisse sollten rvieder auk den Zustand , rvio unter

Karl V. rurüebgekübrt , ober alle /nilrlisolre breibeiton und 5^or -

roebte , gelobe die Niederländer ru fordern berecbtigt waren ,

beigestellt werden . vadurcb gewann er sogleieb die kost gönn:
lratbolisoben walloniseben krovinxen , wakrend die sieben nörd -

liobon Provinzen : Holland , 8eeland , vtreobt , Oeldern ,

Droeningen , krieslsnd und Ober^ssel , in denen überall die Re¬

formation eingelukrt und dekestigt war , in der vtreobter

vnion 1579 sieb als ein unrertrennliobes Dan ^ e ru weebsel -

soitigem 8ebutn vereinigten , die kormliebe Nbselrung kbiiipp ' s

ausspraoben ( 1581 ) und eben im Regrisse waren , dem geäeb -
teten krinren 5Vil! ielm von Orsnien die erbliobo Oralenwürdo

über die Niederlande üu übertragen , als dieser dureb Hleuobel -

mord kiel (in volkt ) 1584 . 8ein Kod sobien dem neuen 8taste

den Untergang ru droben ; die Regierung ward einem 8tasts -

ratko übertragen , an dessen 8pitre Milkelm ' s tapferer 8ob »

Uoritr v on Nassau - Oranien ( 1584 —1625 ) trat . Da Ale¬

xander von Parma allmäblig 6ont , krüssel , Uecbeln , Nimwegen
und naok einer kür beide Diode böobst rübmlioben Lolagerung

Nntworpon ( 1585 ) eroberte , so war die Vnteixvvrkung der süd -

liebon l ^iederlnndo entsebioden . vsgegen sucbte die Union bei
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<̂ ' r liönissin von LnKland Hülfe um! übertruss dem von II,r ^s -
88n6ttin «rufen von Reioester die «eneralstattbaltersobaft . vio -
nor ) edook entzweite sieb bald mit den Stünden Über <Iio 6ren -
20N seiner Oewalt , und 6-, er auob dem Kriesss ^Iuok keine bes¬
sere Wondunx Keben konnte , so dankte er sobon naol, 1. ).
ab. Inrwisoken batik bbilipp II., um die den Niederländern
verliekene Hülfe , die Oebernalnne der Stattbaltorsobaft durob
boioester und den lod der Naria 8tuart ru räeben , die Armada
ssvAkn Rußland sserüstel , indem er glaubte , wenn Rnoland er¬
obert sei , könne sieb auok die Republik niebt Dessen ibn be -
liaui -ten. äber die VerniobtunK der Armada durob Stürme und
die Tapferkeit der verbündeten Oe^ ner , so wie die daraus fol¬
gende Rrsoböpfunx der Hülfsmittel bbilipp ' s ssab dem ILriexe
eine unerwartete Wendung und bob die Republik vom Rande
des Verderbens , dem sie suob durob innere öwietraobt nabe
ssekommon war , auf eine so Mnrmnde blöke , dass sie den
0//onsw/m6A xexen Alexander von ? arma beginnen konnte .
Von Rrsnkreiok und Rn^ land unterstützt setuten die Uiedorlün -
«loi unter lRoritri von IVassau Ae^ en ibn und seine viel sobwä -
eborn lVsobsolAer den RrieK mit solebom 6Iüoke fort , dass
ttrotr der Rinnabme Ostende ' s durob den spanisoben Reldberrn
Spinola ) Spanien mit der Republik wie mit einem unabbänAÜAen
Staate einen Waffenstillstand auf IL . Iabre ( 1609 )
sobloss , wonaok jedcrr (keil bebiolk , was er im - Vû enbliok des
Vertrages besass . lVavb dem Ablaufe desselben erneuerte sieb
der Rriess und debnte siob ruKleiob über Amerika und Ostindien
aus. So lanKk Spinola ^nfübrer der Spanier blieb , war die
Oeborlooenbeit auf ibrer Seite , aber naeb dessen Rntfernun ^
( 1627 ) §ab der seinem Rruder Norik als Stattbalter folgende
briedriob tteinriob von Orsnion der Republik das veberAewicbk ,
die endliok im westpbälisoben Rriedon die Werken nun §ilirer On abban ^ i ^ keit von Spanien erbiolt .

Die iViederlassun ^ en der Holländer in beiden In¬
dien , veranlasst durob die ^ussobliessunß ' derselben von dem
Verkobr mit dem damals spanisoben Lissabon s. §. 1.

VVNirviictder - - Eyslinxoii Waffoni-nke ontskmdv» unter den lioMn-ü-«el,en I-rotestanton --voi I' artelsu - die oder Lemon- trento »,
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rveiebe Oelvin' s 1' riiäestiuutiouslebrs verv-nrlen, unä äie 6oi»ar/ »Vs» oäer
6ontrsremonstrunten , veiebe streng eulvinistisebe I^ebren verkaebten; äie
Lrmininner >vuräen nueb äer Veräummimg ilirer beirre Mit äer Hatioimls)' -
noäs ÜUOorätreebt (1618) grrmsam verfolgt , Oläenbnrnovelä bingeriebtst ,
Hugo Orotius u. a. evigem 6sk5ngniss verurtimilt.

8- 7.

rvkivkLi . .

Vn eebt - bur ^ unäis ob68 Usus ( 1383 —1580 ) .
?ortu ^el erlebte seine Koläene Aeit unter äen letzten kessentvn
äes uneebt - bur ^unäiseben Heuses , nementliob unter blmenuel
äem 6ro88en ( re ^. 1495 —1521 ) . vurek äie ^u1I ! näun § äes
neuen 866M6A68 nseb Inäien , äie LroberunAen unä Kieäerlss -

sun ^en in ^sien (s. 8. 7) erbob sieb äieses kleine Volk un
liulnn unä Nuebt über weit ^ublreiobere , unä Inssnbon wnrä
äer erste Rnrkt Luropn ' s . l ^gebäem äer HüniA 8ebgstiun in
einem Lriezr ^ e ^ en kor unä Hlurokko bei tVIKussnr ( 1578 )
8eblnobt unä lieben ( ?) verloren bette ( unä nseb einer kurzen

keKierunA seines Orossobeims , äes 6eräin - >Is Oeinrieb ) entsten -
äen insnniKleolie ' l ' kronnnsprüebe ' ) eul l ' ortuKiä , äoob eile
kretenäenten wieben belä äer Oebermeelik äes liömKS von

8p»nien , unä ?ortußsl wurä 1581 eine spnnisebe krovinri , äio

jeäoeb ikre eigens VerlessuiiK liebelten sollte .
rtmf ein 6erüeiit , äuss Lönig 8ebestiun in äer 8ebluebt tiei ^ikussnr

niebt umgekommen sei, treten nueb einnnäer I kslsebe 8vbnstinne unk, äi«
über bulä ergriüen unä bingvriebtet ivuräen, ob äer vierte 8vbnstiun nueb
ein Letrüger gewesen, ist Server Lu entsebeiäen.

L. 741s speniselie krovinx 1581 — 1640 verlor

?ortu §el niebt nur seine meisten euswerti ^en kesit ^unKen, son -
äern eueb seine ?rivileZien unä keobte , ob^leicb kbjlipp II.

i )

^obunn III.
f 1557.

IfmMimt äer Orosso f 1521.

Isnbelle.

^ob. f 1554, Nerig, kbiliM II.

8ebsstirm f 1578?

Huärvig.
l

Antonio
t?rior.

Uvinrieb,
6uräinul,

liönig,
f 1580.

tüäuarä.

Kutberinu,
verw. mit äobrmn

v. Lrugunre.

Ikeoäosius .

äobkwn IV.
Ivöiüg 1640.
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Iioi der Huldigung dieselben bestätigt und vermeint hatte ; alle
Remter wurden mit planiern besetzt , der 5VoI>lsland durch
8törung des Handel « und die drückendsten Oelderpressungen
vernichtet , die lirongüter veraussert , die Festungen entwaffnet .
Dieser 8claverei machte eine fast unblutige Involution oin Lnde ,
clio den Herzog . lobann von öraganra ( welches Haus
von einem natürlichen 8oIme dobann ' s I. abstammte ) unter dem
Minen dobann IV. auf clen Ikron erbob 1640 , und alle Ver¬
suche «ler 8panier das verlorene Königreich wieder 2v erobern ,
blieben ebne Lrlolg .

8- 8.
rkMMLIM . -)

4. . vnter äs m Hause Vslois ( 1328 ) —1589 .
8. Kudwig XII. ( 1498 —1515 ) folgte seinem Vetter Karl

VIII. auk dem ffbrono krankreicbs , welebes damals bei weitem
nicbt «len heutigen llnifang hatte , «lenn Klandern , Xrlois , lbotb -
rinKen , Krancbecomle unci KIsass geborten nocb nicbt daru ,
aber der genaue Zusammenband seiner Kandermassen , tlie treff¬
liche Kriegsverkassung , die festgegründete königliche 6ew»lt
Loicbneten dieses keicb vor andern aus. 8eine Kriege in Ita¬
lien s. §. 3. Ihm folgte sein 8cIiwiegersohn

9. Krans I. 1515 —1547 ' 0 , ^ ber 6rsk von Xngouleme ^),

1) 8elimiclt, 14. IV., 6oso.Ii. von Vrnnlcrvicli, 2. INI.
2) Urnn/. I. ir. v. VlLnkreieli, ein 8ittvnz;Lmi1IZL!NIS Uom 16. Ilulrt .

von V̂. 6. Ilovrmann. 1824.
3) Lm- I V.

Larl VI. ImZvix von Oilonns
l mit Vnlontino Visoonti.

Kni-I VII. XnrI v. Orlonns. ^olumn v. ^VEouIümo.

I -udvig XI. I. uäiviZ XII. Karl v. ^nxonlömo,
mit I^ouiss von 8nvo)vn.

Xnrl VIII. dlrmäin Vi-nnr I.

HeinrioN II.
"

^ mit Xntlmrinn von Noäioi.
Vr-m?. II., Llisnbstli, Karl IX. »' rann, N- uTsrvtk »,mit mit (Iloi-ü. v. ^n^on, Ilor/.. v. init
L-Inii-t 8tn-ul. kkilipp II. K. von Volen) . Blouson. Iloinr. IV.
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ei » Krieg und sinnlieben Lenuss liebender Kürst , der dureb
Verseb Wendung , Hingebung AN sittenlose Vbeiber und unwürdige
Lünstlinge buld die Klebe und dus Vertrauen den klebrxuld sei -
ner Onlertkunen sieb onlrrog . 8eiu erstes Dnternebmen wsr die
^nsprüeke seiner Lemsblin suf dus Her/ . ogtkum IHsilund ru
erneuern , welelies er in böige des glünrenden 8ieges über die
8ebweirier bei lllurignAno wiedereroberte 1515 (8. 8. 21) , über
sueb nieder verlor dureli die Kriege mit Kurl V. , tbeils
weil diese obne binreiekende Vorbereitung begonnen , tbeils
weil der König unbillig wur , einen Kriegsplun mit Omsiidit nu
entwerfen und mit besligkeit durebruiubren . Die bolgen wuren
kelustung dos Kundes mit drüekenden ^ bguben und Verlieerung
mebrerer Provinzen ( brovenee , Lbgmpsgne , bicurdie ) 8. 8. 29
k. — Aobr uls bei seinen Auswärtigen bnternebmungen er -
reiebte brenn l>ei dem 8treben seine Königliebe Uuelit nu er -
büken , indem er dureb lleirgtb des Ilernogtbum kretugne mit
der Krone vereinigte , die muobiigsten Vusullen dureb Ilofümter
vom Dirone gbliüngig muckte , gemäss eines Ooneordutes mit
dem bupste die VVu>>l der kisebüke und ^ebte sicli beilegte und
die Lewult des buriser burluments oder des obersten Leriebts -
botes , wvleber die königlieken Verordnungen nu registriren
Kutte und durun dus kieebt knüpfte diese bintrugung uueb ver¬
weigern nu können , uuf ) ede ^Veise besebruukte .

In ReüuA s.nl äkls IvrieFsrvessn wusste er siolr üuroti r b̂scltnilunA äer
Irsmävn 8ötäner unä LiriotitunZ einer Kutionnlinsunteris vom ^uslunäe un-
ndtntnMKLr r.u mneiien. Die LesetüFsbung üderlisss er Zrvsst̂ntlieils den
Ivimrlern von Krnntcreieli. Dagegen Lot er viel nur Lolördorung äer Wis-
senselrnsten, der Inttorutur und der bildenden Künste unä verdiente sied
ctvn Leinumen „xere ctes lettres . " Sein 8ot>n

10. llvinriek II. 05 ^ 7 —1559 ) stund gunrl unter dem
binllusse seiner 6elieblen , viung von boitiers , der Luisen ' )

I) LInudius von Luise,
Kr-tNL, II-/.A. IVInrin, Lein. Kurt, Lurdinul

1 1563. dseob' s V. von von Kotkrinxen
8eiiotünnd. f 1574.

Hierin 8tuart ,
t verin. mit KrunnII.

Ileinriok Kurt von I . udwiA Lerdinst
f 1588. U-, )-s»ns I 1588.

I füll .
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( krsnr , Ilorrmss von Ouiso und dardinal Karl von ibotbrinKon ) ,
oinos Xivoi §68 do8 lolln inKisoken 11su808. Lr ornouorto nls kun -
do8ssono88o dk8 IIor70A8 Norit-Ü von 8i>oI>86n don Krivss mit
Ksrl V. (8. 8. 31 ) , rmAvbliok Mr dio b̂ roilioit dor dout8o >>on
?roto8tirnton , wabrond or doron 6! i,ubon8 §ono88on in I ^runkroiob
kollern und binriobton Iiv88. Mols , loul und Vordun kamon
«luroli Loti ' UA und Lo8tool >un^ in dio Ilando dor b' r8N7086n, un<1
dor Ilor/o ^ ?rmi7 von 6u,8o bolmuptoto Notx Ko^ on KrnI V.
66A6N do. 880n 8olin ?bilijip orneuorton (lio bran708on liio k^oinä -
soÜKkoiton , ivurdon ubor boi 8t. Luontili von clon 8paniorn und
(Ion LnMndorn ( dio ?bilipfl von 8oinor ( lomablin Ugria , ILöni -
Al' n von 6nnd - md, orbulton balle ) A68obI- >bON. Xivar oroborto
I^riNü; von 6u>80 6sla >8, vvoloboa naoll dor Xu8ivm >dorunA dor
Ln^Iändor iviodor fr »n708i8obo Lovölkorun ^ orbioit , uUoin oino
/ . >voito XiodorluKo der kOmnEvn durob den ( iralon L^ mond boi
6rsvoIinFon kidirto dio Ilorau ^ubo dor lolrlon Lroborun ^ on uv8-
8LI- 6idiN8 im b' riodon -.u 0bS togu - 6a mbro8i8 ( 1559 ) Imr -
boi. blr aturk an vinor in oinoin lurnioro orlndtonon 5Vundo.
vs 8oin 8obn

11. IHan7 II. ( 1559 —1560 ) , 6onmld der Norm 8turut ,
or.8t 16 .1. slt und an 6018t und Körper Aloieb 8obivgol> war ,
80 msobten auk dio Kô onl8oln >lt 4n8prüobo : u) liatbarinu von
Illodioi , 8oino Nuttor ; I») dio von oinom jün ^orn 8o >mo b,ud -
wiA' 8 IX. abrdsmmondon Rourbonon ' ) ( Xnton , wolobor duroli
8oino 6omab! in don litol eino8 liöni ^ von Xavarr » orlndtou
Imtto, und Kudvvi) r von tlondo ) ul8 NÜ0I18I6 I ' rinxon von Oobllit ;
v) dio 0UI86N ul8 Okoimo 8vinor Oonndilin . vio 6>N86N, mit
donon 8i' ok dio vorivitwoto Könißin vorband , kamen don Lour -
bonon 7uvor , und Ilor ^OA Kran / von 6ui8o ( dor Vorlboidioor
von K1ol7 und Lroboror von (lulaia ) orbivlt dio KeitunA ullor

1) Karl, Ilerrog von Venäoinv

^nton , , Lnrcliual, Innlvi-; I.
ivonix V. Unvnvvn, f 1590. von 6onc16,

f 1SS2. I5KS.
I

II01 nri 0li IV. f Is 10. Ilvinridi I. von donäo
f 1588.
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kriegvriseben , der Lardinal von Lotbringon die aller frivdlieben

Xngelegenboilen . Xber unter Kransvns ( IIMrigem ) Lrudor

und Xaobfolgor
12. Karl IX. ( 1560 —1574 ) körte der Kinlluss der Luisen

auf , die Königin Nutler übernabm die Legeutsebaft und der

König von Xavarra wurde Leneralststtbalter des Leiebs .
Die IIu genotten kriege ' ) 1562 —1598 - Der Zwiespalt

und / . um Ibeil das persönliebe Interesse derer , welebo naob

der Leitung der 8taat8V6rwaItung strebten , beförderte die Aus¬

breitung des Lrotestantismus und versebaMe ilemselben eine go -
set/iioke Anerkennung , insofern als den Hugenotten freie Loli -

gionsübung ausserbalb der 8tädte bewilligt wurde . Diese Le¬

st ! ,nmung befriedigte ^edoeb keine der beiden Leligionsparteien ,
und die /unebmende gegenseitige Erbitterung kam /um Xus -

bruebe , als in Legonwart der beiden Luisen von deren bewaff¬

netem Lekolge eine Xn/abl in einer Lcbeune /u Vsss ^ /um
Lottesdienste versammelter Lrotestanten ermordet wurde .

In den 3 ersten , mit der grössten Krbitterung gekubrlen

Kriegen wurden die von Londe , spater von dem Xdmiral Lo -

lign ^ und Ileinrieb von Xavsrra angefülnten Hugenotten in

allen 8eblaebten ( bei Dreux 1562 , 8t. Denxs 1567 , darnao

und Llonoontour 1569 ) besiegt , aber dureb die Krseböpfung
der Kalboliken erlnolten sie jedesmal im Krieden ( /u Xmboise

1563 , /u LongMneau 1568 und /u 8t. Lermai » en La ^ v 1570 )
die Lestatigung ibrer frübern Leligionslreibeit , /ulet/t auob

' Divilnalnne an 8taatsiimtern und 4 8ieberli6it8plat/e ( auf 2

-lalire ), in welebe sie ibre eigenen Lesat/ungen legen durften .

Der Kriede seinen um so mebr befestigt , als man Lolign ^ und

andere angesebens Hugenotten an den Hof zog , und eins

Vermäblung /wisvken Ileinrieb von Xavarra und Aargaretka ,
der 8ebw68ter dos Königs , /u 8tsnde kam. Die Lunst und das

Vertrauen , welebes der König den Lekormirten und besonders
dem Xdmiral Lolign ^ bewies , bewog seine Vlutter und seinen

I) I. LLi' steUe, kistoirs 6s I ?rM0s penclant les Kuorro» cta reliAion. 4 IN
1814 —IK. — Die versvIiiLäonon V̂nsietilen iider LntstelnmZ 6cs

Ilugonottcn s- bei 8elnniclt 6escli. voll I' rÄnkrsieli 3. INI.
8. 18. ^nin. 2.
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^ünssein llruder Ileinrieli durvb die Ermordung Oolign ^' s sieb
clio verlorene Oewalt über den König wieder ru versobassen und
die Meid der rekdrmirlen Partei xu breoben . Xaolidom der
Versuob eines Neuobelmordes nicbt gelungen war , wusste Ka-
tligrinn iliren 8obn so umzustimmen , dass er seine Kinwilligung gab
2u dem unter dem Xamen der ll a rtb o l o m ä u s n a o b t bekann -
ten klutbade 24 —25 . Xug. 1572 , welobes unter Leitung des
«erroxs von Luise ausgelubrt wurde und ausser Oolign ^ meb -
reren tausend Protestanten aber aueb manobe . n Katl . oliken
dos Leiion kostete , -tur Ileobllertigung dieser Lreuel gab man
vor , es sei von Oolign ^ und seinen Lenossen eine Versobwö -
runK gegen «los königliobe Haus angexettelt gewesen . ^ugleiob
erßinAen an die 8tattl >alter mebrerer Provinzen gebeime Le -
kolile , sieli der lläupter der Hugenotten 7.u bemäobtigen und
der 4Vutb dos Volkes gegen diesellten wenigstens niolit ru
wel- ren . vor lionig von Xavarra , später auob Oonde traten
7ur katbolisoben liirobe über . Da aueb die festen platxe den
Protestanten genommen werden sollten , so begann der 4te lio -
ligionskrieg , j» welobem ller/og «cnnriob von Vnjo » den 8i -
oborbeitsplatx In Loobelle belagerte , bis er 7u. n polniseben
Ibrons gelangte . Dieser Umstund veranlasste die sobnelle 6e -
endi ' KunS dos Krieges durob einen Vergleieb , der den llelor -
mirten lieligionslreibeit in einigen Orten bewilligle . VIs Karl
! X. starb , ward sein prüder aus polen 7urüokberulen und lolbtg
als

13. Ileinriob III. ( 1574 —1589 ) , ein boobst veraoblli -
elier llegent , der , von meistens sittenlosen Oünstlingen stets
belterrsebt , sieb abweobselnd Xussobweifungen und Xndaobts -
übungen erhalt und durob unsinnige Versobwendung die öll ' ent-
liobv Xotb erbol . te . Da er sieb niobt in. 8,ande «ab, den bald
naob seiner Xbreise naeb polen wieder ausgebroobenen ( 5ten )
lleligionskrivg mit Xaol . druok 7u kükren , so bewilligte er den
Hugenotten eine weit ausgedebntere Keligionskroibeit als vorbei' .
Xber diese Xaobgiebigkeit gegen die Hugenotten veranlasste

I) llvko,' -ttc c>or I-' .I'MN,' (tüten s. »ülimiclt »esoti. V. t?ranlr,' °iek3. i;. K. 146. ^Vnm.
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den lkorrog lkeinrieb von Luise eine nabers Verbindung ( Ligue )
unter den Kstboliken 2n stiften , runiiebst für die Vertbeidigung
der katkoliseben und die Verniebtung der rekormirten Religion
in Krankreieb , ^ugleieb »bor rur Krbebung der Luisen suk den
Ibron . vssbalb verbreitete inan die ^nsiebt die Luisen als
von einer loebter des lkerrogs Karl von Lotbringen und 80mit
von Karl dem Lrossen abstammend 56ion dureb lkugo Lapet
unreebtmassiger Weiss vom 4krone ausgeseblossen worden ,
und ikre ^nsprüebe müssien , nainentlieb beim bevorstebenden
^ussterben 6er Valois , «lein rmm Protestantismus rurüekgekebr -
ten kleinrieb von Kavarra gegenüber autieebt erballen Kerrien .
Der König , aus Kurebt der Ligue ru unterliegen , erklärte sieb
selbst rum lkaupte derselben , bob alle krüber bewilligten
Kriedensediete aut un<I untersagte die Ausübung cler protesian -
tisolien Keligion . vsker entstaub ein neuer Krieg mit <lon von
l ^avarra angetübrten Hugenotten , „ der Krieg 6er 3 kleinriebe "

genannt , cler unentsebiedon blieb . kald erbob sieb in Paris
eine neue toindliebe Uaebt gegen den König , rtr' s LrAns c/sr

§6o/rsso ^K, vvelebs seine ^bsetimng , die ^ussebliesung 6er pro -
testantiseben Lourbonen vom Hirono un<l die Krbebung Luise ' s
berweekte . Die Ankunft Luise ' s in Paris veranlasste einen
Volksautstand ( am „ läge <lor Larrikaden «) , 6er König entllob

aus der lkauptstadt und beriet eine 8tändeversamndung nsob
klois in der ilolfnung , bei clieser keistand gegen die ^ nmas -

sungen des kkerrogs von Luise ru finden ; aber darin sab er
sieb gotsusebt , und als das einzige Uittel den Lesitr der König -
lieben Lowalt wieder ru erlangen und die ltkaebt der Ligue 2U
stürren erscliien ibm die Ermordung Luise ' s . Ausser lkeinrieb
von Luise bei sueb sein Lruder , der Lardinal Ludwig , dureb
Ilkeuekelmord . IVun stellte sieb der kkerxog von Naxenne , der
Ilruder der ermordeten Luisen , an die 8pitre der Ligue ; ein

allgemeiner Aufstand verbreitete sieb über alle Provinzen ; niebt
nur die kketormirten sondern aueb die meisten Katboliken stan¬
den dem Könige keindlieb gegenüber , der nur dureb Vereini¬

gung mit einer der beiden Parteien sieb retten ru können

glaubte . ^Is die Ligue seine ^nerbietungen Zurückwies «, suobte
er 8cbutr bei lkeinrieb von Nsvarra , begann mit diesem den
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KrieK K0K6N clie luKiie Uiid beliiKerle Ruris , würd »bor im

DsKer von dem Domiiiieiiner . lueob Olement erinoidel . kei sei¬
nem "kode rietb er , den Rourbonen lleinriob von 5Ii »vnrrs sls

lViiobkolKer »»Zuerkennen .

8. Dnter dem lluuse kourbon 1589 ( —1792 ) .

1. lleinriob IV. 1589 —1610 brüte »oob beinube 5 4.
mit <Ion von 8p»nien unterstütxten luKuisten -ru kämpfen ( wel -
olie er bei ^rques und bei dvr ^ besieKte ) ; erst nsob seinem
Debertritte 2ur k»tl >olisobon liir, : be ( 1593 ) konnte er seinen

ÜÜNXUKin ?»r ! s bslten und wsrd »IliNidiliK im Kgnrien lleiclie
»nerknnnt . lVncbdem suob der lirieK mit 8p»»ien Klüokliob been¬
det wsr , muobte d»s Ddiot von lXuntes 1598 , welobes den
?rvtest »»ten ksst völlig kreis IleliKionsübunK und Zutritt xu kil¬
len vlfentlioben Remtern Kestultete , den 30j »briKen lieliKions -
krietzen ein Lude . Die Xeit der liulie benutzte lleinriek rur

WiederberstellunK des innern Woldstkindes , die ( durob lirieK ,
KuolilüssiKkeit und Dnredliobkeit ) Lerrütleten Rinunren wurden
dureb seinen edlen kreund und Muster 8ull ^ geordnet ,
^okerbsu , llimdvl und 6c: weiln ; blübten wieder »uk, 8tsdts und
Dörfer erstunden wieder »us ikren ' krümmern u. s. w. Raum

wsren die Wunden des 8t »»tos oiniZermassen Kebeilt , r»Is er
die ?li »ne seiner VorKÜnKer , die bsbsbuiKisobo ülsebt 2u rer -

trümmern , wieder »uknulim. Die LinmisobunK 8p»niens in die
innern 4nKeloK6nl,eiten brgnkreiolis im - VnksnK seiner RoKiv -

runK konnte er um so weniger vergessen , sls 8p»nien ilun
nsoli der ReendiKunK des Krieges fortwubrend kvweise einer

keindseliAen OesinnunK K»b. Dm dsbor 8p»nien seiner IVebon-
lünder in ltnlien und Leihen su beruuben und ruKleiob die
oestreiobisobe Nsobt in Deutsebliind K»»/ . liol > »ukLulösen , ent -
w»rk er den ?lr »n einer »IlKemeinen obristliob - europriisoben Re¬

publik , 0 welobe »us einem Runde von 15 Kleiob mriobtiKen
8tui >ten versobiedener VerkussunK (6 Rrbreioben , 5 Wsblreioben ,
4 Republiken ) bestoben und wovon ein ewiger Rrieds die >

kolKe sein sollte . Mobdom er über die MskubrunK dieses

1) Vvr̂ I . Nennet, Iv. Oeseli. iter Ocniseben im Zeitalter »er livfnr-
nmtimi, V. , 8. 272 kt. n. 8elimi<tt Oeseli. v. I?r!»n!iroieli III. S7K f.
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Planes lange Dnteibandlungen mit England gepüogon kalte ,

Kgb er wokl ein , da. 88 eine 80 vollständige klmgestaltung der

politiseken Verkältnissv Europas nickt so leiekt 8vi unk be -

sekränkte siel, daker darauf , ein großes Lündniss / . ur kekrie -

8» nK des kabskurgiseken Hauses in Deutsekland und Manien

ru betreiben . Deskalk war er mit den vereinigten Niederlan¬

den und der protestantiseken llnion in Deutsekland in Verbin¬

dung getreten , als er bei einer bakrt durek ?aris von lavaillae

getödtet wurde 1610. Ikm folgte 8ein minder ^ükriger 8okn

2. Ludwig Xlll . 1610 —1645 unter der Vormundsekaft

aeiner Mutter Maria von Modi ei , gelobe den Ikriegsplan ik -

>08 Oemakls rur Demütkigung dos Imb8kurgi8eken Hauses auf¬

gab, den 8ull ^ entbe88 und, geleitet von dem Italiener klonend

( bald Msrguis d' Xnere ) , eine küekst versekwenderiseke le -

gierung kükrte , bis 8ie dureb einen Oünstling des Königs ( Dû -

»68) vom Hofe entkernt und klonend getödtet wurde . Die

8ekwäeke und Dnfäkigkeit der legierenden veranlasste einen

neuen Kampf der Xristokrstie gegen da8 Königtkum , bis dean

Xrmand du llessis , naebmaliger llardinsl und Ilerxog von li -

ebvlieu dasselbe ru grösserer Oewalt als früber erbob . ^Vak-

rend seiner käst lOZbrigen Verwaltung ( 1624 —42 ) bebauplete

er sieb niekt nur gegen alle Intriguen und l ' arteiungen seiner

keinde , 7.u denen sogar die Mutter und der lruder des Königs

gekürten , sondern maebte auek die gesammte Verwaltung von

dem küniglieken und seinem Mllen sbbängig und vernieblele

die politiseke kedeutung der Hugenotten , denen er den 8ieker -

beitsplatr la loekelle naeb karter Belagerung ( trotr der engli -
seken Hülle ) entriss und die er nur als birebliebe l ' artei dul¬

dete . blauptsaekliel » aber suekte er die LoMAlre/re Uae4k und

dadurek mittelbar die seinige sowobl von cken Aero/tsskäncksn ,
die niekt mebr berufen wurden , als von dem politiseken Lin -

Ilusse r/es U- rab/iä - rA-A M moe/ren . Xugleiek betrieb

er die DrroerkernnA ^loWrso/ten /Än//us . ?üs bran/tt ' ero/ts r/n

Deskall » seldoss er ein Lündniss mit 8ebweden und

Irebrte ru dem ?lsne lleinrieli ' s IV. rurüek , die Nackt des Hau¬

ses Ilabsburg sowobl in Deutsekland ( wo sie durek den voll¬

ständigen 8ieg über den lrotestantismus seit 1629 bedeutend

/L, /. ot-. tt / /// . , füüte 4»/t . 4
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K08tio^OII wgr ) sis in 8pgnion /u sokwiiokon . l )io8 AOSoimK,
inäom er erst äurok vipiomatio und Kolli , spütor äurok offenen

ILrioA ll5 >l >8dur8' 8 ffoinäo , äio Xioäorlänäor und äio kroto8tsn -
ton in Iloutsoklanä (8. §. 12) , untorslütrlo unä äon XkloII äor
Lstslonior unä kortu ^ioson von 8p- mion beZünsligto . vurok ikn
orkioit krrmkroiok äio koitun ^ äor ouropäisokon Völkorintoros -
86n , weloko im Mttolsilor unä selbst nook wükronä äor kokor -
motion äurol » äon ?upst vermittelt woräon wsr . Tlu^loiek wur
seine XIIos umf«88onäe ffkötiAlioit ouf LrrioktunA einer Ngrino ,
XksokliessunA von VortröKon , koA! ünäunK von Kolonien (8. §. 1. ),
VorsokönorunA von ? sris Korioktot , unä iinn vorägnlito äiü Xou-
äomio frnnyniso ikre LntslokunA ( 1635 ) . Wenige Nonulo nuok
kiokoliou ' s ffoäo stund uuok IniäwiK Xlll . unä kintorliess äus koiek
seinem öjoiuiAon 8okno kuävvi ^ XIV.

8- 0.
MI . MV M88I IKI. LK0 MILK VM IILV8L IM0K -) I48S - Ib03 .

1. Iloinriok VII. ( 1485 —1509 ) Kollo ( äurok äon 8io ^
koi ltoswortk 1485 ) äon IsnKon Krieg- rwisokon äon llriusorn
Konosster unä Vork boonäot unä vereitelte äurok Klugkeit ,
IVsoksumkoit unä Festigkeit rälo weitere kestrebungon äor ^ork -
üekon Ikutoi . Du äio l -lüte äes Xäels in äon llürgerkriogon
umgekommen wur , 80 fund er nirgonäs krülligen IViäerstunä
unä regierte äukor unumsokrünktor , rils irgend oin englisokor
König 8oil der msgno ekurts .

2. Iloinriok VIII. ( 1509 —1547 ) vormüklto siok mit sei¬
ner verwitweten 8okwägorin Kutliurins von Xragonien unä vor -
sokwenäeto tnää äio von seinem kuksüoktigen Vuter ungeküuk -
lon 8oküt/ . e äurok äon Xulwunä äon llolkultung 80 wie äurok
' Ikeilnulime an äom Kriege 8oino8 8okwiogorvster8 Keräinsnä
unä später Ksrl ' s V. gegen Krsnkreiok . Wskronä er äom kur -
äinsl VVolse ^ äio Kegierungsgesoliüfto überliess , beseksftigte er
sink mit tkeologisoken 8tuäion unä soliriod eine Widerlegung
äor Kekre Kutker ' s von äon 8nkrumenton , wofür er vom ?spst
äon litel »äefensor käei « orkioit . Dock entzweite er sieb mit

I) vrililinrwu II. 6. , 6esvl,. 6er vii»llsclion Itevolutinn, 1840.
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8 sinri
käelinannes

ärtdur .
krinr von IValss,
f 1562. dein. Katlia-
rina, 1?. keräinanä ' s
äss Katiioliselisn.

I.
Ickaria f 1558

dein. kkilixx' s II.
von 8xanien.

eil VII. , knkel der Königin Katharina (dernalilin üsinriek ' g V. ) ninl eines rvalüsiselie»
knäor , f 1569, verin, niir Misabstii , LäuarZ' s IV. koclitsr nnä krbill äes Hauses Vork.

^ ^ ^ ^ IleiurWl ^ lld ^ 1547
dein. 1) Katliarinai seines LruZsrs IVittrvs,

2) Knna LoleM, 3) ^olianna 8eMour ,
4) ä. nna von dlsve , 5) Katharina Ilowarä,

S) Latkarina karr .

»largaretiia
verin. niit ^acob

IV. von Leliottlanä

Aaria
dein. 1) duäivig XII.
2) Iler/ . og von 8uk' o>k.

2.
klisabetli

>803 oline dein.

3.
Käuarä VI.

7 1553.

^ aeob V. LIargaretlie, verm.
m. Aatliäus 8tnart.

kraneisca
verin. nr. Ileinr. dra^.

Uaria 8tnart Ileinr.
K. v. 8ekottIanZ, -f 1587
dein. I) kranrll . v. krank
reicli. 2) Ileinriek Oarnlê .
3) drak von LotliVi' ei.

Dai-nle^ ^ okanna drax
s 1554, vernr. init

Ouillorä Ouüle) ' , 8olin
des Ilerrogs von Xorci-

t1iuinberlan6.

-laeod VI. in 8e>iOttIaiii>, I. in koglanä f 1L2S.
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«lom ?op8le , ols er von demselben , um dos lkolDäuIein ^ nn «

Leiern ru keirolben , die 8obeidung seiner ersten Kbe ols einer

unreebtmsssigen verlongte . V. ls diese verweigert wurde , bei -

rutliete er donnoeb - ^nns Dolomit, welebe ilnn eine ?oekter , die

noobmolige Königin Klisobetb , gebor , broeb ) ede Verbimlung
mit Dom ob und liess sieb von dein 1' srlomonto rnnn olleinigen

Oberbsupto der englisvlien liirelio erbloren , vgl. 8. 18. Von

Mrt on rotierte er nur mit despoliselter >ViIIliübr (geleitet von

Ibomos 6romweII , der Weisels 8to!ie eingenommen botte ) und

liess bäulig Ket/ . er gegen den neuen 8upremst ( oueb den Ko»/ . -

ler Ibomos Uore ) biniieblvn . ^ nna Zole ^n würd des Kbe -

bruelis und der Dlutsvbonde bosebuldigt und im Hole des lowvr

entbouplet . 8el >on um folgenden loge vermöblte er sieb mit

deren Ilofdome . lolionne 8e ) ' mour, welebe bold noeb der 6e -

burt Kduord' s Vl. storb . Dos goborsome I ' orloment , welebes

oueb die ollgemeine - Vufbebung der Klöster bestätigte , musste

nun die beiden frübern Kben des Königs für unreeblmässig und

die dorons entsprossenen Kinder klorio uml Llisobotb für uneebt

erblüron . Von seiner 4. Oemoblin ( ^ nno , 8el >west6r des Her -

xogs von Oleve ) selned er siel, bald ( Lromwell , der sie ilnn

in Voiseblog gebroebt liotte , wsrd bingvriebtet ) , seine 5. ( K«-
tbsrino Iloword ) word wegen ilu ' es unrüebtigen Debenswondols

vor der Kbe entbouplet , und oueli gegen die 6. ( Kotborin » lb>rr )
botte er wegen ^idersprueks in religiösen Dingen sebvn eine

^nliloge ontweifen lossen , ols sie , dovon unterriebtet , ilin be¬

sänftigte . 8vin ( Modriger ) 8olin
5. kduord VI. ( 1547 —1553 ) slmid ^nkongs unter dem

Drotsetorote seines mütterlieben Okeims , der sielt rmm Ilerrog
von 8»merset erbob , und noeb dessen llinriebtung ( wegen ei¬

nes ongetdielien blones rur Knttbronung des Königs ) unter der

Deilung des Ilerriugs von lVortliumberlond , welelier den König

I >ewog, . lolionito Oro ^ ( lVorlbumberlond ' s 8eliwiegertoo ! >tor ) xu

seiner Kmeblolgerin /.u ernennen , domit die jetxt vollständig

eingefülirte Ileformotion nielit gelokrdet werde , wenn Kduord ' s

kotbolisebe bebwoster llloris folge . ?loobdem Kduord gestorben

wor, novb ebv dos Dorlomenl die von ilnn obgoänderto ' bbron -

folgv bestätigen bonnte , liess sieb . lobonno 6ro >s ?. wor l,e -
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ie6e », 6ie Krone unLvnebmen , IvKte dieselbe über , sls llluriu ,

Ueinrieb ' s VIll . sitzte loebter , ibr Deobt Kelten6 muebte , sebon

nseb neun lu ^ en nie6er .
4. ltlsris Iu6or ( 1553 —1558 ) , bu! 6 nuebber 6emublin

kbilipp ' s II., «lumuls lioni ^s von 5' eupel un<1 lleiLOKS von klui -

lg »6, liess 6en 5' or »>umberlun6 , 6er 6ie Onterbreebun § 6er

reebtinüssiAen HironkolKe buuplsäeblieli verunlusst butte , sls

Iloeliverrütber binriebten , lobunna 6rr >7 nebst ilirem 6emul>l

vom 6eriel >te eberiklls xum Io6e verurtlieilen , 6e » sie über

erst nueb 6ein ^usbruebo einer neuen KmpörunK erlitten . 5' ueb

6er Ilerstellunrr 6er liutbolisoben Ivireke un6 6er Verbinüun »'

mit kein begann 6ie VerkolKUNA 6er Drotestsnten , vvelebe bis

xum ' 1o6e 6er Königin fortwirkrte , 6is Ilüuplvr 6er Dekormstion ,

wie 6er Krrbisebok Lrunmer u. u. , stürben uuk 6em 8ebeiter -

Iiuuken , viele enlllolien nueb 6em Kontinent . 6rossen Kinlluss

riuk Aurions Verluliren butte ikr freilieb nur kurxe /.eit in Lno -

luiul unvve86n6er 6emulil Dbilipp II., vveleber sie uueli beslinuule

k>» seinem Kriege K6A6N Krsnbreieb 3' beil ru nebmen , wo6ureb

sie 6ie letzte enxlisebe kesilinino in Krunkreieb , Ô iluis , verlor ,

i ^seb ilirem 3' o6e nubm Lluriu 8tuurt , 6umr,Is vuupliine von

brunkreieb , sokort 6en 1' itel einer Königin von LnAlun6 u»;

Allein Klisubetb trat in KnAluini selbst als Königin uuf , un6 6ie

^ nbönAer 6er Dluris 8tuurt vvsren xu vveniss rublreicb , um

Llisabetbs IbronbesteissunK ru verbin6ern .

5. Klisubetb 1558 —1603 b68iün6et6 6ie episeopulisebe

Kirebe (s. 8. 19) un6 liess sieb sokort vom kurlsmente 6en 8u -

premut über clieselbe übertrugen . Unter 6er weisen Vervvsl -

tunK erkubrner 8tuutsbesmten ( 6es llrossliunLlers 53e. kruon

nn6 6es ^uutsselirelürs >ViIIiuin 6eeil , Duron von Durgble ^)

un6 bei 6em lung ^ükrigen krie6en blübte I . unübuu un6 innerer

Vvrliebr ; Kntüeeliungsreisen , 6io vvie6erbolte Omseglung 6er

Lr6e (6ureli Krunr Orulve , Ibomus Luvenüisb un6 Iiieb »r6

Iluwkins ) , ^«Siedlungen in Rorüumeribu , so wie 6ie 6rün6ung

6er 08tin6iseb6n Lompugnie guben 6em guswurtigen Dun6el eine

grössere ^us6ebnun ^ . Die llnterstüirung , vvelebe Klisubelk 6en

von 8punien ubgelsllenen 53e6erlün6orn gewübrle (s. §- 6), 6ie

llinrielitung 6er Ugriu 8tuurt (s. 8. 10) , 6is Zerstörung einer
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8I>uni8oI>e» klotle im Union VON Lndix (duroli Vii ! N2 Hinke )
vernnln88te ?1ulij >p II. un«d, l ' ünljnkri ^on IIÜ8tunKon die „r/uüber -
wÄM' o/ts domada - - ( von 130 8oI>i1Ion) unter Illedinn 8idonin

A6A0N Lu»Innd SU52U80N<I0N, wolobe ( vor dor I)onb8iobti^toi !
Vereinigung mit einer von ^loxnnder bnrnese in clon 57odor -
Ininlen gobnuten Inlette ) «lureb die Engländer unter Ilownrd ,
2um ' sind! nueb dureb 8türme lboi>8 2or8trout , Ikeil8 veiniebtot
wurde 1588. I ) io8em 8iege folgte dio kibnuung einer engli -
8ol>on ILrieg8lIotte ( von 42 8o!nsson) und dio Oründnug einer
briti8ebon Loloninlmnelit in lVordnmerikn ( Virginien ) . Lndliid ,

gelnng 08 in LIi8nbetb8 let/ . Ien ' fugen i»i>d> Irlnud , welel >08

( etwn mit Vu8nnl »no dv8 dsllielien 1)rittl >eil8) bi. dier und »n-
mentliell 8oit der Linkübrung «I>!r keformntion fn8t nur dom
l ^ninen »neli 2U Lnglund geborte , nnlier n>it der Krone ?.u ver¬

einigen . Xwnr bnlte 6rnk Ü850X, iler Königin Kiebling , don
^. ul8tnnd dor Irlsnder ( unter dom 6rnken ' f ^rone ) niebt 211 un¬
terdrücken vormoolit ; »bor nneb seinem 8tur2e un«I nnel> dor

Vertreibung gelnndeter 8pnnier mus8te sieb Irlnnd unterwerfen .
>Vnbre »d ullo übrigen Keiebe uml>er in jener Aeit nn

Nnebt uiul Kintluss verloren , erbob siel, Knglnml uiiter Klisnbetb
2U einem 8tnnto er8ton Hunnen . Ibro let/ . Ie Unordnung
die 3' bronlolge ) vereinigte 8ebolIIund mit Knglnud und Irlnud .

8. 10.
8VH07IKLM I1KILK VM 8IVLKI8.

In 8obotllnnd regierte 8eit 137 ! dns melir nls irgend ein«;

europöisebe flerrseberlnmilie dureb I/nglüek beinigesuelite Ilnus
8tuiirl . Von 5 Königen , Xumons . lueob , waren 2 von iliro »
Untertbnnen ermordet , 2 im Kriege mit Kngland getödtet wor¬

den, und der lotete , dueok V. , starb wubnsinnig über die 3' rou-

osigkeit unxukriedener Vasallen ( 1542) , mit Hinterlassung einer

einTigen , er8t 8 Vage alten Voeliter
klaria 8tuurl , reg-. 1512 — 1568 ( 4 1587 ) , welebe ,

widmend ibre lllutter , klaiia von Ouise , die Kegenlsebaft lübrte ,
in Krankreieb er/ . ogen und mit dem vaupbin , dom naebberige »
Könige Kra>i2 II,, vermablt wurde . Die llegeutin verlbeidigte
bei der Kinfübruiig der lioldrnuUion in 8obotlli >nd duroli doli.
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k' llux (8. 8. 19) slkMtllisst die Keobtö ibrer loobter , welcbe

riüdi üirer Mutter und ibre8 6em»bl8 lode in ibr Vaterland ru -

rüekkebrte , um die kegierung 8elkst 2u übernebmen ( 1561 ) .
8ie beiratbete nun iliren Vetter varnle ^, 6er ( naob der Krinor -

dung ibre8 vertrauten 8eoretsir8 kirrio ) mit dem KandbäU88 ,
vorin er krank lag, in die Kult g68prengt ward . d,>8 Maria nun

den vorn Volke a>8 varulels ' 8 Mörder boireiebneten 6rsfen kolb -

vvol lieiratbele , ward 8ie bei einem ^uk- dsnde de8 verbündeten

^de >8 gefangen und dureb Droliungen gezwungen der Krone

2u ent8agen ; kotbwel entdob naob Torwegen , ibr eiu )alirjger
8obn . Isoob würd gekrönt und ibr Bruder ( Murra ^ ) kegent .
Xwar gelang e8 ibr su8 dem 6efsngni886 ( auf 8eido88 Koelile -

ven ) ?.u entkommen , über nneb der Niederlage ibre8 4nb »ng8 ,
enMob 8ie nneb England , fand bier , du ibre Mit8obuld an Narn -

Ie>s' 8 lode von einem 6eriebto iÜ8 erwie8en anerkannt wurde

und du 8ie LI,8nbetb ' 8 Borderungen ( oben ^n5prüoben suk Eng¬
land und allen Verbindungen mit den Katboliken in England ,
so wie mit dem fgn7Ö8i8cben und 8panj8cken Hole rm entsagen ,
die Mörder llarnle ^' s ru bestrafen , nie ebne Blisabetbs 7ustim -

mung ru beiratben und ibren 8obn in Kngland errieben rm las -

86n) niobt eingeben wollte , eine 18Mirige kefangensobaft . 7u -

lelrt würd 8ie von einem ^ussobusse von 40 engli8oben Edel¬

leuten , Cebeimratben und kiektern der Mitwissensebgft um eine

Versobwürung gegen LIisabetbs Koben 8ebuldig bekunden und

im ( lekängnisse ( ru botberinga ^) entbauptet 1587 . VVskrend der

Minderjäbrigkeit ikre8 8obne8

dsook ' s VI. ( 1567 —1603 in 8ebottlmid allein ) , der bei

der ^. bsetrung 8einer Mutter auf dem ' ( Krone folgte , berr8ebten

naekeinander 4 Begenten , von denen drei eine8 gewkdt8innon
Indes starben . Von Blisabetk ward er als ibr näebster mann -

lieber Lrbe irum 5' sebkolger in England ernannt und fülirte lin¬

iier Zuerst den litel eino8 Königs von Orossbritsnnien und Irland ,

welebe lieiebo ) edoeb er8t spater ( 1707 ) völlig ( mit einem

Bsrlamente ) vereinigt wurden .
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8- 11-
M088M17LM1M MM 1KI. LIM MIM VL» »Live « LK87L«

8IVMI8 1603- 1648 .

1. . Iseob 1. ( 1603 —1625 ) . 8vino Vorliebe für die

8ebolten , seine blinde Hingebung an verrielltliebe Oünstlinge ,
wie den llerxog von kueltingbam , seine Ilerrsebsuebk , womit er
«las Parlament in derselben 6nterwürliglveit erkalten wollte , die
v8 den kräftigen 7udors orvvio86n batte , erregte das Illissver -

gnügen der knglsnder , und 8oino vinluldsamkeit gegen div
kalboliken veranlasste mebrere kalliolisebe Ldelleute xur Pul¬
ver verse bwörung 1605 , welvbe den Xweek batte den

konig nebst dem Parlamente in dio Kuli xu sprengen , aber ver -
rstken und vereitelt wurde .

2. Karl I. ( 1625 —1649 ) enlxweite 8icl> mit dem parla -
monlo über dio geforderten 8leuern , dio gegen d!o kalboliken
bewiesene Duldung und dio keibelialtung do8 verbassten Uinis -
ters seines Vaters , do8 llerxogs von kuekingkam . Kaebdem or
sebon xweimal das Parlament aufgelöst , sak or 8ioI>, um Ilülfs -

gebler xu don Kriegen gegen Oo8troiol >, 8panien und krankreieb

( xur knterstülxung dor Protestanten , namentliek xum kntsatx
von In koebellv ) xu erkalten , genötbigt einem dritten Parlamente
dio sogenannte kitte um keebt (pelilion ok riglit ) , welvbe
dio krbebimg der 8teuern von der Zustimmung de8 pailamen -
t68 abkängig markte und die persönlieko Äcberbeit garantirte ,
xu bewilligen ; aber weder dies , nook die Ermordung kueking -
limn' 8 sükrte eine kinigung berbei , weskslb der König auvl>
clio8e 3. Versammlung auflöste und nun 11 d. olme Parlament ,
also unumsebränkt , rotierte . ^Is or aber naok dem kriedens -
seblu88e mit krankreiek und 8panien trotx „ der kitte um keebt "
ausser andern Abgaben im ganxen koiok ein 8vbi ! k8geld , an -

geblieb xur krbauung einer Kriegsflotte , erbeb , und in dem
purilaniseben 8obotlland , obgleivb er bior niebt dio kireklivbe

8uprematio batte , eine neue kilurgio einfübren wollte , verei¬

nigten sieb dio 8cbotten in einem Kunde oder Oovenant xu ge -
meinsebaftlivbem widerstände gegen den poliliseken und reli¬

giösen Despotismus . Ibro küstungen bewogen den König xur
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kerukuNF des 80F. lM,F6N ?! ,r ! nment68 , sllem 6. 0808 NNtternt »

<Iie minister 668 KÖMF8 ( 8trnssord und der v. s. ckok lmud wur¬

den FefuNFON Fenommen , später kittFericl ' tel ) , «e ' ^6, um 6. 6

?UI' l6> 668 liöniFS im Ol. erlmusv ru sel . wnclien , 6M6 6>!i »der

<Ü6 ^iissel . llessunF 6er kisclidke NU8 dem Oberl . nuse dundl und

»mpl, ein Heer . 8o beFg. i » ein «lllmer lirieF rwiselivn IÜ>»IF

UI,6 ?nrlnment . 5' nel . dem seine 8tr6ilkrü9o FÜnrlicl . vermci . tet

^nren , vereinig «iel> dns I ' mlmnent mit den Scliotten ru . n

liri6A6 FoFen den lidniss . Des vereinissle Heer 608 ?n>Ik >ment8

,n>6 den 8>: I. otten erkockt einen rweinmI . Fen 8. 6F ulier 6is

sekleel . t disciplinirten Iruppen 6e8 Königs , vveleker eine 7u -

iluel . t l. ei 6en 8cl . otten sucl . te , über „Is er deren korderunFen

( kesckwürunss 668 Oovensnts ) nicl . t liewillizen wellte , 8N (t>8

enKli86lie I ' n. Inment -. usFk-llefert wurde . In/ . wisol,en kiitte 6er

rvliFlose 7wist rwisel . en den ? uritgnern , und den Inde -

nendenten («- 8. 20 ) , siel. nuek »uk die . ^rmee erstreckt ,

letztere bemrjel . IiFten sie!, der I ' erson des lionißs , il,r ^nkulirer

Oliver Oromwell scliluF die ru Ounsten Kml' s in Znblm . d em-

srdlenden 8el,ollen ; die dem Processe FSFen den Könix s. el,

widersetzenden presl ^terinnisclien HütFlie. Ier des vnterl . suses

wurden nus dem l ' srlmnente Festessen , welcl . es von jetrt m,

dss Ilumpfpnrlmnent I. iess. Dieses or . mnnte , olme küeks. el . t

nuk den >VidersprucI , des Ol. erlmuses , einen OeiiclitsI . of, in

welciiem nucli Oromwell 8»ss ; It »il I. wurde nls „' > ; nmn, vor¬

der , Verrätlier und Unlieber olles IllutverFiessens " irum lode

verurti . eilt und binFericbtet 1669 ( 30. d- inusr ) .

8- 12.

VLVI868I . MV

von der äbdimkunA lisrl ' s V. bis rum westpkrdiscben kriedsn

1556 —1648 .

3. Ferdinand I. ^) 1556 —1564 ,

durcl . seine Oemublin Köniss von Lolimen und OnFurn (s. 8. 25 )

und scl . on seit 1531 römisclier liöniF , ward ebne 55idersprucb

I) Ossc. Iiiclite cler tiegicr . wg I?' Lr6il!!m<>' s t. von I<. L. V- ttucliliol . r,
8 It-Ic. 1832 -1838.
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in der , ' Iim von seinem llruder überlussenen Kuiserwürde beslS -
tisst , nur musste er in einer Oupitulution die uuk clein lieicks -
lnsse ru -Vu»8l,u >' 2 ^elusslen Leseklüsse besckwören . 6r kerrsckte
mit kinsickt und Arissi ^un», konnte über die 4u>8piuc >>e unk die
nn brunkreick verlernen lolkrinoiseken Listkümer nickt geltend
mucken und mu88te in einem Vl̂ ussenstillstundo den linken
^ »es , wus 8ie in llnourn besetut Kutten , ükerlu88en .

Druelitlos nuren mied -Nie seine DemüIiunAen um die 5Viedervervi»i -
8"N8 der beiden (lunlossionen, vvelobe er nuek der VViedereroßnunZ des
tüoneilinms /.u ' 1' rivnt dureb den Vorseblag, den IUenbeleb und die krivs-
terelie -ru Zestrttten, versuelite. Der Ivumnrer über die I4rkoI»Iosi k̂eit die¬
ser LestrebunAvn besebleunigte vielleicbt seinen ' I' od. Lein milder und
verstündixor Lolni

4. ltluximiliun II. 1564 —1576 ,
wurde ( durck ^upol ^u' s 8okn ) in einen neuen lürkenkrieb ver¬
wickelt , der nuck 8oIxmun ' 8 II. ' Kode vor der ( von Xrini tupker
vertlieidiZten ) kestun ^ 8iA6tk ( 1566 ) mit einem neuen Vfuffen -
8till8l8nde endete .

Die letrtv LtörunA des Imndiriedens dureb die „drumbueb' seben IIÜN-
del " bestrnNe der Ivuiser dureb die IlinriebtuiiF des IVillieim von 6ru»>-
I>ueb (der den Lisebol von WürrburK butte ermorden lussen) und seiner
ineisten ^Vniiünxer.

Du der - Vû sbur ^er livli ^ionskriede keineswegs ein lried -
lickeu Uebeinnnunderlu - steken a//sr 8lugtsgeno88en versvkiede -
ner ( Konfessionen (estgesleilt Kutte , 80 ent8lunden , ln ; sonders
u>8 nuck dem 8vklu856 de8 (loncils die Hoffnung uuk eine 6Iun -

benseinigung sckwund , weckselseilige kesekwerden der 3 ckrisi -
licken ( Konfessionen über die Ausübung des Ilekormulionsreektes
der Keicksslünde und über den geistlicken Vorkekult 0, welcke
von ^ot/t un einen beslundigen Kegenstund der keickstugsver -
kundlungen kilileten . !?nr Abstellung der von beiden ?grteien

geübten llnduldsumkeit keklte 68 seinem gelekrten , über untliu -

tigen 8okne
5. » udolk II. 1576 — 1612

eben so un Neigung uls un kukigkeit . Vivlmvkr trugen mekrere
einzelne Vorfulie dorn bei , die gegenseitige Nbneigung beider

Heligionspurteien 2» vermekren .

1) 8. Llenrvl, K. neuere Oeseb. der Deutseben, 5. L. 8. 47 ff.
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L) In ltuelien Kutten sied aie Drotestunten, UNIclie ilineii verueigerte
äusiikung ilirer lioligion clureliinisot/.on, «los Stuatregiinents keniuelitigt,
iloeli clorelr einen Irmsorlioliv» Lektspruek vurae Llle» ivieSer »nk äe» v»-
riiten Stumlnunkt /. urüekgefiikrt. k) Der Lrrlnsekof Dedkurä von Ivulu
keirutliete -Ue 6rä «u itgnos von A- mstolä und trat .̂ r eulviniselien Dekrv
«der, oline dein gsistlielien Vorbokulto goinuss die er/.kiseliollieliv IVuido

»ieäer/ . nlogen, ivurdv aber von dein leiste udgesot-t und von dein duie-
l-iseksn Drin- en Drnst, den die Nekr- ukl des Doinkuxitels -INseine Stelle

geiviililt lnittv, vertriebe». — o) Drei ebonkulls vorn Dupste ubgesetrte Ivol-
ner Douilierren kuineii nuek Strusskurg und verunlussten dort die >V->l,I ei¬
nes protvstruitiselivn Liselials , der sicii Mlooli nielit bekuuxten konnte. -

d) Die. protestuntisoko 8tuät Donuuivertk ivurd ivegen riveiinuliger Störung
einer kutlioliscken Dro-ession in die -teilt erklärt und in rolxv der Itro-

derung dureli den Ileri -og von liniern ilirer lieieksunmittelkurkeit beruubt.

Du die ?rotestunten bei s »en diesen keleKenbeiten dss

UeberKewiebt der liutboliken empfunden bulten , so verbunden

sieb »uk ^nrulben des Kurfürsten Kriedrieb IV. von der ?fulr -

<!io meisten protestsntiscben Kürste » in einer Union ( 1608 )

i !ur Aemeinsebuftlieben VertbeidlAUNK und lletreibunb ibrer 6e -

sekvverden . Diener Union stellten die kstkoliseben Stunde un¬

ter UeilunA des Horrors üluximiliun von Uuiern eine Ui ^ u

ent ^eKen ( 1609 ) . So stunde » sieb slso die beiden Uinien des

Ilriuses VVittvIsbueb , die ) ünAerv von kuiern und die ültere von

Kurpful/ . , uls b' übrer der beiden Keli ^onspurteien AeKenüber .

Du lludolf in seinem Irubsinno die VeivvuItunK des keiebes

nnduldsumen Uünstlin ^vn überliess , so nöllnAlen ikn seine Vvr -

wundten UnAurn und Oestreieb seinem Lruder Itluttliius ru über -

lussen , und dumit er niebt uueb kobmen verliere , bewilligte vl

durek den Uujestutsbriek den 3 Stünden der Herren ,

liitter und der livmKlieben Studie mit ibren Untertbsnen völlig

fi eie IleliAionsübun ^. — l)Is der Iler/ . ox ( . lobunn >Vi>belm) von

dülieb , Ulevs und 6er § ' ) ebne Kinder sturb , entstund rwiseken

l ) 7okunn lll . , ller/ . og ?.u oievv unil Oral von clor 7>Iurk,

Willieiln
ller/ .og, s 1592. verni. mit verm. mit

,7ok. rrietlrieli Ileinrieli Vlll -
I<k. v. Suekson. L. v. Lnglunä.7ok. Wilkelm, Nuriu LIeonore rknnu ' '

ilor?.g., f lKVS. Oein. l̂kertlsrieär . O-I' kil . Ducl.

6vm. ,loli. Sigmunci l' lulr.grul
v. Drunclenburg. L>i kieuburg.
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(Ion l ^seliliOmmen seiner 8ebw68tern : dein kurlürsten . loliimit

8igmund von krundenburg und dem kkulrgigfen ( ^ okgung )
von IVeuburg ( nseb einer vorübergebenden kinigung gegen
die übrigen Prätendenten ) der düliebscbe krb folgest reit

1609 , welober (definitiv erst 1666 ) mit oinom Vergleiek endete ,

wonueb die beiilen krülendenten sieli in die küiider tbeilten ,

6Ieve , 6io Orgkscbgften Anrk und ksvensberg lismen sn krrui -

denburg , dlllieb und kerg an ?fgI/ . - l ^euburg.
blnedidem kudoll seinem kruder guob noeb köbmen butte

überlassen müssen und <iio Kurfürsten sebon einen Vag nur

WabI eines rümiseben Königs bestimmt batten , starb er und

ibm folgte
6. Nattbias 1612 —1619 .

f>a dieser kinderlos war , so suebte er seinem Vetter Fer¬

dinand , kerrog von 8teiermark , ksrntben und krain , die l ^aeb -

kolge in köbmen , Oestreieb und Ungarn xu siobern . Dies ge¬

lang ibm runäebst in köbmen , obgleicb die krotestanten von

kerdmand , der sebon ikre ülaubensgenossen aus seinen krb -

landen vertrieben batle , kedrückungen lürebteten . ^uel > banl

es bald xu 8treiliglieiten über die Auslegung des Nâ eslatsbrie -

fes, vvelebo den dreissigiabrigen krieg borbeikübrten .

VLK VRL188lkMMKL MILK 1618- 1648 .

8 öbmiseb - pfäliriseker krieg 1618 —1622 .

Obgleieb in kudolf ' s II. lks ^estätsbriefe die krbauung pro -
leslanlisober kireben nur den drei 8tünden in 6ökmvn bewillig
worden war , so maebten doob auok protestantisebe llniertbaner »

geistlieker 8>8nde diese kefugniss lür sieb geltend und erbeuten

sowobl in der dem krrbisckof von krag gebörigen 8tadt klos -

tergrab als in der dem ^ bt von kraunau untergebenen
8tadt kraunau eine kirebe . Die letztere werd auk kerdinand ' s

kefvbl geseklossen , die erstere niedergerissen und desfallsige
kesokwerdsn entscbieden abgewiesen . kesbald wurden die mil

der Verwaltung 8öbmens beauftragten kaiserlieben kütbe von

einer Deputation der utraguistisoben 8tande , unter ^ nfükrung
des Orafen lllattbias von Vburn , ?.u Kode gestellt , ob sie die

Veranlassung ru dem kaiserliebon kesebeid gegeben , und rwei
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äerselken ( Martini / unä 8lavata ^> nebst einem Uelieimsckreibor

( bsbriciu «) aus äen Kenstern äer kaiserlicken kurg /u

«e ^orken , ebne jecioel, umzukommen , Die ^ukrükrer bemück -

K̂ ten «icli äer Degieruugsgewalt , äie «ie 30 Direktoren über¬

trugen , unä ei kielten Unterstützung von 6er Union , äie äen

trafen Urnst von . Manslelä nacb kolnnen sanäte . Leiäe «eblu -

Zen äie in llöbmen eingerückten l ' ruppen zurück , 6raf Ikurn

rückte so «sr vor Vvien unä beärolrte äen König Ueräinanä in

«einer Du, 8, zog «Mb »der auk äie KMcbiiebt von einer gänz -

licken Niecbnäage , vveleko 6raf MausMIä ( kei Luäwei «) erlitten

Kutte, nacb Dölnnen Zurück . Inzwiscben war Mattbis « gestorben

unä ikm folgte «ein Vetter
Ueräinanä II. 1619 —1637 .

äker in äenselben lagen , in welcben er in Krankkurt zum

Iluiser gewablt wuräe , erklärten ikn äie in krag vei einigten

8tänäe von köbmen , Mabren , 8cl >lesien unä äer Uausitz äes

böbmiscben llnone « verlustig unä erkoken auf äenselben äen

Ku, Misten krieäricb V. von äer ? MIz, äas IMupt äer Union

unä äes äeulscken Ualvinismus , äagegen verbanä sieb äer Kur¬

fürst von 8acbsen , äie Ausbreitung äes Ualvinismus in Dokmen

un88l' i >IiAonä, mit äem Kaiser unä unterwarf ilun Leklesien unä

äie Uausitz wieäer , wabrenä Maximilian von Daiern , als Kelä -

kerr äer Inga , ( äie protestsntiseben Stänäe von Oberoestreicb

/ . um Uekorsam /urückbracbte , äann ) «icb naek kökmen vvanäte

unä Krieäricb ' s ( äurek einen blael . tmarseb ormüäetes ) Heer

auk äem weisson Lerge kei krag ( 8. Kov. ) 1620 in

einer 8tunäe ganzlicb «eblug . Urieäricb entklok naek Ilollanä ,

>varä init «einen ^ »bangern in äie Deicbsacbt unä aller IVüräen

unä Uäuäer verlustig erklärt , köbmen unterworfen , äer Majeststs -

kriel vernicbtet , äie Protestanten aller bürgvrlicben Deckte be¬

raubt unä äie protestantisclien kreäiger aus äem Uanäe verwie¬

sen. Die Union löste sick ebenfalls aus, um aller Verlunäkckkeit

gegen äen geäcbteten Kurfürsten überkoben /u sein .

Die Deicbsaekt wsrä von äer Inga vollzogen , inäem Maxi¬

milian ' « Ueläkerr lill ^ in Verbindung mit spaniseben liupjion äie

( von Urnst von Man«felä , krieäriob , Markgrafen von vsäen -

Durlack , unä äem Prinzen Ubristian von vraun «obweig vortkei -
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«liglen ) pkülx. isoben Känder des düebtigen Kurfürsten an der
Donau und am libein eroberte , Klaximilian erbiell die erledigte
Kurwürdo ( und sonnt der Katbolieismus das Debergewiebt iin
Kalbe der Kurfürsten ) , 6«, - Kurfürst von 8aebson die Kausit/. .
Die kostbare , von den pkül/dseben Kurfürsten gesammelte Heidel¬

berger Dibliotbek sobenkle Maximilian dem Papste .

6. Mimso/ro - ' /l >reA 1625 —1629 .

vor Krieg braeb von Neuem aus , als Oliristian IV. ,
König von Daneinaik , den die 8lünde «los von ' I' ül^ bediolüen
niedersüelisiscben Kreises x.u ibrem Kreisoliersten gewablt liatten ,
kür soinon 8ekwager Kriedri ' eb V. und kür die 8sebo der protes -
tanton auftrat , uml ( im Bündnisse mit Kngland , Holland und
Krsnkreieb ) ein xsblreiebes Heer um sieb vorsammollo . In -
rwiseben beseldoss dor Kaiser , um nielit mebr immer von der

Kiga und Maximilian abbängig xn sein , ein eigenes Heer aukxu -
slellen . vieses versekassle ilnn Nlbreebt von Waldslein oder
Gallenstein 0 , Kürst , spater llerx . og von Krivdland ( in
Ilöbmen ) , welebvr mit einem auk eigene Kosten selmell gewor¬
denen Heer den 6raken Nanskeld ( bei der vesssuer Drücke )
Seblug und ( iedoob mit grossem eigenen Verluste ) durob 8cble -
sien bis nack Ungarn verfolgte , wo Uanskeld sieb mit dem Dürsten
Detblen 6abor von 8iebenbürgen 2u einem gemeinsamen Nn-
grilke auk Oesterreicb vereinigen wollte . Kben so glückliol ,
waren die Walken der logg unter 1511̂ , welelier das «lüniseke
und niedersaebsisebe Heer unter Dbristian IV. bei Kutter am
Karen berge im Draunscliweigiseben besiegte 1626 und siel,
mit dem aus vngarn zurückgekommenen Wallenstein x.u einen ,
gemeinsei,aktlieben ^ngrilk auk die Künder des Königs von
Dänemark vereinigte , kleide eroberten Holstein , und Wallen¬
stein allein 8elileswig und 2ülland . Kben so wurden die beiden
klerx . öge von Mecklenburg , weil sie den Dünen einige Dnler -
slütxung gewakrt batien , aus ibren Kündern vertrieben und der
Ilerr -og von Pommern gezwungen , sein disber kriedliebes Kand
den Wallensteinisoben 8ekaaren preiszugeben , nur die stark

1) I?. knrster , Wallenstein als Vnlclko,-,- nncl I,nnclssknrst, I8J4.
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bekesligte Ilgnsestinlt 8liulsunä wiäersetxto sicli äer /iuknubmo

<-insl- kmserliclien ves . ntxunK unä bie », von Dünenmrk unä

8cbw6äen unterstütxt , eine bvkti §s LeliiKerunA unä äie wieäer -

bolten 8türme äer keiner sslückliob aus. Dm ieäoek eins Ver -

«iniKUNK 8ebwöäen8 unä Dünemurks xu lnnäern , wuräe äem

jiöinKO 6bristii »n IV. ein sekr Klimpllicber Krieäe xu Kübvck

1629 bewilligt , inäem er alle seine Verlornen Könäer xurück -

erlnelt unä nur jeäsr VerkinäunK wiäer äen Kaiser entsaZen

musste . Kür äie autzewsnäten Kriegskosten balte äer Kurfürst

von Lsiern äie Oberplnlx unä äie Remter äer Dnlerpkräx auk

äem reckten Kkeinuker unä Mullenslein äss Ilerxogtbum Ueek -

lenbnrg erkalten .
Den vollkommenen 8ieg über äie Protestanten wollte äer

Kaiser xur allgemeinen Kinkükrung äes Katkolicismus , xunackst

in seinen Krblanäen , äann auck im Keicks benutxen . Dakei

koräerto er äurcll »las Kestitulionseäict 1629 alle seit äem

Kassauer Vertrage von äen Protestanten eingexogenen geistlicken

«üler ( äaxu gekürten 2 Krxbistkümer : Magäeburg unä Dremen ,

12 Dislküiner unä käst alle norääeutscken 8tikter unä Klöster )

Zurück unä bestimmte xugleick , äass äie Vortkeile ienes Keli -

gionskrieäens nur kür äie Lekenner äer ^. ugsburgisoken Oonkes -

sion gelten , anäere 8eoten aber nickt geäuläet weräen sollten .

Dieses Käiet warä nun von ^Vallenstein im Verein mit äen ligis -

tiseiien ' kruppen mit grosser Kürte , xaklreicken Krpressungen

unä 6reueln vollstreckt . Daker erkoden siel, auk äem kieickstags

xu Kegeuskurg , äen äer Kaiser versammelt katte , um seinen

ältesten 8okn Keräinanä xum rümiscken Könige wülllen xu lassen ,

so laute Klugen äer 8tünäe unä namentliek Maximilian ' « über

äen wegen seiner rssvkon Krkebung unä seiner unumscbrünkten

6ewalt allgemein verkassten VKallenstoin unä über äie Luckt -

iosigkeit seiner Heere , «lass äer Kaiser sieb xu äessen Kntlas -

sung genütlägt soll.

6. Hä̂ roeÄrsc/rer KrieA ' ) 1630 —1635 .

Die Uneinigkeit innerkald äer katkoliscken Kartei unä äie

I) Deäsr, k. 0!. , ttküoli. ktetiv-klten» 3 Vüe. 1S32—36.
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K' ucbgiebigkeit des Kuisers , der uucb dus keslilulionsedict sus -

pendirle , mucbts den kroteslunlen neue » Mull,. Dncb ibre

IIuui >t8lüt26 würd Ousluv - ^dolf ' ) , mit dem sie scbou frülier

in Dnterbsndlung gestunden butten , und von dem uucb 8lr «I -

8und scbon Hülfe erbullen bulle . Dieser entscbied 8iel> ^etrt

„soll ^dscbluss ein68 VVuffenslillsIundes mit kolen für einen

knldxug nscl , Deutscblund ll,eÜ8 sus Kifer für die Iullieri8o >>6

Religion , tl,eil8 durck üu88ere Oründe , wie : die Vertreibung

der ikm verbündten Derröge von Mecklenburg , die Zurückwei¬

sung seiner Vermittlung dein, Dübecker krieden ") und durel ,

die immer dringenderen killen der krotestunten . In, 8 » mmer

1630 lundete er un der pommerscben Küste ( uuf ^sedoin ) ,

vertrieb die Oestreicber uus kümmern und drung im folgenden

. lulire in die Murk krsndenburg vor , «der seiner un die deutschen

keielisslünde erlussenen Aufforderung , siel, un il,n unruscblie -

86N, entsprucben xunücbst nur Dessen - Oussel , 8cl,weden8 erster

unil treuester Lundesgenosse , und die (durel , dus keslitulionsediet

bedrokte ) keielissludt Msgdeburg . Diese würd dulier von lill ,̂

der ielxl uuol, den Oberbefebl über dus kuiserlicbe Heer bulle ,

in Vereinigung mit kuppenbeim belugert . riwur rog Ousluv

- Idolk rum Kntsul ^ der 8lsdl liersn , über der Kurfürst von 8scb -

sen verweigerte il »n den Durckrug durel , sein Dund , undwub -

rend der Dnterlmndlungen durülier erfolgte selion die Erstür¬

mung und klünderung Mugdeburgs ( 20. Mui 1631 ) ;

ein plötrlicb ullenlbalben uusbrecbendes ( wubrsckcinlicl , von den

Verllreidigern ungelegtes ) keuer verwandelte die 8tudl gröss -
tenllieils in ^Vscke. Dugegen eroberte der König Mecklenburg

wieder , vvülirend er seine Iluuidmuebt uueb 8uebsen rielitele ,

dessen Dnlerwerfung 'kill)' begonnen bulle . Der Kurfürst von

8ueksen suebte bei den 8ebweden kellung , und Ousluv ^. dulf

seblug mit dem vereinigten scbwediscb - säcbsiscken Deere die

Kuiserlicben unter ffill ^ vor Deip/dg suk dem krietenfelde

1631 . Dieser eine 8ieg verniclitete die beiden Deere ( dus kui -

1) 6osob. Oustnv ĉloff' s nncl seiner Xoit v. V. Oirocrvr 2.
,847.

2) 8. Ilnrtüolrl , doset,. lies grossen «tvutsctien Ivrioges I, 8. 6. ^NNI. 3.



65

verliebe und ligistiseln ; ) , welebe Deutsebland bislier in Kurebt

und Dnterwürügkeit erliallen ballen , und entriss dein Kaiser

s,Iü !xliek alle Vorlbeile des gsnxen Krieges , wälirend er in 6us -

t!,v ^doll den Oedanken weekle , sieb unter irgend einer kern ,

XUIN Olierlnnipte des deutseben Keiebes , vislleielit nur des pro -
teslantiseben Ibeiles xu erklären . Der siegende König verab -

redete mit dem Kurfürsten von 8aebs6N den klan , dass diese !

die unmittelbare kekämpfung des Kaisers in dessen Krl ' Ianden

( in llübmen ) ül »ernalnn , wälirend er selbst West - und 8üd -

deulseblalnl durebxieben und die Inga vollends vernieliten sollte .

80 drang er dureb II,dringen und Kranken bis naeb Nainx vor

und xog von du naeb Laiern gegen Vill ^, seinen Keldlierren ,

namentlieli <Ieu> llerxoge llernliard von Weimar , die Kortsetxung

der Kroberungen an> Kbein ülierlassend . ^ n der Krenxe Lai -

erns maebto ibm ' Kill̂ den Debergang über den Keeli streitig ,

fiel über selbst im Kampfe , worauf Oustav ^dolk ganx Laiern

einnabm und somit »bis ganxe lleieli bis auf die oestreiebiselien

Krblande in seiner Oewalt batte . Inxwiselien batte Wallenstein

sieli bewegen lassen , ein neues Heer von ( 40,000 AI5) ?u wer¬

ben und , mit dem unumsebränktesten Olierbefebl über dasselbe

verseilen , bereits die 8aebsen aus Köbmen vertrieben , Dann

vereinigte er bei Kger sein Heer mit dem des Kurfürsten von

Ilaiern und traf den 8ebwedenkönig , der vergebens durob Kil -

marsebe diese Vereinigung xu verbindern gesuebt batte , vor

Nürnberg . /ebn Woeben lagen bier die beiden grössten

kleerfübrer ilner Zeit in versebanxten Lagern einander gegen¬

über , indem §eder ilen Oegner <lurel> Vlangel aus seiner 8tel -

Inng xu veitreiben bolbte. Kndlieb kebrte Oustav ^dolf naeli

einem vergeblielien Angriffe auf Wallenstein ' « Lager naeb Lai -

ern xurüek , in der Hoffnung der Keind werde ibm folgen ,

/war verliess sueb Wallenstein das Lager , braeb aber niebt

gegen 8üden , sondern naeb 8aeksen auf , um den Kurfürsten

xum Aufgeben des sebwedisoben Lündnisses xu xwingen und

im näebslen Krüb̂ alir das nördliebe Deutsebland , namentlieb

Aeeklenburg wieder xu erobern und so dem Könige den Lüek -

xug sbxusebneiden . Dieser aber kam auf dringendes Litten des

Kurfürsten von 8aoliS6N in Kilmärseben naeb 8sebsen und als

ir. l/esc/L. Z'. oö. X/. /// . , ci/ tAe 5



66 reir t7„L7</r //«,, ».

61- vernglmi , llg88 Wollenstem eben seine Iruppen in klio Win -
torcju. ' irtiere verstreut unü eine ^btkeilung tlerselben unter l ' gp-
penbeim noob üem kbeins entsonclt bobe, nütbigte er clen 6eg -
ner rrur 8eklk >ol >t kni Lütiie » ( 16. ^ v . ) 1032 , in weleber
61° selbst bei ; (lie 8e! >weclen woren im Weieben , ober clie
Xunkle VON kles I ^önigs boüo entbommto sie unter Hernliorcl ' s
bübrung 2U neuem Vlutbe , UNkl clie T̂ nliunlt cles sebnell ( von
Holle ) Lurüebgerubenen ? 0pp6nbeim Iconnte ÜIN6N klen 8ieg niebt
entreissen , clo ouek er töcltlieb vorwunllet wurde .

Der in Oeutseblond onwesencle soliwediselie lieiebslkonnler
^xel Oxenslierno Iie88 ( im Linverstondnisse mit klein 6»rdinol
Iliebelieu , dein e8 nur um llemütbigung Oestreiebs und Oe-
winnung des iinlken Ilbeinuters 2u tbun wor ^ den Krieg lort —
8eti !en wobei die bireblieken Intere88en immer mebr in <Ien
Hintergrund troten . Wolnend kern Kord von Wvimor
krunken eroberte ( welebes er von 8ebvveclen ols ker/mgtbum
ru Kokn erbielt ) und Oustov Horn , der ousgereielinetst »
86büler Oustov ^dolf ' s , tost gonr KIsoss einnobm , benutzte
Wollenstein keineswegs clie Verwirrung noek klein lode des
8ebwodenkömgs , sondern in cler veborreugung , closs weller
<!ei Ksiser >I>n «lureb kebertrogung eines krblondes kür 8ein
Venlienst belobnen wolle , noeb 8eino roblreielien keinde ibn
ul8 koicbslursten neben 8ieb dulden würden , trot er mit Vronk -
ivieli in l ^nterbkinkllung , um «lie Krone Lolimens ru gewinne ».
Iliesvn l - mstond , 80 wie 8ein rotbselboftes kenebmen «len deut -
8eben l roteslonten un«l tlen 8ebwe <jen gegenüber , mit «lenen
ei bold Krieg tülirtv , bold unterbonclelte (oiigeblieli um rlie
Vereinigung cler Kremden ru binklern ) , enklliel, 8oine ^ ügerung
lluiein 2u retten unü klie 80g. Ver8ebwörung von ?il8en ( wo
«lie mei8len Otbriere 8ie!, eikliieb verpüieklelen , ibn beim Ober -
befekl ru erbolten ) benutzten 8eine 6egner um Hole ( noment -
lieb uueli cler boieiisvlio 6esondte ) ibn clem Koiser ru verclöeb -

1) 6oseli. üos Nüssen 6outselien tviiogs« vorn ' I' oäo «ustuv abVONI. LartdoIZ. 2 IZ. 1842—43.
2) 8. Lsitimlä I, 8. 78 ff. n. Iv, «vn-/.cl neuere 6e «b. lier Nent-»elien. 7. N<I. 8. 407.
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tigen und seine ^. bsetrung und Ermordung ( obne Verliür un«l

Deweis ) L» Kger 1634 ( 25. Kebr. ) riu bewirken . ' )
^. n seine 8te! le trat des Kaisers ältester 8olin , Kerdinand ,

Konig von Dngarn unä Dolnnen , dem Kallas ruir 8eite stand .

Dieser vertrieb die 8ebwoden aus Daiern unä selilug in Ver¬

bindung mit dem baierisebvn Heere unter dobann von Wer»»

bei rVordlingen äie beiden sebwedisokvn Keldlierren , Dern -

baril enttloli naeli dem Dkeine , Horn ward gefangen , 8el >wa-

ben , Kranken , die i ' lalr von den Kaiserlieben besetzt . Dureli

die8e erste Niederlage der 8ebweden war ilire vebermaelit in

Deutsobland gebroeben und die Drotestanten des südwesllieken

Deutselilands ( der Ileilbronner kund ) gezwungen sieb Krank -

reieli an/ . usebllessen . Dagegen erkannte der Kurfürst von 8aek -

8en ruerst von den protestantiseben Kürslen ilire selnnaebvolle

^. bliängigkeit vvin Auslande und knüpfte mit eebt vaterländi -

seber 1' olitik Dnterbandlungen nn, die den Drager Krieden

( 1635 ) kerbeifnlmten , wornaeb die Wirkung de8 Destitutions -

ediole8 auk 40 . labre lnnausgesebnbe » wurde und der Kurfürst

die Dausitü: erbielt . Diesem Krieden trnlen alle protestantiseben
Stände des mittler » und nürdlielien Dvulseklands ( mit ^usnalnne

des Dandgraken von Hessen - Kassel ) allmälilig bei.

D. 8o/M6«ltSo/ »er «n<7 sranroHe/ter IVrisA. 1635 —48 .

Der Krieg dauerte nun dureli Krankreieb ' s olkeiio ' Ibeil -

nalune an demselben auf rivvei Ilauptsebauplätren : am Dbein

und im nordlieben Dvutseblancl kort und nakm einen immer

greuelvolleren kkarakter an. Wabrend Dernbard von Weimar

mit «len Kranrosen die Kaiserlieben im KIsass besebäktigte , stellte

Dauer dureli einen 8ieg über die êt/ . t vereinigte ssebsiseb - kai -

serliebe ^ rmee ( bei Wittstoek in Drsndenburg 1636 ) das

Debergewiebt 8cliwedens in l ^orddeutseliland wieder ber.

Ferdinand III. 1637 —1657 .

^ls der neue Kaiser darauf aueb den Kallas vom Dbeine
abrief und gegen Daner sandte , konnte Dernbard von Wei -

>) Îbrsolit von WnIIonstoin' s nn^vürnokte Rristo mit einer Otinrnlvtori-
stile «eines Imkens unä seiner ü'oltt/.ilZvvon kr. Förster, alt . 1828 -29.
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inur wietliN' über den Lbein gellen uml ( in böige eines Liege «
bei Lbeinlebien , wo . loliunn von VVeidl, gesungen »ui,I )
mebrvre klülxv uul dem reeliten Lbeinuker erodiern ; über i>ei

«einem ( sebon 1639 plötrlieli erfolgenden ) ' fode bemüebtigten
«ieli (iie branrosen (dure ! > Lesleebung der . 4nkn! >rer ) seiner

Lroberungen und «einer fernes . — v4uk dein nördlieben 8el,uu -

plutxe übernsbm nsek Luner ' s d' ode der bül,nv ober krunbe
borsten « on den Oberbefelil , welebsr 1642 in 8eble «ion und
Mibren einfiel , und einen Dnterfeldberrn ( Ilellmutb ^, - „ngel )

sogur bis in die Mb « von Wien vordringen lies «, dünn riber ,
um Verstürbunge » un «iel» xu xielien , Luruebkelirte und die ilim

folgenden liuiserlieben ( unter Lieeolomini ) bei Deip/ . ig seblug
16- 12, woruuf er ( 1643 ) uberniu ! « >Vien bedrolite . ^ wur wu>d

er beim rXusbruebe eines Krieges riwiseben Zebweden uml Dü-

nemurk (s. §. 13) uus Deutseblund nbberufen , »neb 2 d. über
kebrte er ?. um drillen ülule in die liuiserlieben Krbluinle / . urüek,

siegle ( bei dunkuu ) in Lolimen ( 1645 ) um! drung nberniuls
bis in die lVübe 4Vivns vor , mussle jeden! , , uls die von bru »l <-
reieli und Liebenbürgen erwurtetv Hülle misblieb , die weite , e

Verfolgung seines 8ieges uufgeben uml wegen Krunblieit den
Oberbvlebl niederlegen , den nun 4Vr»ngel erliiell . Die brun -
Losen wnren nüinlieb xwur unter ' 1' urenne über den Lbein ge¬
gen Lsiern vorgedrungen , lullten ober erst unglüvlilieb , denn
oluie Lntsebvidung gebüinpft . ' forstenson ' s beldxüge bullen we¬

nigstens den enlsebeidenden Linlluss gebulit , duss die 1' rie -

densunlerliimdlungen jvlxl mit Lrnst betrieben wur<Ien . Die 3
letzten Kriegsjubre vollvlulete » du« Dnglü<di und die Erniedri¬

gung Deutseblunds . lurenno veroinigle siel, niil 4Vrungel xwei -
mul ( 1646 und 1648 ) xu einein rVngriü' e »uf Leiern , sie bn-
inen jedoel , du« erstemul nur bis Augsburg , des undere Nu!

drungen sie 2wur bis 7. um lnn vor , inusslen über uueb wieder
sieb über den Lee! , / . uriieli/ . ioben, wübreinl Konigsmurli siel»
vom 1lu ! n>! beere trennte , nueb Löbmen ging u»«I dureli Deber -

rusebung <!ie sog. klein « Leite von l ' rng nulun. Du mselitv
endüeb nueb fünfjülirigen Dnterbundlunge » «ler dureb <!ie iinmer

gesteigerten borderungen der bremden ver/ . ogerle
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k. wed' // >/t «/r . vc/te ?>rec/o ,

AdZv«oIÜ088vn 2U N n n 8 t e r (/ . vvi5e>!6n Veut8el >isnd und f ' nmk-

i-eicli ) und 08 » sdrüek ( rwiselien den 8vinveden und ?, <>-

te8tanlen einer8eit8 , dem Ivui86r und den Kstlmliken »nderer -

86it8 ) 1648 ( 24 . Oetln . ) dem Ivriesse ein Lüde .

kiieden 8 I, edinKunKen :

g) M- cMo/re «eAMsräncre . Der I ' s88suer VertrsK um!

cler - 4uK8ÜurKer 6oiiKion8friede wurden 1>e8tkitiKt und suei , sut

<Iie 6slvini8len oder „ Desormirten " ! iii8Kodeimt ; si8 ^ornisijslir

die Leibeindtunss 6er einKeroKenen KeiMelien 6üter ( so

^vio Mr d»8 ^us reformsndi der Dsnde8lierren in Deut8oü ! n»d)

>vurclt! ds8 4. 1624 snKenommen ; in siien 6eieii8ver ! ,sltni88en

sollten lieide keliKinn5tI >eiIe einander ssleieli stellen .

I)) 4n L- tik8e/t «ef»AuttAen erllielt : 1) krsnkreiell die Ü8trei -

etiisellen Hesit/miiKen im LI8S88, die veststissunK der Ilnlmit

über die ( selinn seit 1552 ) beselrlen Listllümer und 8tsdie

Mel?. , ' ?»ul und Veidun ( und das vesstrunsssroelit in ?InIipp8 -

biii b) ; 2) 8e >iweden : Vorpommern neüst ItüKen , einen Ilieil

llinlelpoininerns , ^Visinsr , und als weltlielie Ilei rvKtllümoi die

sseulsrisirlen 6eliiete von Dremen und Verdon , ^lles ^edoeli

nntor deulselier Delinslmlieit , und die kewillissunK von 5 Milio -

N6N Ilisler I(, ieKskosten ; 3) visndenliurK erliielt den ösliielien

' l' Iieil Ilinleipommorns und / . ur kntsclmdiKUNK für den Um, ( ru -

foiKe ein68 krlivertrsKes ) Zukommenden übriKen Ilieil ? om-

inerns die sseculsrisirten 8>ifte VlsKdekurK , Ilslberstsdt , Nin -

don und Osmin sls 4 weltlielie kürstentllümer ; 4) Aecklenburss

für den Verl »8t VVismsrs die vistliümer 8eliwerin und kstre -

1,urK sls kürstentliüiner . 5) Ilessenksssel für den den 8cl,we -

den Keleisteten Deistsnd die l̂itei I1er8feld und die Drsfsolisft

8oIisumt >urK. 6) Lsiern deliielt die Olierpfsl ^ nebst der liur -

würde , mu88le aber die Dnterpfslri sn den 8o! ,n de8 Kesoliteten

kriedrieli ' s V. rurüeliKeben und für die8en wurde eine seilte

liurwürde vrrieiitot . kür sile übriße 8eit ^nfsnK de8 lirisKes

und in koiKe desselben Verlorne unbeweKÜcko 6ütvr und kieolite

werd eine sllKemeine IlerstellunK verfügt . Die DnublisnKiKkeit

der 8eliwei/ . 80 wie der voreiniKten biiederlsilde wurde vom

deut8elie. il keioiiv snerksnnt . krsnkreieb und 8ebwedo » über -
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nnlunnn 6,0 Onrsntio dn8 vvn8!pliidi8vlinn krindn ! I8 und Imllinl -
tnn driduroli OolnKnnIioit , 8iol> nunli fnrnnr in din dnut8nlintt
^NAnInKnnIieitnn nin ^umi8o1>Ln.

o) In II - N8iLkt de8 8tk >nt8r66lit8 vrurdn bo8limmt :
ndvr 668vtr <r6l ) unA, lirin ^ nnd krindnn , 8tnunrn , ^U8l>nlmn8nn ,
i ; «!fv8liKUNss6N, Vündni88n u. 8. >v. 8vII (In,- I<ni8nr nur Niioii
8lim,n »nK nllnr Hoinli88lnndn nuf ninvm knin >>8lnxn vnrfnxnn ;
«Inn Dnink88tündnn , din 8»mit ninn nnt8e >>nidnndn 8lntt ninnr I,v -
rntknndnn 8timmn «rlmllnn Imttnn , vmrd div I. nndn8>,olivit in
il >rnn ' l ' nrrilorinn bn8triliAt unil ilmnn ^n8lntlvt , kündign untnr -
ninrmdnr un«I mit frnmdnn f ' ür8lnn xu 8nI>Iin88nn, nur ninlit ^n-
ffnn dnn I<ni8nr untl ds8 kninli , dnn Dumltrindnn und dnn vvn8l-
piiüli8elinn Grinden .

§. 13.

8LLki0I»LVILH.

8nit 1397 ^vnrnn Dünnmruli , IVorvvn ^nn um! 8<: I,vvndnn durnli
din On I in n r i8 nk n Dnion ?iu ninnm kninliv vnrniniAt , ullnin
«li » von dun Dünnn nrivrildtnn Dninn5li «>ni ^n nu8 dnm //mnv «
D/t/e - rö «^ vvuriivn (86,t 14l48 ) in 8nkvvvdnn ninlit rmnrlmnnl ,
und OnKnnköniKS ssNKNn 8in nulK68lnIlt . 4Vin 8ninn Iinidnn Vor -
^nnssnr din LrnnuorunA dnr Dnion für kurxn ^nit nrrninldnn , 8»
nr ^ vrwK uunk 61>ri8tiim II. «ninn ^nnrlinnnun ^ in 8vlnvndn »
( 1520 ) und 8unlitn durnli LrmordunA 8ninnr Dnindn vrülirnnd
dnr lirnnunKsfniorlivIdinitnn ( 8tookliolmnr Olutlmd ) r>ninn llnrr -
8oi>gft Lu bnfn8tiA6n . - Vknr dnr 8ninnn VnrknlAunAvn vnlllolinnn
6u8tnv >VS8N 8t«IItn 8in1> nsnil mgnniekfgnlin » ^dvntnunrn
nn din 8p!t/ . o dnr Dnlnkiirlön , bn ^snn den lirivK ^vssnn Dünn -
mnrlt , V!»-, > irum Knin>>8vnrwn8nr und 1523 irum linni ^n nr -
nnnnt , unil nrlnn ^tn von dnm Unolifol ^nr dn8 nun!» mi8 Dnnn -
nnuli vnrtrinlmnnn LIiri8 >i -m II. din ^ nnrknnnunS 8nlnvndnns
nl8 ninns unsblmiiKiFnn Kvinlutzs.
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1. ^ uok vanemarb ' ) , woru ^ orwe ^ en , das südliebo

Sobweden , kotblsnd und Island ssebörten , verlor kbristian II.

tlurelr das Streben naob unumsobränkter Ilorrsobakt an seinen

Obeim , «len Ilerro ^ von Holstein uncl 8obleswi § ( kriedriob I. ).

LinlukrunA der Hekormstion s. 8. 16. kbrislisn IV. verlor durob

seine ' Ikeilnabme am 30) äbriK6n lirie ^e dülland , Sebleswi ^ uncl

Holstein , erkielt dieselben ober im kübeober krieden Lurüok .

Später verwiobelte er sieb «lurcb seine Hikersuobt aus «las 6Iück

der sebwedisoben 4Va1sen unter 7orstenson in veutsobland in

einen lirieß ) mit 8obweden ( 1643 —45 ) , die nämlioben ?rovin -

2on wurden noobmals erobert und von Sobwedon nur KSKen

^btretunss der Inseln Kotbland und Oesel rurüokAeAeben ( im

krieden 2» Lrömsebro bei Kalmar ) .

2. 8 ob wodon unter dem Hause Wasa ^ )
1523 —1654 .

kustav I. >Vasa ( 1523 —1560 ) . ^ uk «lie HelreiunK

Sebwedens von dänisolier Ilerrsobalt folgte die LinkübrunA

der lielormatinn , wobei die liirobe von der 4Villkübr des

livniA. s abbanbj ^ ^emaobt und die unermesslioben Heiobtliümei

i) llliristinn I.,
!v. v. OLnsmarlr 1448—81, erbt 1460

Lclilcsvig u. Holstein.

. loliMN 1481—15,13 . Vrieürlelt I. 1523—33.

^3 Okristisn III. 1533—5S.(Iliristinn II. 1513
(I I55S).

Urieäriol) II. 1559—88.

Odristinn IV.
1588 —1648.

2)
Nricd XIV 1560̂

(f 1578).

dollLNN

t̂exanctor ?.n
8onäerburZ.

OustLV VVns» 1523 —80.

-IvIlMN III.
1568 —92.

Läolt' ,
stninirn' Lter äer Oot-

torxscdon I,iniv.

Xsil IX.
1600—11.

8iAmunä, X. v. Volvn 1587,
v. 8olin-öävn 15S2—SS. Xntknrin »,

— dem.
VVIEsIkm- , X. v. ,Ioli. Onsimir X. v. v. X)veidrnel<en.
Volen 1633 —48. Idolen 1648—68. " —

Xnrl X. (InstLv
1654—60.

OustLVII. .̂ äolk
1611—32.

Olu' istino
1632—54.
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des Olerus nur Verbesserung der sebr düistigeii bmikünfte der
! <>une eingebogen wurden . Die wiederbolte Lrlilürnng des liö -
MA8, die ILrone niederlegen nu wollen , I >ewog die 8lunde , ulle
8uinö Forderungen nu bewilligen uucl sogur ibm und seine »
lVueliliommen dun ' l ' bron erb lieb ^urmspreeben . ür begrun -
<!vlu eine 8evmuebt , gsb dem seliwedisebkn 6ergbuu eine gros -
8uru 74u8deiinu »g und dem llundel neue Iliebtungen .

Loin Uuelifvlgcr Krieb XIV. , 6er periocliseli in VV-Umsinn vvriiol.>r->i-6 von seinen Uriniern xvimixo», mit LvvWxung 6er 8tiin6v »beosetütNI>6 nn Kerker vergiftet. O-i äessen rnveiter Xnelifvlger, Liginunö, kiitlio-I-seli erlogen nn6 sobon König von Kolon vnr , so bot sein Olieiin, Iler -
/.og Kml von LUilerin-iiiiil -tiikl (Onstnv W' ris-i' s Engster 8okn) , Xllos -i»f,»einen «Viren keim Volke verkäset -n maekvn, 6er 6-6isr nneli bn!6 n-ml,
seiner Krönung Lelivveclenvvivöer verliess, vvarnnf Ilerr . og Kurl 6io Lt-itt -liiilterseli-ift erliielt , Sie xSnelivkv Vnter6rnekung 6vr kiitliollselien lieligioniii Lelivveöen bevürkte nn6 enölilili selbst nls Kiirl IX. iiiiNiKoni" erviibltn-uröe. Lein Lvlin

Oustuv II. ^ clolk 1611 —1632

fund ein dureli innere 8troiliglceiten beunrubigtes und in drei
uu ^ ere Kriege gegen Ounemurb , kusslund und polen verwiebel -
1.68 lieieli . Hr begunn 8eine I . uufbubu dumit , du88 er dureli
einen Frieden mit Ouneinurk die 8eblus8el xu «einem eigenen
lieielie : Oslmur und Llfsborg ( dumuls seinen einten
un der Nordsee ) gevvunn . Lin xeb„pi ! >riger Krieg mit kusslund
endete duinit , duss diese llluebt durclr . 4litiupung von Inger -
muniilunil und Ourelien von der Ostsee uusgeseblossen wurde .

Onmittelbur nueli Ilesndigung des Krieges mit kusslund
kirueii der dureli einen Wullenstillstund unlerbroobene Krieg mit
l ' olen. wieder uus , weil 8igmund seine ^nsprüebe uuk den
sebwodisebon ' l ' bron erneuerte , wuebdem Oustuv in 3 keld -
rüAen Kieflunds Kroberung vollendet butte , griff er uueb West -
preussen un, sekloss jedoek einen Wuffenstillslund ( uuk 6 d. ) ,
um den Keldsug nuek Oeutselilund ?.u unternebmen s. 8. 64 11.
Nuoli seinem ' l ' ode bei I . utxen 1632 folgte seine ffocbler

OliristineO , ^nlungs unter der Vormuudsobuft eines
lleiebsi utbes , un dessen 8pitxe der KunZder f^xel Oxenst ^ernu
stund . Wubrend die mil trefflieben Anlüge » uusgestutiete ^' unge

I) firmiert , Königin Oliriskino n»6 itir I!of. 2 L6o. 1837.
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Königin nuek äer 4. norän »ng jln -es Vntors eins gelekrte Kr -

2ie >mng erkielt , 4vuräo äer Krieg in veutsoklsnä fortgesetzt unä

gegen ägs suk äie solnveäisokun 8iegv eifersüoktige vunemurli

erneuert , beiäe ober , nnokäom sie selbst ( 1644 ) äio liegierung
übernommen kette , niokt okno nnsebnlioke Vortkeilo beenäet (8.
8. 69 unä 71 ) unä äie Xeit äes Kriväens rur Lekörilerung äes

venäels , äer ^Vissensokntt unä Kunst benutzt . In äem vmgsnge
mit äen grössten 6elekrten ikrer i êit , äie sie nn ikren Ilvf be¬

rief , verlor sie äio vust rm llegierungsgesokükten , unä Klugen
über ibre Versok ^venäung unä über ibre umvüräigon vieblinge
verunlusslen sie nu Künsten ikres Vetters Kurl Kuslsv , pfulr -

gruken von X̂ vei brücken , äer Krone 2U entsugen 1654 ,
vvorsuk sie rur kutkolisoken Kireke übortrst , Kom ru ibrein ge -
vvübnlieken ^ukentkrätsorte vvüklte , über nook rveimul nsok

8okweäen irurüokkekrte , um äen Ikron vvieäer einrunekmen ,
sieb suok vergebliok um äiv polnisoke Krone boMsrb unä äunn

ilire Iel/ . t«;n . Irrbre in Kom verlebte (j - 1689 ) .

8- 14.
k 0 I. L ks.

Unter äen - lugellonen ( 1386 ) bis 1572 .

polen nebst viltksuon unä Wvstpreussen vvurä unter äe »

letzten äugellonen äer muoktigsto 8tsut äes östlioken Kurvpus
unil erreiekte äurok äio VVieäerervverbung Assoviens (in Kolge
äes ^usstorbens äes giustiseken klunnsstsmmes äer Verrogv von

Llusovien ) , äurok äie Erwerbung äer veknskokeit über äen in

viellunä regieronäen 8okvvortoräen unä äurok äio völlige Ver¬

einigung Vittkuuvns mit ?olen seine grösste ^ usäeknung )̂,
so ässs es siok vom bultisoken bis ? um sokvvarron Reero unä

Inst von äer Oäer bis boinske sn äen von erstreckte . ^4ber
bei äiesem üussorn Kl- uire vrsrä sokon äer 6runä rum Vvrknlle
äes Ileiokos gelegt äurok äie ^ nmussungon äes ^äels , äer
äurok seine vunäboten sllein äie Kutivn roprüsontirto . Kr ge -
vvsnn ullmöklig äus Hockt äer Xustinimung ru neuen Kesetren ,

. Vullugen , Verönäerungen äer Nsnlsverlkssung unä von äem

1) 8. v. 8>ii ' imer' s INstoriscti- xeoArrniInLcIier1I.",ncIntI:is. 54. Ii»rtc.
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Ivlximi dggellonen erlungte er dg8 keekt den König jedo8mul
rru widden und ikm psolu eonventu vorzulegen .

8. ? o ! en ein VVukIreiek 1572 ( —1791 ) .
IVsel» dem Xu88terben der dugellonen erkob derXdel ru -

f »lK6 86i->68 ) üng8t erlungten 4Vuk! reekt68 uul einem Keiek8lgge ,
dee uuet, d,,8 /röer - rm V6) o eintükrte , Ileinriek von Xn ^ ou
rmk den 7K, on, weleker 8ekon nuek einem kolken dukre ent -
»ok, um den durek den 7od 8eine8 Kruder8 Kur! IX. erledigen
IrunzÖ8i8eken 7kron zu be8teigen . Ikm folgte der bi ^kerigo Kür8t
von 8iebenburgen ( 8teplmn lliitkör, ) und di686m 3 Könige UU8
dem IIuu8e V^ U8 » ( 1587 —1669 , 8igmund III. von 8ekweden ,
^Vludi8luv IV. und . lokunn II. 6u8imir ) , de88en Krkebung die
Vereinigung der beiden er8len nordiseken Kronen dezweekte .
0,686 würd ) edoek durel , di6 Ver8ekiedenkeit der lieligion
vvrliindert , und du die poln ^eken Könige de8 IIuu868 ^ g8u
»uek den 8ekwedi8el >6n 7kron wieiler zu gewinnen 8trebten ,
80 ent8tgnd ein lungwieriger Krieg mit 8 ek weilen , der
er8t 1660 mil dem nuektkeiligen Krieden zu Olivu endete ,
8. 8- 21.

8. 15.

KV88I. MV.
Xuek der kekreiung von der mongo>i86ken I1err8ck »ft 8tieg

I ! u88lsnd8 Nuekt und Oultur unter den letzten Regenten uus
dem Iluu86 Kurik . Die letalen 7keillur8t6ntkümer wurden ein¬
gezogen , Iiu8gn , d»8 Königreivk X8trucksn und 8ibjrien erobert ,
deut8eke llundwerker , kergleute , Kün8tlor und Oelekrte in8
Dsnd gezogen , du8 ( mit Keuergewekren bewussnete ) 8ekützen -
eorp8 der 8trelitzen errieklet und ein I1undel8vertrug mit Ln » -
>u»d sbg68okl088en . Xber nuek dem Xu88terben dk8 8tumm68
liurik 1598 wurde 8eine Muekt durek 15) ükrige 7kron8treitig -
keiten und durek uu8würlige Kriege , in denen ?olen und 8vkwe -
den muneke iknon entri886no Dünder wivdereroberten , 8turk
e>8eküttert . Alit dem 7. 1613 erkielt du8 den Kuriku verwundte
IIUU8 komunow ( 1613 —1762 ) den 7kron mit unum8ekriinli -
ter , erblieker 6ew»lt . Der Kriede mit ?olvn und 8ekweden
mu88te mit bedeutenden Oglern ( Xbtretung von 8inoIen8k m>
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bolen , von Intzermnnnliwd und 6nrelien AN 8eliw6den ) erlvnut' t

werden ; dock so würd es mö̂ lieli den innern Woblstnnd wie -
dvrberLustellen .

§. 16.
VL8 08UM18V8L KLIV8' ) .

Uns osmnnisebe Hendl , dem 8eli >n I. ^I ^ier , 8^rien und

TVeK̂- pten ( 1617 ) kinruluAte , KelnnAte ru seiner grössten . Vus-

delmun ^ unter

8ol ^ mnn II. ( 1520 —1566 ) , dem brnelitliebenden , dessen
turoblbnre ^rineen und blotten unter mebr verwegenen nls ge -
seliieliton ^ntulirern die kroberungen fortsetzten . Zuerst wurde
die von den . lolinnnitern besetzte Insel kbodus eingenoinmen ,
die kitter cnpitulirten nnek einer bnrtnüeliigen Vertlieidigung
( 40,000 ' I' üili,;, , tielen ) und nnek der blinnsekerung ikrer 8tndt
nuk freien ^b/ . ug und erkielten von linrl V. UM» (s. 8. 29) .
8ooIl8Mid rog 8olxmnn selbst nnek Dngnrn : dns 1. Nid ( 1520 )
um Heute und Lrokerungen ru mneken , und sekon sokien ,
nnokdem ILonig budwig bei Nokner 8eklnekt und lieben ver¬
loren kntte , gnnr: Dngnrn seine Leute riu werden , nls ein ^uk -

stnnd seinen nsintiseken Provinzen i!>» / . ur liüekliekr bewog ;
<lns 2. und 3. N. d nls Lundesgvnosse ^npol ^n' s (s. 8. 28 ) —

vergeblieke kelngerung Wiens ( 1529 , Verlust von 80,000 N. ) ;
<lns 4. Nrd ( 1541 ) erschien er nieder nls Uroberer und nötkigte
den ILönig kerdinnnd ilnn in einem Wnikenstillstnnde den ero¬
berten 7' keil von llngnrn einzuräumen und dnru nook einen

^ükrlieken ' brikut rm bernklen ; dns 5. und 6. Nnl nls Kundes¬

genosse von Anpol^n' s 8oI>n ( doknnn 8igmund ) , bürsten von

8iebent »irgen ; unk dem leiden Auge stnrb er bei der Lelnge -

rung der kestung 8igetk . ^wiscken diese l ^ügs fällt : 1) die

vorükergekende Lroberung von lunis durek den Oorsnren
Oksireddin knrbnrossn , ?unis ging rwsr nieder »n linrl V.

verloren (s. 8. 29) , wnrd sber später wieder erobert ; 2) die

Wegnnbme der noek übrigen venelinnisoken Lesitnungen in . Hö¬

ren und im ^ Vrekipelngus , 3) die Lrokerung V e m e n s (erst
1568 vollendet ) im süill. ^rnbien , 4) rwei ILriege mit kersien ,

1) 7vr. v. Ilmmuer, Ot!S(.d>. dk-- Osmrmikelwii Itviiilies, 10 L. I8L7 —3ö.



76 l-rdsstr ,/es tr?rL«-c/,r» /!»>/«-«.

vvlcllö mit der LroderunK OeniKiens endeten , 5) 8trei ! xÜKe
«n den spuniselie » und itslieniselien Küsten , um Ksil ' s V. Krolle
im KrieKe KeKen Krunlrreioli xu seliwöelien , 6) ein verKeldielier
Angriff uul Mulls ( 1565 ) , wolelios vvm krossmeister Is Vslette
ts îei ' vertlieidiKt wurde , duKeKen KolsnK die KrolierunK von
Iripolis . lVueli soletien KrieKStlmten erstreelite siel, 8ol ^-
>nsn s Ileiel , ^) von t ^lKier un>I clei» udrioliselien Meere I,is
jenseits <les liKris ( mit - Vusnslnne einiKer Inseln ) und von den
Kurpoten , dem vniestr und der MündunK des von bis xum süd -
lietien ^eK^' pIen und Druiden .

kiielit minder -nisgvxeicbnot nur seine energisetio Hiütigkeit in den(-eseluiftiu, des Krivduns ^ Ordnung und Sieimrlieit wurden indem weitenliesse Iivrgostellt, des gün/.Iieti gesunkene Anseilen clcr Oericbtsliöfe ge-NoI>en, <tie Kriogs/. uetit verliessert , ein 8̂ stein der Kinun/nerrvultung ein-
gvkübrt und selbst Kunst und Wisseusebuft geuebtet und gefördert.

Vnter seinen lVnol , folgern , vveledie, slslt siel, an die
8pitxe der Heere xu stellen , im 8ersil verweiclilioliten und ein
8i)iel der dsnilsolmren wurden , die bexwunKonen Rstionen , stslt
sie mit der Iiurrscl,enden xu verselimelxen , nur dureli Krpres -
sunKen und KnilrrültunK in Oekorssm xu erlndten sueliten und
mit stolrer VerselitunK die ^nnslime eurvpüisclier Lultur , I ' o-
liliii und Isklilt versolimsülen , Kerietl , dss sus sllxu unKleiel, -
srtiKen Ilieilen xussmmeriKesetxte Ileioli in Verlsll . lLvvsr wurde
den Venelisnern noel , Lxpern entrissen und lrvtx der Vernicli -
lunK der türkisolien Klotte bei vepsnto 1571 (s. 8. 37l) lie -
Iislten ; sl,or die meisten losten vlstxe in ldnKgrn Kinnen ver¬
loren , und ein tust kestündiKer , wiewold nielit unKlüekliclior ,
KrieK mit Version iunderte jede vntvrnelnnunK in lLurop ».

I) 8. v. kxruner' s tüstor . -geogr. Klsndntlus «I. und 68. Llatt.
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